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Beginn der Genfer Gespräche .

Hellas entscheidet sich .

Zur Volksabstimmung über die Monarchie .

stoch fein Beschluß über den Beginn der Sanktionen . — Hoare , Laval und Aloisi in Genf .

Neue Verschärfungen Rom — London ?

Lavals Innenpolitik .

, as . Berlin , 1 . Nov . ( Drahtbericht unserer Berliner
bteilung . ) Nach einem kleinen Vorspiel , das sich ohne
e Stars der politischen Bühne vollzog , beginnen heute

Genf die ,Motzen Tage
"

. Man hat gestern noch
inen Beschluß darüber gefaßt , mann die rnirtschaft -
hen Sanktionen gegen Italien in Kraft treten sollen .

. ndern hat diese Frage offen gelassen . Allerdings
erden wohl Zunächst die Verhandlungen hinter
n Kulissen wieder wichtiger sein als die Sitzungen
r Sairktionslonferenz . Wird der Versuch glücken,

'
in

esen Gesprächen hinter den Kulissen die Eini -

ingsformel zu finden , um die man sich nun schon
raume Zeit bemüht , die Formel , die es erlaubt , den
essinischen Konflikt zu beenden ? Das ist die Frage ,

!e man sich in Genf vorlegt und die man dort nicht
- trabe sehr zuversichtlich beurteilt . So weit'

sher bekannt geworden ist , kommt der italienische
trimer , Baron Aloisi , jedenfalls ohne neue Vor¬
lage nach Genf . Das besagt nicht , daß Italien jeder
Ermittlung abgeneigt wäre , aber zweifellos verlangt

sehr viel weitgehendere Zugeständnisse als England
d der Völkerbund als solcher — und die Vermittlung
l sich ja im Rahmen des Völkerbundes vollziehen —

machen bereit sind , überhaupt wird man nicht ge -
>e sagen können , datz sich das Verhältnis
rischen London und Rom in den letzten Tagen
bessert hat . Die Zurückziehung einer italienischen Di -
ion aus Libyen erscheint den Engländern höchst un -

nügend , was auch der englische Botschafter in Rom
ussolini zu verstehen gegeben hat . London denkt

üenfaps nicht daran , sein « Flotte im Mittelmeer

gendwie zu schwächen . Andererseits geigen die gestri -
n antienglischen Kundgebungen in Rom

cht deutlich , wie dort der Wind weht . Das alles wird

, a n a I , der in Paris gestern nicht die Ankunft Sir
aiinuel Hoares abgewartet hat , sondern schon vor dem

iglischen Autzenminister nach Genf fuhr , nicht ab -

Äten , sich weiterhin um eine Vermittlung zu be -

ühen . Zugleich aber scheint Laval entschlossen zu sein ,
ch für den Fall , datz diese Bemühungen scheitern
llten , sich ganz auf di « Seite Englands zu
eilen . So wird auch jetzt wieder aus Paris be¬

ichtet , datz Laval sich England gegenüber verpflichtet
ab « , sich an Sanktionen jeder Art zu beteiligen für den

Fall , datz die Vsrmittlungsvorschläge von Italien ab -

gelehnt werden sollten . Es dürften nicht zuletzt
innenpolitische Gesichtspunkte den franzö¬
sischen Ministerpräsidenten bei seiner Stellungnahme
beeinflußt haben . Er wird z . Z . in dem Finanzaus¬
schutz der Kammer arg bedrängt , durchlöchert doch dieser
Ausschutz die schönen Notverordnungen , die erlassen
wurden , um das Gleichgewicht im Haushalt sicherzu¬
stellen . Es ist mehr als fraglich , ob Laval eine Parla¬
mentsdebatte über die Notverordnung .en über¬
leben würde . Run kann man in Pais hören , datz die

radikalsozialen Minister Herrn Laval als Entgelt da¬

für , datz er gegen das den Linksparteien so wenig
sympathische Italien Mussolinis Stellung nimmt , ver¬

sprochen haben , ihren Einfluß dahin geltend zu machen ,
datz die Kammer nach ihrem Zusammentritt erst den
Etat und dann erst die Notverordnungen behandelt .
Damit aber würde die Regierung zweifellos einige
Wochen , vielleicht sogar einige Monate Schonzeit
erhalten . Es mögen aber auch noch Überlegungen mit -

spielen , die sich etwa in der Richtung bewegen , datz die
Sanktionen , die jetzt verhängt werden sollen , einmal
als Muster in einem anderen Konflikt gelten könnten ,
wie denn ja überhaupt das Interesse , das manche Kreise
in dieser Frage an den Tag legen , mehr als verdächtig
ist . Alles das trägt dazu bei , datz man die Aussichten
für die Gespräche zwischen Hoare , Laval und Alosi , die

fetz ! in Genf beginnen , nicht eben sehr optimistisch ein «

schätzt .

Die Pariser Presse hüllt sich in Schweigen .

Paris , 1 . Nov . Am Vorabend der diplomatische « Be¬
sprechungen in Genf schweigt sich die Pariser Presie fast
völlig über den Inhalt und die Möglichkeiten der Verhand¬
lungen aus . Die vor einigen Tagen in Erscheinung getre¬
tene Hoffnungsfreudigkeit scheint sich verflüch¬
tigt zu haben , nachdem bekannt geworden ist , datz sich die
vielbesprochene Einigungsformel der französischen und eng¬
lischen Sachverständigen als der Inhalt der italienischen An¬

regungen entpuppt hat , die nicht die geringste Aussicht
haben , von England angenommen zu werden . Auch der Be¬

schluß der englischen Regierung , ihre Flottenstreitkräste im
Mittelmeer trotz der Zurückziehung einer italienischen Divi¬
sion aus Libyen nicht zu vermindern , trägt nicht dazu bei ,
eine Lösung des Streitfalles als bevorstehend anzusehen .

HroolDKöltüiitot auf denWWll MinistWiWenten.

Nanking , 1 . Nov . ( Eig . Drahtmeldung .) Auf den

iuesischen Ministerpräsidenten Wangtschingwai wurde

m Freitagoormittag in Nanking ein Nevolver -

anschlag verübt , bei dem der Ministerpräsident schwere

Derletzuuge « davonrrug . Der Attentäter , ei » chine¬

sischer Presse - Berichterstatter Sunminghsun ,
all Mitglied der Kuomiutaug - Partei sein .

Sofort nach Bekauntwerde « des Anschlages stattete der

deutsche Botschafter dem Chef des Protokolls im Auhen -

ministerium einen Besuch ab , wobei er seine besten Wünsche

für ein « baldige Genesung des Ministerpräsidenten aussprach .

Nach einer späteren Meldung soll Ministerpräsident

Wangtschingwai seinen Verletzungen erlegen

sein .

Die Kriegslage in Abefsimen .

Schwere Kampfe bei Makalle .

Addis Abeba , 1 . Nov . ( Eig . Drahtmeldung .) Während
bisher in den von der Nordsrout einlaufenden Meldungen
nur von nächtlichen Überfällen und Patrouillen -

kämpfen die Nrde war , verlautet nunmehr gerücht¬
weise , dah sich nördlich von Makalle große Kampf¬
handlungen entwickelten . Unter Einsatz von Tanks
und Flugzeugen sollen die italienischen Truppen den

Versuch machen , weiter vorzustohen . Die A b e f j i n i e r ,
die sich in guter Verteidigungsstellung im Gebirge verschanzt
haben , lassen die Italiener anrennen und bringen ihnen ,
nach abessinischer Darstellung , starke Verluste bei .
Nähere Einzelheiten über die Gefechtslage liegen » och nicht
vor .

Der italienische Heeresbericht Nr . 33 .

Nom , 31 . Okt . Die Verlautbarung Nr . 33 des Ministe¬
riums für Presie und Propaganda hat folgenden Wortlaut :

. .General de Bono relegraplnert von der Eritreafront ,
datz Abteilungen von Schwarzhemden des ersten Armeekorps
am Morgen des 30 . Oktobers das Brunnengebiet auf dem

Weg « zwöichen Adcwa Hamus und Makalle besitzt haben . 2n
beit vom 2 . Armeewrps und vom Eingeborenen -Armeekorp s

besetzten Gebieten ist die Zählung der in Anwendung des
Erlasics des Oberkommiffars befreiten Sklaven beendet . Es
handelt sich insgesamt um 16 000 Personen .

An bet Somalifront haben Eingeborenen -Soldaten
unseres Postens Malkarie bewaffnete abessinische Abtei¬
lungen nordwestlich vom Dauafluh angegriffen . Der Feind
ergriff die Flucht und lieg 11 Tote zurück . Auf unserer Seite
würden drei Eingeborene -Soldaten getötet und zwei ver¬
wundet .

Die Fliegertätigkeit wird in allen Abschnitten normal
fortgesetzt .

Angriff am Mussa Ali zurückgeschlagen .

Addis Abeba , 31 . Okt . Die Italiener haben , um die
Aufmerksamkeit der Abessinier von ihrem Hauptangriffsziel
Makalle abzulenken , einen Vofftotz in dem Gebiet nordwest¬
lich des M u s sa A l i , im Verfolge der Straße von El «
dem Tiradud -See eingeleitet . Nach anfänglichen Erfolgen ,
die unter starker Beteiligung von Kavallerie , Tanks und

größeren Infanterie -Abteilungen erzielt werden konnten ,
wurde der italienische Angriff zurückgefchkagen , wobei die
italienischen Truppen , abessinischen Berichten zufolge , bis

zum Mussa Ali zuruckaeworfen wurden . Einzelheiten über
diese Kämpfe fehlen noch .

Am Sonntag , dem 3 . November , wird das grie¬
chische Volk mit dem Stimmzettel darüber zu ent¬

scheiden . haben , ob Georg II . auf den Athener Königs¬
thron gurückkehren soll . Der König selbst , der bekannt¬

lich feit seiner Weltreise in London als Privatmann
lebt , -hat seine Rückkehr ausdrücklich von der Fest¬
stellung einer ausreichenden Mehrheit für die Wieder¬

einführung der Monarchie abhängig gemacht . An dieser
Mehrheit ist nach den Ereignissen der letzten Monate in

Griechenland weniger denn je zu zweifeln . Auch die

maßgeblichen Kreise Athens rechnen mit einer so er¬

drückenden Mehrheit von Stimmen für die Restau¬
ration , datz der ungefähre Zeitpunkt -der Rückkehr
Georgs II . und alle Einzelheiten für seine Wiederein¬

setzung im großen ganzen bereits festgelegt wurden .
Es ist ein ebenso ernster wie bedeutsamer Schritt ,

den die griechische Volksabstimmung für beide Teile

darstellt . Das Volk der Hellenen schickt sich an , die

Maßnahme der Wiederberüfung eines seiner Könige
nun schon zum dritten Male in der kaum hundert Jahre

langen Geschichte seiner nationalen Einigung zu voll¬

ziehen . Und der gleiche Zeitraum weist eine lange Liste

schwerer innerer Kämpfe bis in die allerneueste Zeit

hinein auf . Georg II . seinerseits gehört selbst zu den

Leidtragenden der neugriechischen Geschichte ; schön sein
Vater wurde zweimal entthront , einmal

,
im Juni 1917 ,

als eine der unheilvollsten Gestalten Griechenlands , der

Kreter Venizelos , Hellas an die Entente verriet , und

zum zweitenmal nach dem unglücklichen Kriege gegen
die Türkei , einem Ausläufer des Weltkrieges . Sein

Sohn Georg II . , der nun im November die Fahrt nach

Athen antreten soll , hat nur von 1922 bis 1924 regiert ,
und mutzte ebenfalls vor Venizelos in der Verbannung

flüchten , nachdem er noch als einen der letzten Eindrücke

die Hinrichtung von vier Ministern und eines komman¬

dierenden Generals mitgenommen hatte , -die von Veni¬

zelos durchgssetzt wurde . Es ist also nach alledem be¬

greiflich , wenn der König ein gewisies Matz von Garan¬

tien für eine gedeihliche Zusammenarbeit mit feinem
Volk als Bedingung für feine Rückkehr gefordert hat .

Aber selbst dann , wenn beispielsweise 80 oder 90

Prozent der abgegebenen Stimmen die Rückkehr des

Königs verlangen , ist und bleibt diese für ihn ein

Problem , das ernster Erwägung nach allen Seiten be¬

darf . Datz er dem Ruf der Hellenen Folge leisten wird ,
ist ebenso unzweifelhaft wie eine sehr starke Mehrheit
bei der Abstimmung . Wer der König weitz sehr wohl ,

daß er in ein Land kommt , das auch heute -noch wirt¬

schaftlich an den katastrophalen Auswirkungen des

Krieges gegen die Türkei krankt und damals plötzlicki
die ungeheure Menge von fast 1,5 Millionen über¬

wiegend mittelloser Flüchtlinge aus Kleinasien , Kon¬

stantinopel und dem Kaukasus in der griechischen Hei¬
mat unterbringen und versorgen mutzte ; -die Zahl dieser

Flüchtlinge machte ein Drittel
,

der Eosamtbevölkerung

Griechenlands aus und stellte für das durch den Welt¬

krieg und den Türkenkrieg ohnehin schwer darnieder¬

liegende Land eine unvorstellbare Belastung dar bis

in die heutige Zeit hinein . Zweitens weitz der König

aus seiner eigenen Lebensgoschichte , aus seiner Regie¬

rungszeit und auch aus den Ereignissen noch dieses

Jahres , datz der weit überwiegende Teil des helleni¬

schen Volkes zwar die Erkenntnis von der
^

absoluten
Notwendigkeit einer vom Vertrauen der biation ge¬

tragenen autoritären Staatsführung schließlich doch in

sich ausgenommen hat , datz aber das griechische Volk ein

so einheitliches nationales Ganzes wie etwa das

deutsche auch heute noch nicht ist . Und drittens ist die

außenpolitische Lage neuerdings durch die Hinein¬

ziehung Griechenlands in den Mittelmeerkonflikt so

schwierig geworden , datz ein außergewöhnliches Maß

von Verantwortungsbewußrsein und auch persönlichem
Mut dazu gehört , in diesem Augenblick die Lenkung der

Geschicke von Hellas wieder zu übernehmen .

Für eine neue Verfassung scheint übrigens der

gegenwärtige Regent und Ministerpräsident Kondylis
bereits einen Entwurf im Schreibtisch zu -haben , _

wie

denn dieser höchst energische Steuermann der griechischen

Umwälzung ja inzwischen überhaupt ganze Arbeit

gemacht hat . Der Sieger von der Struma mar bekanntlich

jahrelang nach dem Weltkrieg eingefleischter Repu¬
blikaner . Aber dieser General , der die Republik seinem
Vaterlamde kaum etwa ? anderes als Bürgerkriege und

Zerfall bringen sah , hat selbst seine Wandlung zum
radikalen Monarchisten mit den Worten vor der Ra¬

dio nal o e rjammlung gekennzeichnet : „ Die Worte : Repu¬
blik , Freiheit , Gerechtigkeit , Gleichheit erfüllten mich
eit der Schulbank , schöne Worte für Poeten und Philo -

ophen . Aber man kann ein Volk nicht mit Worten re¬

gieren . Ich war immer Republikaner , ich habe gerade¬

zu einen Kult mit diesem Regime getrieben , aber heute
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MrOIim ruft zm topf gegen Mo WneiuchuaWeii
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Die neue Universitätsstadt Rom
ihrer Bestimmung übergebe « .

Rom , 31 . Ott . Unter großer Feierlichkeit wurde
Donnerstag in Anwesenheit Mussolinis die Universi -

IeJ
* ? & * 111 i ^ tei Bestimmung übergeben .

•Ute Anlage , die vor genau drei Jahren begonnen wurde ,
erstreckt sich auf einer Fläche von 215 OOO Quadratmeter und
umfaßt insgesamt 700 000 Kubikmeter Gebäude . In ver -
schredenen Häusern , die überall mit modernsten Hör - und
Versuchssalen ausgestattet sind , sind die einzelnen Fakultäten
untergebracht .

zögere ich nicht , es zu unterdrücken . Der Zustand
unseres Landes erlaubt diesen Luxus nicht mehr .

"

Noch in einer Zeit , als Kondylis nur Krivgsminister
war , hat er zudem sich die Zustimmung der nächst in¬
teressierten Mächte zu sichern gemutzt , als er im Juli
d . I . in dem jugoslawischen Kurort Veldes mit Prin¬
zessin Olga , der Gattin des Prinzregenten Paul von
Jugoslawien zusammentraf , um mit der Prinzessin , die
ein Mitglied des griechischen Königshauses ist , die Re -
stauvationsfrage zu besprechen . Vorher aber war Kon¬
dylis bereits in Rom bei Mussolini gewesen ; man
sprach damals in Wiener politischen Kreisen davon , datz
Italien die Restauration der Dänendynastie in Athen
vielleicht nicht ungern sähe , weil sie einen Präzedenz¬
fall für eine Restauration darstellen würde . Das er -
hsblichs Interesse Englands an Griechenland wurde
noch jüngst durch die geradezu demonstrativen Manöver
der englischen Flotte in den griechischen Gewässern im
Zusammenhang mit dem Mittelmeerkonflikt unter¬
strichen ; dazu kommt die Verwandtschaft der beiden
Königshäuser , Prinzessin Marina von Griechenland ist
bekanntlich die Frau eines englischen Königssohnes , des

Herzogs von Kent .
Die rachsüchtige Ironie der Weltgeschichte will es ,

datz der über 70jährige Revolutionär Denizelos sich jetzt
auf feinem fraglichen Ruhesitz in Frankreich sagen
muh , daß er mit seinem verbrecherischen Aufruhr vom
März d . I . den letzten Anstoß zur Restauration gegeben
hat .

Mussolink richtet ganz besonders an die geistigen Schich¬
ten Italiens die Aufforderung , mit in der Front zu stehen
und gemeinsam mit dem militärischen Widerstand ein Boll¬
werk zu bliden , um dann zusammen den Sieg zu erleben .

Mit der Rede Mussolinis fand die Feier in der Aula
rhren Abschluß . Der Duce besichtigte anschließend die ein¬
zelnen Gebäude der Universitätsstadt .

In der Aula der Universität hatte sich eine große Zahl
von geladenen Gästen versammelt , vor allem Universitäts¬
professoren aus allen Teilen des Landes und Abordnungen
aus anderen Ländern . Deutschland war ebenfalls durch eine
Abordnung , geführt durch Professor Pietruski ( Bonn ) , Pro¬
fessor Eugen Fischer ( Berlin ) und die Professoren Wintz und
Rein , vertreten .

Um 10 Uhr betrat Mussolini , gefolgt von zahl¬
reichen Ministern , Staatssekretären und Universitäts¬
professoren , die Aula und nahm in der Mitte des erhöhten
Rektoratstisches Platz . Der Rektor der Universität Fran -
ctsct hielt die Eröffnungsansprache . Der Erziehungsminister
de Vecchi , einer der vier Quadrumviren , wies in seiner Rede
auf die überragende Rolle hin , die Italien in den ver¬
gangenen 30 Jahrhunderten seiner Kultur gespielt habe und

hob besonders hervor , daß es einst auch ein geistiges Reick
beherrscht habe , tn dem die Sonne niemals unterging .

Von stürmischem Beifall begrüßt , hielt sodann M u s s o --
11 n i eine Rede , in der er besonders auf die enge Ver¬
knüpfung der gegenwärtigen Eeburtsstunde der neuen
italienischen Universität mit dem für Italien geschichtlichen
Augenblick hinwies , wo italienische Soldaten als Festiger
der Zivilisation in Ostasrika kämpften . Eindringlich er¬
innerte Mussolini daran , nicht zu vergessen , daß die Uni¬
versität von Rom an demselben 31 . Oktober eingeweiht
werde an dem in Genf eine „ Koalition von
Egoisten und Plutokraten "

vergeblich versuchten
den Weg des jungen Italiens zu versperren . Die ro i r t =
schädliche Belagerung , die man Italien androhe ,
müsse alle zivilisierten Kreise Europas vor Scham erröten
lassen . Dem unerhörten Experiment , das man heute erst¬
malig gegen Italien ausprobiere , werde ganz Italien seinen
unerschütterlichsten Widerstand entgegensetzen ,
seinen entschlossensten Willen und seine tiefste Verachtung .

Mussolini richtet ganz besonders an die geistigen Schich¬
ten Italiens die Aufforderung
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Baldwin über England und den Völkerbund .

Eine außenpolitische Rede .
Loudon , 31 . Okt . Premierminister Baldwin hielt am

Donnerstag auf einer Tagung der internationalen Frie -
densgesellschaft m der Guildhall eine wichtige a u ß e n -
politische Rede . Baldwin führte u . a . aus -

(EstfanWt sich nicht um die Frage , daß wir den Frieden
zu wählen hatten und nicht den Krieg . Es ist nicht schwer
ven Frieden zu wählen , aber es ist nicht leicht , die einmal
getroffene Wahl durchzusetzen . Der Frieden , den wir
wünschen , ist der Frieden der Welt , und allein können wir
ihn nicht finden . Man braucht zwei , um einen Streit zu
haben ; wir brauchen alle , um den Frieden herzustellen .

Es gibt einige Leute , die es „ shocking "
finden , daß der

Völkerbund ein Verfahren vorsieht , um gegen jede Macht
vorzugehen , welche die Absicht zeigt , ein

'
internationales

Übereinkommen friedlicher Regelung zu brechen . Diese Leute
haben nichts gegen den Völkerbund , solange er sich nur mit
dem Opiumhandel beschäftigt , schrecken aber davor zurück
wenn er sich um ernsthafte Angelegenheiten kümmert . Wir
erreichen jedoch nichts durch den Völkerbund , wenn wir nicht
bereit sind , sein Urteil zu erzwingen .

Es wird behauptet , daß der Völkerbund kein Völkerbund
sei weil einige Großmächte außerhalb des Völkerbundes
stehen . Ich wünschte , sie wären im Völkerbund . Ich hoffe
daß es nicht lange dauern wird , bis sie ihm angehören . Die
Vereinigten Staaten sind niemals Mitglied des
Völkerbundes gewesen . Deutschland hat den Völker¬
bund verlassen . Wir bedauern diese Entscheidung , aber die
Zukunst ist noch offen . Ich habe die Zuversicht , daß eine
Losung nicht unmöglich sein wird .

Auch Japan hat den Völkerbund verlassen . Wir
muffen uns aber seine Gründe hierfür ansehen , weil sie in
« iner M an der Völkerbundstätigkeit begründet liegen .
Ist der Völkerbund ein machtvolles Instrument zur Bewah¬
rung des Status guo und nicht mehr ? Erkennt er wirklich
nicht , an , daßes in der Entwickelung der Völker und ihrer
Bedürfnisse Möglichkeiten für Änderungen gibt ? Wenn der
Völkerbund nur existiert , um die Dinge in ihrem gegen¬
wärtigen Zustand zu halten , so wird er austrocknen und zu
Staub zerfallen . In Wahrheit ist er ein lebendiger Orga -
nrsmusund wie jeder andere lebendige Organismus muß er
sich , fahi « zeigen , sich ju entwickeln und abzuändern . Aber
dieser Wechsel mutz von innen heraus kommen und muß
innerhalb des Rahmens des Völkerbundes geschaffen werden .

Der Völkerbund versucht eine gemeinsame und wirksame
Handlung , um den Krieg zu beenden . Was Gens jetzt macht ,ist ohne Beispiel in seiner Größe und Schwierigkeit . In
dreien Schwierigkeiten werden alte Beziehungen und alte
Freunde einer Belastungsprobe unterworfen . Ich
glaube aber nicht , daß diese alten Beziehungen schwer geschä¬
digt wenden können . Es gibt Elemente in Frankreich , die
ofi sehr laut sind , die mit uns in dieser Frage nicht überein -
stlmmen , aber zwischen den beiden Reaierungen besteht eine
Solidarität , die für sie als loyale Mitglieder des Völker¬
bundes gegeben ist . Und hierauf allein kommt es an .

Und es gibt noch einen alten Freund , mit dem wir als
Mitglieder des Völkerbundes uns in Streit befinden . Der
Streit zwischen dem Völkerbund und Italien
ist ernsthaft , aber er i [t nichternsthafter als unsere
F .r e u ndschaf t . Wir haben versucht , es klarzustellen , daß
ttftr durch keinerlei nationale Gegnerschaft gegen Italien ge¬
leitet werden . Wenn es uns nicht gelungen ist , dies klar zu
machen , können wir es von neuem versuchen , indem wir
unsere Verpflichtungen gegenüber dem Völkerbund erfüllen ,
wünschen wir doch alte Freundschaften zu erhalten . Ich habe
Sie dessen versichert , daß die Regierung die Absicht hat , einen
L^ ^ nden und allgemeinen Frieden in der
Welt herzustellen . Mißverstehen Sie die Regierung nicht ,

wenn sie dazu auffordert , nach dem Rechten auf dem Gebiete
der Verteidigung zu sehen . Ich gebe Ihnen mein Wort , daß
” großen Rüstungen geben wird . Wir sind
verpflichtet , den Frieden herzustellen , und vielleicht ist das
keme leichte Aufgabe , aber wir nehmen sie auf uns '

Eden Marine - oder Kriegsminister ?

, Loudon , 1 . Roo . ( Eig . Drahtmeldung .) In dem libe¬
ralen „ News Ehronicle wird eine schon gestern vom , Star "
verbreitete Meldung übernommen , daß Eden möglicherweise
in einigen Wochen aufhören werde , Völkerbundsminister zu
jein . Außer für das Marineministerium komme er auch für
das Kriegsministerium Frage .

Ein britischer Militärattache in Addis Abeba .

, . .
Loudon , 31 . Ott . Aus Addis Abeba wird gemeldet : Die

abessinische Regierung hat der Ernennung des Jnfanterie -
S0 !.®*8 Helt zum britischen Militärattache und des
Ä5 .' dtiehauptmanns Taylor zum stellvertretenden
Militärattache zugestlmmt . Dies ist das erste Mal daß
Grotz - Britanmen einen Militärattache in Addis Abeba hat .

Ägypten und die Sanktwnsbeschlüsse .

Keine Aufhebung der Kapitulationen .

. Kairo , 31 . Okt . Wie die Zeitung „ Liberte " in großer
Ausmachung nutteilt , ist nach ihren Erkundigungen in maß¬
gebenden ägyptischen oder englischen Kreisen weder eine
Dorlauffge no $ eine endgültige Aufhebungöer Äapitulationen ins Auge gefaßt . Das
ägyptische Kabinett suche gegenwärtig nach einem Weg zur® u 1 !$ fu r “ n ß der Sanktionen , ohne dabei die
europäischen Sonderrechte in Ägypten zu beeinträchtigen .
Me die Frage der Sanktionen gegen Italien und die italie¬
nischen Sonderrechte in Ägypten in Einklang zu bringen
seren , sei noch völlig ungettärt .

Die Santtionsbeschlüffe sind Ägypten aus Genf in
o,0..1™ es " " einfachen Mitteilung zugegangen . Minister -
pra lüent Nessim Pascha erklärte , daß seine Regierung die
^ lkerbundsmitteiluna erst nach Fühlungnahme mir dem
britischen Oberkommissar beantworten werde . Zurzeit fän -
oen Besprechungen mit dem Finanzminister über die Aus -
wsrkungen eines etwaigen Ausfalles des ägyptischen Handels
nut Italien statt .

Weiter berichtet die Presse , bog bie Sortierungen
Nessl m Paschas auf Wiebereinführung der
fr M e Een Verfassung und auf Abschluß eines neuen
englisch - ägyptischen Vertrages vom Oberkommissar ab ge¬
lehnt worden seien . Ob das ägyptische Kabinett darauf¬
hin sofort sernen Rücktritt erklären wird , ist noch unbekannt .

Die Wafd - Partei bat den Parteiausschuß zu einer
"

, -Ordentlichen Sitzung zusammengerufen , auf der die
politische Lage besprochen werden soll .

'
Im übrigen ist eine

Zunahme des ägyptischen Widerstandes gegen ein un¬
bedingtes Weiterlaufen Ägyptens im politischen Kielwasser
Englands festgestellt . In der Presse wird allgemein in
langen Aufsätzen das politische Verhältnis
Ägyptens zu England besprochen . Die Zeitungen
knupzen je nach der innerpolitischen Einstellung mehr oder
weniger große nationale Forderungen an .

Schwere japanische Vorwürfe gegen China .

Tokio , 31 . Ott . Die Agentur Renzo veröffentlicht ver¬
schiedene Presseberichte aus Tientsin , bie eine Erklärung des

Sprechers der japanischen Militärbehörden in Tientsin über
bie Agitation gegen Japan und Mändschukuo
anfüfiren . In dieser Erklärung wird behauptet , daß der

militärische Rat von Peiping auf Grund von Weisungen der

Regierung in Nanking diese Agitation insgeheim leite . Dies

gehe aus geheimen Befehlen des Militärrats von Peiping
hervor , die die Gesellschaften der Blauhemden anweisen , die

Durchführung ihrer Terrorherrschast zu beschleunigen . Ferner
sei den chinesischen Freiwilligen befohlen worden , die großen
Heeresmanöver Mamdschukuos , die am 7. November abge -

halten « erden (ollen , $ a stören . Schließlich lägen Geheim .

beföhle von Mapschall Tschiangkaischek vom 18 . Oktober vor ,
in denen der Militärrat von Peiping angewiesen werde , zu
versuchen , mit Hilfe der Kommunisten die Beziehungen zwi¬
schen Japan und der Sowjetunion zu verschärfen .

über 400 Notverordnungen .

dari » , 1 dkoo . Die Zahl der Notverordnungen ist in
letzter ötwibe vor Ablauf des Ermächtigungsrechts der Re -

äh € r £ Ü'J gestiegen Das amiliche Gesetzblatt
bat tite Arbeit der Veröffentlichung bis Mitternacht

'
nicht

schallen »onnen . Dos Blatt wird die Verordnungen in
einem Umfange von über 300 Seiten am Samstag «
siwrgen herausbttagen . Dieses Buch wird zugleich das
billigste Buch des Jahres sein , da es für 10 Pfennig ver -
kauft wird .

Englandfeindliche Kundgebungen in Rom .
Rom , 31 . Ott . Ein Demonstrationszug von mehreren

hundert Studenten ist am Donnerstagmittag mit Pla¬
katen gegen Eden durch das Stadtinnere Roms gezogen . Die
an dem belebten Hauptkorso gelegene „ Indische Apotheke
Roberts "

mußte wegen der drohenden Haltung der De¬
monstranten die Läden schließen . Einige Heißsporne
haben von dem über den Schaufenstern angebrachten Firmen¬
schild tite aufgehefteten Buchstaben heruntergerissen . Eigent¬
licher Schaden ist nicht entstanden . Die Polizei griff recht
zeitig ein und konnte bie Demonstranten zum Abziehen ve
wegen .

Rom , 31 . Okt . In den Abendstunden des Donnerstag »
kam es in Rom erneut zu englandfeindlichen Kundgebungen
Bei Umzügen studentischer Jugend durch die
Straßen wurde nach englischen Erzeugnissen und Inschriften
gefahndet . Die Studenten hatten es besonders auf eh
in der Hauptstraße Roms gelegenes Kaffeehaus abge¬
sehen , in dem englische Backwaren und Getränke erhältlich
sind . Als die Studenten in das Geschäft einbrangen , wur¬
den sämtliche Whisky - Flaschen unb auch französische Liköre
schnellstens entfernt . Die Stubenten rissen Anschläge außer¬
halb bes Ladens , auf denen „ Ice Drinks "

stand , ab und Be¬
langten stürmisch , daß sämtliche englische Waren aus tie
Fensterauslagen entfernt würden . Es kam zu kleinen Reib
reien zwischen dem Eeschäftspersonal und der imm
stürmischer werdenden Jugend . Schließlich wurde jedo
dem Wunsche der Studenten nachgegeben , bie barauf l
friedigt abzogen .

Die Verhandlungen der Flotten¬
sachverständigen .

London , 1 . Rov . ( Eigene Drahtmeldung .) Der biplr
matische Mitarbeiter der „ Morning Post

"
schreibt , es ver

laute , daß 'bei der gestrigen Unterredung zwischen zwe
britischen und zwei französischen Flottenfachverständigen im
englischen Außenamt die Frage des Mittelmeeres
n i ch t e r ö r te r t worden sei . Die Besprechung habe sich
auf die bevorstehende Flottenkonferenz beschränkt .
Zur Erörterung der Mittelmeersrage werde noch genügend
Zeit bleibön . Unter anderem müsse bie Frage der jetzigen
und künftigen Verteilung der beiden Flotten
nächt nur im Mittelmeer , sondern auch im Atlantischen
Ozean und in der Nordsee sowie die Möglichkeiten für bie
Aufnahme Versorgung und Ausbesserung britischer Kriegs¬
schiffe in französischen Flottenstützpuntten besprochen merben .-

Revision der Abmachungen von Ottawa ?

Lonbon . 31 . Okt . Wie aus Ottawa gemeldet wird , hat
der neue Ministerpräsident Machenzis Kina erklärt , er wolle
nach den Wahlen in England an die britische Regierung mi *

Vorschlägen für eine Revision der Abmachungen vo
Ottawa herantreten .

Bormarsch in der Danakil - Wüste .
Atitiis Abeba , 31 . Okt . Italienische Truppen in Stärke

von 15 000 Mann , bie sich zur Hälfte aus Europäern und zur
anderen Hälfte aus Eingeborenen zusammenfetzen , rücke -
sangsam in der Wüste von Danakil gegen die Brunner
von A s I a vor , die jedoch von dem wilden Stamm der
Affaimeras und anderen Stammen des ganzen Gebietes
durch Salz unbrauchbar gemacht wurden . In
Derblnbung ' Hiermit werden von den italienischen Truppen
von Mongalle aus große Bewegungen nach Osten üurchq -' -
fuhrt . Hier ist M Sicherung bet Kampfhandlungen zwischen
Mont Alt unb Odtiobo eine Straße angelegt worden .

..Italienische Kavallerie ist bis Immun vor¬
gerückt . Nördlich vom Muffa Ali wirb eine neue italienische
Fliegerbans geschaffen werden , von der aus künftig die
Lusterkundungen ihren Ausgang nehmen werden . Üie not¬
wendigen Lastkraftwagen sind bereits bereitgestellt , und man
S^ uot , daß der Fliegerstützpuntt in der Danakilwüste wahr¬
scheinlich in Alalgaerra errichtet werden wird .

Wie erst jetzt bekannt wird , haben Donkalis vor einigen
Tagen eine italienische Feldwache überfallen , wobei die Jta -
Iiener 15 Tote hatten . Außerdem wurden von den abessi¬
nischen Truppen 25 Kamele erbeutet .

kaupkichrifUrilri ! Jrtt ) <54n tljet .
Stelloeztteter bts ßcupi ^ rfftieiteis : Kari Kun ).
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Erst Deutscher dann Beamter
Reichsminister Dr . Frick vor den Berliner Beamten . auf die fundamentalen Nürnberger

des

liern Anlatz die bisherigen
lfeitigen Warenverkehr durch

ict Graf Saint - Germain

em junger

des mitgeteilt :
Dic urgarifch -deutschen Regierungsausfchuffe haben ,

wie seinerzeit vorgesehen , vom 22 . bis 31 . Oktober in Buda¬

pest getagt Sie haben aus diesem Anlatz die bisherigen
Vereinbarungen über den gegenseitigen Warenverkehr durch
eine Reihe neuer Bestimmungen ergänzt .

Kurze Umschau .

Der Führ < r und Reichskanzler empfing am 31 . Okt
den neuernanrten Präsidenten der Reichsfilmkammer ,
Staatsmmister Prof . Dr . Lehn ich , zur Meldung .

<■

Zn dem Abschluß der deutsch - ungarischen
Wirtschafcsverhandlungen wird amtlich folgen «

Bruno Kittel .
Der Führer und Reichskanzler hat dem Musikdirektor
Bruno Kittel in Anerkennung seiner Verdienste um
die Pflege des deutschen Gesangs die Goethe -

Medaille für Wissenschaft und Kunst ver¬

liehen . Wagenborg - Archiv , M .)

sich das Ganze doch eines Tages als grober Schwindel ent¬

hüllen werde . Doch das tat es nicht .

sehen . „ . ,
Den großen außenpolitischen Erfolgen gellt der Reichs -

innenminister die großen innenpolitischen Erfolge gegen¬
über : Einheit des Reiches , Überwindung des Länderparti -

kularismus , des Parlamentarismus . Niederwerfung des

Marxismus und Bolschewismus . Bekämpfung der ArBerts -

losigkeit , die heute kaum mehr eine Bedeutung beanspruchen
könne , Einführung einer revolutionären Bevölkerungs - und

Ihr denn üterhauyt ? "

Da glaubte der Pförtner seinen Ohren nicht zu trauen ,
denn die Altwort , die er auf seine Frage erhalten hatte ,
lautete klar und deutlich : „ Der König von Ostindien

"
.

Der Tochüter tippte bedeutsam mit der Hand an die
Stirne , schütelte mißbilligend den Kopf . Ein Narr also ,
oder , was mch wabrscheinlicher war , ein Lump ! Liefen ja
gerade genug solche Glücksritter durch die Welt . In London

schröpfte eben der vielberedete Cagliostro die Dummen , und

Mit einer nicht gewöhnlichen Tat sprang oder ritt viel¬

mehr Johann Georg Wüst auf die Bühne seiner Zeit . Im

zweiten Schlesischen Krieg , im September 1744 hatten die

Preußen Prag besetzt . Da fegte eines Morgens an der Spitze
von nur 12 österreichischen Husaren ein junger Fähnrich nach

Prag herein , bemächtigte sich des Tors , das auf die Wiener

Reichsftraße führte uns hielt es an die zwei Stunden lang ,
bis die Hauptmacht der Österreicher herankam . Wenige Tage
darauf ernannte Maria Theresia den Fähnrich Johann
Georg Wüst trotz seiner jungen Lahre zum Rittmeister und

Ostindien nennen ?
Doch nach Hochstapler sah der in seinen Bettlerkleidern

eigentlich nicht aus . So kratzte sich der Pförtner eine Weile

unschlüssig hirterm Ohr und führte dann den Bittsteller
zum Verwalter und Rentmeister . Sollte der sich darüber den

Kopf zerbrechen , warum und wieso der König von Ostindien
nicht indisch oder sonstwie heidnisch sprach , sondern unver¬

fälschtes Wuizburgertsch und weshalb er durchaus
Pfründner im Julwsspital werden wollte , statt in Freuden
bei seinen Bajaderen zu bleiben oder wie sonst diese sünd¬
haften Frauenzimmer der indischen Fürsten hießen .

Doch als der Verwalter und Rentmeister und auch sonst
noch etliche genaue Leute den Eesuchsteller auf Herz und
Nieren und vor allem auf Papiere geprüft hatten , stellte es

sich heraus , daß dieser in Frag « stehende Johann Georg
Wüst , geboten 1720 zu Grafenrheinfeld bei Würzburg , wahr¬
haftig König von Ostindien war . Also setzte man Seine

Majestät für ihre restliche Lebenszeit an die Ehrentafel des

Pfründnersaals , ohne völlig das Erfühl loszuwerden , daß

Die lebhafteste Zustimmung der Versammelten fand der

Minister , als er betonte , » atz die Beamten sich nicht durch
ihre eigenen kleinen Sorgen den Blick für das große Ganze
trüben lassen dürften . Nachwelt -werde uns nicht danach
beurteilen , wieviel Butter oder Schweinefleisch einmal ver¬

zehrt werden konnten , sondern sie werde uns nach den

heroischen Taten beurteilen . Dieses Urteil werde aber nur

günstig ausfallen können , denn wenn man rückblickend über »

fehe , was in den vergangenen 2 % Jahren geschaffen worden

fei , so könne man wirklich nicht sagen , daß die Zeit ver -

trSdelt wurde .
Dank des heroischen Entschlusses des Führers , der

immer st kühn die Situation zu ergreifen verstehe , und der

dann die darauf paffende Tat vollbringe , seien wir wieder
ein freies Volk geworden . Unter immer sich er¬
neuerndem Beifall streift « Dr . Frick die einzelnen Etappen ,
die hierzu führten : Die Erlangung der Wehrfreiheil und tote

Verwirklichung des Austritts aus dem Völkerbund . Dank
der Politik des Führers können wir stolz auf unsere Kraft
vertrauen und allen kommenden Dingen mit Ruhe entgegen «

Eine Richtigstelung .

Berlin , 31 . Okt . In ausländichen Blättern sind Mel¬

dungen verbreitet , denen zufolge ba > Propagandanunistenum
feine Nachgeordneten Dienststelle » angewiesen habe , die

Namen im Kriege gefallener Irden von Krieger -

denkmälern und Gedenktafek zu entfernen . .
Gegenüber diesen Meldungn wird amtltch fei gestellt ,

daß eine solche Anweisung nicht ergangen ist .

schenkte ihm für die
^

Befreimg Prags ihr von gnädigen
Worten begleitetes Bildnts . . . .

Nun hatte man glauben können , daß damals etn junger

Kriegsmann , der schon so früh durch eigenes Jerbienft so

hoch über seinesgleichen gehcben wurde , doch zunnndest schon
das Eeneralspatent , wenn nicht gar den Marschallstab tm

Tornister ober vielmehr in der Satteltasche trug .

Das Generalspatent mb den Marschallstab und noch etn

wenig mehr dazu , hatte das Schicksal dem Dorjbuben aus

Grafenrheinfeld wohl in sie Wiege gelegt , aber anders als

er sich hatte träumen lasten , da er als ®e .m

Bastheimschen Regiment des Würzburger Fürstbischofs in

das ferne Ungarn , in den letzten Turkenkrteg Karls M . ge¬

Als nämlich infolge dieses sich tmmer unglücklicher ge¬

staltenden Feldzuges auch die Trommeln der bischöflichen

Werber im Würzburgischen ^ schlagen hatten , war auch

Wüst zu den Soldaten getau/en . Abenteurerlust , der erotg

junge Zauber des bunten Tuchs mögen den Erafenrhein -

felder Lausbuben zu den Fahnen getrieben haben . Vielleicht

auch die Überlegung , daß er auf diese Weise mit Ansiano

der weiteren Lateinschule eitrann , durch deren untersten

Klaffen er sich nur mit Mihe geschlagen hatte .

War es das Übermaß mit dem er seine Sehnsucht nach

Frankens heimatlichen xeuerweinen allzu , gründlich bet

ungarischen oder donau 'andischen zu vergegen suchte oder

die Leidenschaft , mit beten er bte Würfel über bte Kalbfelle

rollen unb die Karten über die Tische gleiten heg wenige

Jahre nach seinem Prager Husarenstreich wurde der Ritt¬

meister Wüst in die berüchtigte Festung Spielberg bet Brunn

gebracht , wo kurz zuvor der Panburenobefft Trenk seine

Tage beschlossen bette . Die Hast dauerte nicht lange . Weil

aber Wüst auch fort auf dem Spielberg an ben Kantinen -

wirt mehr Eulb -n verloren als , er einschliegnch seiner

Perücke Haare ruf bem Kopf Wag , churdelhm der Boden

tn Österreich zu heiß . Er ent tagte Marta Theresias Diensten

Un "
HW hch^ .eft ^ chnes

^
Lebens mit bem Spielen kein Glück

gehabt : ob b . für umsomehr in ber Siebe , ist nicht über¬

liefert . Doch biesmal hatte et auf bte rtd ; ttge Äarte gesetzt .

ber König ton Frankreich ernannte den Ktttmei ter zum

Oberst eine « Husarenregiments . Bald batauf ging der

Colonel Wüst , noch nicht zweiunbdretßtg Jahre alt als Be -

fchlshaber einer aus Kavallerie unb Infanterie bestehend . n

Brigade nach Ostindien . . , . n ; m
Dort im südlichen Ostindien war Frankreich ^

n ^
m

Begriff , ein mächtiges Kolonialreich zu grün «

Danziger Fragen
» or dem Ständigen internationalen Gerichtshof im Haag .

Haag , 31 . Okt . Der Ständige tnierncrttonale Gerichtshof
im Haag beschäftigte sich am Mittwoch mit Danziger Ge¬

setzen und Versaffungsbestinimungen , die ihm vom Völker -

bundsrat vorgefegt worden waren . , Die Freie Stabt Danzig
wurde durch Profeffor Graf Gleispach und Rechtsanwalt

Profeffor Grimm - Essen vertreten . Der Vertreter Danzigs

begründete zunächst den Antrag Danzigs , für diese Ange¬

legenheit einen Richter beim Ständigen internationalen Ge¬

richtshof zu ernennen . Er erläuterte die Vorgeschichte über

die Ernennung von nationalen Richtern am

Haager Gerichtshof und kam zu dem Ergebnis , daß diese
Ernennung wünschenswert sei , weil nationale Richter über

den betreffenden Gegenstand , wie überhaupt über Fragen ,
die eine besondere Kenntnis der Landesgesetze oder der

nationalen Umstände erfordern , bester unterrichtet seien .
Es handle sich im vorliegenden Falle nicht um ein gewöhn¬
liches internationales Recht , sondern um die Auslegung
der Danziger Verfassung . Wenn auch die Ber -

fastung unter der Garantie des Völkerbundes stehe , so sei sie ,
wie der internationale Gerichtshof im Jahre 1932 festgestellt
habe , keine internationale Akte und könne deshalb auch keine

Veranlassung zu Streitfällen mit anderen Staaten geben .
Es handle sich hierbei um einen außergewöhnlichen Fall .
Der Haager Gerichtshof sei nicht verpflichtet , das nationale

Recht der einzelnen Länder zu kennen . Es fei deshalb

wünschenswert , wenn in dieser Angelegenheit ein nationaler

Richter ernannt würde .

Der Präsident des internationalen Gerichtshlffes teilte

mit , daß die Zuständigkeit dieser Frage untersucht werde .
Der Danziger Vertreter erklärte , daß innerhalb von ,

24

Stunden ein Richter aus Danzrg im Haag anwesend sein
könne . Der Zeitpunkt der nächsten Verhandlung wird vom

Präsidenten bekannt gegeben werden .

eix 4-4UI UHU ÜCUUtUf . j
Der Tochüter tippte bedeutsi
:ne , schütelte mißbilligend de

ch wabrscheinlicher 1

gerade genug solche Glücksritter durch die

schröpfte eben der » ielberebete Cagliostro
gar nicht tarne war es her , daß oer Graf Saint - Germain

behauptet hatte , er habe noch Er . Exzellenz den Herrn
römischen Stctthalter Pontius Pilatus gekannt , und Anno
1562 mit den Eminenzen beim Trienter Konzil zu Mittag
gespeist . Warrm sollte sich da ein anderer nicht König von

Raffenpolitik , Vermehvimg der Geburten . Aus alledem gehe
deutlich das ungeheueie Vertrauen hervor , das das
VoU auf die mrtwnalsozialistische Führung Adolf Hitlers ge *

setzt habe . (Stürmischer Beifall . ) Endlich verwies Dr . Frick
auf die fundamentalen Nürnberger Ersetze , die Ein

sührung der Hakenkreuzflagge als einzige Reichstlagge , das

Reichsbüraergchetz und die Judengefetzgeibung . Er , der Mi >

nister , hoffe , daß diese Gesetze sich aus die Dauer zum Seger
des deutschen Volkes auswirken werden . Der Nationalsozia¬
lismus fei fern davon , wie man es ihm unterstellen wolle
die Juden bis aufs Blut zu quälen , sondern es solle aus
legalem Wege eine klare Scheidung eintreten . Wenn

diese Scheidung klar durchgeführ : fei , werde es auch keine

Beschwerden mehr geben . •
, . .

Abschließend bemerkte Dr . Frick noch einmal , dan sich ton

Beamten nicht durch die kleinlihen äußeren Note , so utöfe ’

quem sie manchmal auch sein mögen , wankelmütig machen
lasten sollten . Bei anderen Wlkern sei es zum Teil nie ’

schlimmer als bei uns . Der Ainister verwies in diesem Zu¬
sammenhang aus den Aufruf des Gauletters

Bürckel , der sich an die ncht schwer arbeitenden Parten

genosten richte , auf ihre Fetration zugunsten der Schwer -

avbeiter zu verzichten . Des sei nationalsozialistische Tat -

gesinnunq , daß einer für dm anderen einstehe . Dieses Bei -

spiel , erklärte der Minister unter der lebhaftesten Zustiiw

mutig ber Versammelten , könne er allen empfehlen . Wenn

das deutsche Volk danach lebe , würden auch alle Gegensätze

aufhören . Alles Schwer , das dem deutschen Volk noch be >

vorstechen sollte , könnte l -icht überwunden werden , wenn all «

einmütig zusammenstehn und sich hinter unseren Führet

Mols Hitler scharen , »er durch seine geniale Führung tn

den letzten Jahren beniesen habe , daß er gut Führung des

deutschen Volkes betuen und befugt sei . ( Langanhaltende i

stürmischer Beifall . )

Berlin , 31 . Oft „Erst Deutscher — dann Beamter " —

unter diesem Leitwort steht die Arbeit des Beamten im

neuen Deutschland . Das wurde treffend bewiesen durch den

überaus eiichrucksvoll verlaufenen Generalappell der

Berliner Gerneindebeamten im Sportpalast , bei

dem Reichsminister des Innern Dr . Frick in einer großen
Rede über die Pflichten des deutschen Beamten

und über die Gesetzgebung des Dritten Reiches

sprach .
Reichsminister Dr . Frick erklärte einleitend , er nehme

gern die Gelegenheit wahr , um der gesamten deutschen Be¬

amtenschaft ferne Anerkennung und seinen Dank für ihre
treue Mitarbeit am Aufbauwerk Mols Hitlers in den letzten
2 % Jahren auszusprechen . Ohne die treue Mitarbeit der

deutschen Beamtenschafr hätte dieses gewaltige Werk in der

kurzen Zeit nie vollbracht werben können . Der Reichs -

minister warnte sodann davor die Vorwürfe der Büro¬
kratie $u verallgemeinern . Es sei im Verlauf der national «

sozialistischen Revolution nicht immer leicht gewesen , den

Schwung der jungen Bewegung mit dem Gang der 93er «

waltimg in Einklang zu bringen . Mer das sei nicht wesent¬

lich ins Gewicht gefallen .
Der Minister fand äußerst treffende und von den Be¬

amten mit großer Begeisterung auf genommene Formulie¬

rungen über die Pflichten der deutschen Beamten :

„ 3e mehr der deutsche Beamte sich seinem Volk ver¬

bunden fühlt , und je mehr er vom nationalsozialistischen

Geist erfüllt ist . desto mehr werben die Vorwürfe der Büro¬

kratie verschwinden . Der Beamte muß volksverbunden sein ,
und er darf sich nicht abschließen . Er muß der Freund und

Berater jedes Volksgenosten fein , der stch an ihn hilfe¬

suchend wstzdet .
"

„ . ,
Unter starkem Beifall kündete der Reichsrnrnnster nun

an , daß in Zukunft alle höheren Beamten eine ge »

miste Zeit iu den äußeren Dienststellen gearbeitet
haben mästen , damit sie die unmittelbare Fühlungnahme mit

dem Volk höben . Als segensreiches Beispiel führte er seine
eigene mehr als IksiShrige Tätigkeit als Beamter in einem

bayerischen Landratsamt an , die er nie bereut habe .
Der Reichsminister wandte sich dann besonders .ber

Frage der Gemeindeverwaltung zu und sprach über

die
'
Bedeutung der neuen deutschen Gemeinde -Ordnung , die

alle schöpferischen Kräfte der Bevölkerung an die Gemeinde¬

verwaltung heranführe .
Unter ftürnf .wr Zustimmung der Beamten gedachte der

Reichsminister weiter der Verdienste der alten Vorkämpfer

Sprenger und Nees , unter deren Führung alle früheren

gewerkschaftlichen Boamtenveibände im neuen Reichsbund
der deutschen Beamten zusammengefaßt worden seien .

Wie schon in einer früheren Rede in Münster wandte

sich der Reichsmimster aufs schärfste gegen die Konfeffionali -

sierung des öffentlichen Lebens . „ Wir sind der AmWt , so

erklärte er unter lebhaftester Zustimmung , „ daß Re ltgron

und Konfession die Eewissensfrage eines

jeden einzelnen sind . Ich habe deshalb die Ent -

tonfeffionalisierung des gesamten öffentlichen Lebens ver¬

langt . Wir wollen nicht katholische und protestantische Be¬

amte , feribern wir wollen nur deutsche Beamfe ! Der

Minister sprach die Hoffnung aus , daß etwa noch bestehende

konfessinonelle Beamtenvereine von selbst endlich den Eni -

schlu ^ f^ mi ^ ch MM dann auf das Gesetz zur

Wiederherstellung des Berufsbeamtentums

S
Jn diesem Gesetz sei zum ersten Male der Arier .

eingeführt und verlangt worden , daß der deutsche

Beamte anscher Abstammung sein müsse im das deutsche

Volk — wie er unter dem stürmischen Beifall der Dersamm -

lunq feststillte - ein Recht darauf habe , vom Deutschen

regiert zu verden . Auf Grund dieses Gesetzes seien alle Ele¬

mente aus dem Beamtentum ausgemerzt worden , die sich

in der Shtemzeit widerrechtlich eingeschlichen hätten .

Nun siche man vor den großen Aufgaben eines neuen

Veamiergesetzes , das im Entwurf bereits fertig sei .

3n diesem neuen Beamtengesetz kenne man kernen Unter¬

schied mehr zwischen den Beamten der Kimber , des Reiches

und ber Gemeinten (stürmischer , anhaltender Setfall ) , denn

für das einheitliche Reich solle es nur noch ein Beamtenvecht

geben . _____

Aönig von Ostindien .

Ein Abenteurerleben .

Von Alfons von Ezibnlka .

An einem Frühlingstag des Jahres 1776 zog ein armer
ältlicher Mmn , dem man es ansah , daß er Diel gewandert
war aus Gates weiten Straßen , die Glocke des Würzburger
Juliusspitah .

Als der Pföttner neugierig die Nase zum Guckfenster
herausschob inb nach des Mannes Begehr fragte , antwortete
der Alte deimttg , er bitte um Aufnahme als Pfründner .
Worauf der Torgewaltige , mißtrauisch das Bettlerkleid des
Bittenden nusternd , die forschende Frage stellte : „ Wer seid

4

Am 30 . Oktober 1935 ist in Berlin ein Abkommen

zwischen Deutschland und Iran unterzeichnet mor¬
den . Durch das Abkommen sollen der Handel zwischei den

beiden Ländern unb bte Durchführung der Zahlungen für
die Zukunft auf eine sichere Grundlage gestellt werden .

❖

Ministerpräsident Göring und Reichsbcnkpräsident
Dr . Schacht werden am Samstag dem Soargebiet
einen Besuch abstatten . Für 18 Uhr ist im Wcrtburgsaal zu
Saarbrücken eine öffentliche Kundgebung vorgesehen , bei der

Ministerpräsident Göring das Wort ergreifen wird .
♦

Der Kreuzer „ Emden “ ist am Dmnerstagm argen
in Angra do Heroismo auf den Azoren eingelaufen .

4»

Der litauische Minister ber Nationalen Verteidigung
General Sniuksta ist am Donnerstag ^urückgetreten .
An feiner Stelle wurde der Oberst a . DDirmantas zum

Verteidigungsminister ernannt . Sniiffta wurde Mitglied
des Staatsrats . _____________ _

Haag lehnt Berufung eines Danziger Richters ab .

Danzig , 31 . Okt . Wie hier bekannt wird , hat der Stän¬

dige internationale Gerichtshof die von der Danziger Ver¬

tretung mit Rücksicht auf die Notwendigkeit der eingehenden
Kenntnis der Danziger Verfassung beantragte Berufung
eines von Danzig zu benennenden Richters ad hoc abge -

lehnt . ______
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® ös kommende Reichspolizeibeamtengesetz
Daluege über die Polizei im Dritten Reich .

Wiesbadener Nachrichten .

Mit vollen Segeln in den Kampf
für das WHW .

Unter diesem Motto steht die 1 . Reich sst ratz en <
fammlung für das Winterhilfswerk 1935/36 am Sams
tag und Sonntag , 2 . und 3 . November . An dieser Sammlun «
werden sich sämtliche Gliederungen der Partei beteiligen
uns zwar in Wiesbaden Angehörige der TS .- Standarte 78
SA .- Standarte 80 , SA .- R . H/117 und SA .- R . IH/117
Politische Leiter , NSKK . selbständ .
Staffel M . IV , SA .- Reiter 5/150 ,
Marine - SA . IH/7 , HI . und Jung¬
volk . Zum Verkauf gelangt zum
Preise von 20 Pfennig ein ge¬
schmackvoll angefertigtes Majolika - i

Abzeichen , ein Schiff unter vollen
Segeln darstellend , wie wir es im
Bilde sehen .

Keine Volksgenossin und kein
Volksgenosse darf es geben , der am
Samstag oder Sonntag nicht dieses
erste diesjährige Winterhilfsabzeichen trägt . Um aber auch
den letzten Säumigen noch auf feine Pflicht gegenüber Volk
und Vaterland aufmerksam zu machen , wird das Jung¬
volk am Samstag durch Sprechchöre für den Winter -
hrlfsgedanken werben . Platzkonzerte werden stattfinden
am Samstag von 16 .00 bis 16 .30 Uhr auf dem Blücherplatz l
unt > von 16 .30 bis 17 .00 Uhr auf dem Faulbrunnenplatz ?
durch die SS .- Kapelle . Zu gleicher Zeit spielt von 16 .00 bis
16 .30 Uhr auf dem Adolf - Hitler -Platz und von 16 .30 bis
17 .00 Uhr auf dem Luisenplatz die Kreiskapelle . Am Sonn -
tag finden die Platzkonzerte in der Zeit von 11 .45 bis
12 .45 Uhr statt und zwar auf dem Mauritiusplatz durch die
SS .- Kapelle , auf dem Adolf -Hitler - Platz durch die Kreis¬
kapelle , im Blumengarten am Kurhaus durch die Kapelle der
HI . und an der Ringkirche durch die Jr .-Kapelle . Weiter
werden am Sonntag Abordnungen der vorerwähnten an der
Sammlung beteiligten Gliederungen einen Propaganda¬
marsch ausführen , der sich um 11 Uhr vom Dernfchen Ee .
lande aus in Bewegung fetzt und folgenden Weg nehmen
wird : Marktstratze , Michelsberg , Schwalbacher Straße ,
Bleichstratze , Bismarckring , Rheinstrahe , Kirchgasse , Fried -
richstratze , Marktstratze , Dernsches Gelände . Ferner wird noch
auf Lastkraftwagen eine Propagandasahrt durch die
Stadt und die Vororte durchgeführt werden .

Soweit das Programm . Jetzt kommt es auf jede .
Volksgenossen an , datz womöglich die Vorjahres -
ergebnisie der Wiesbadener Stratzensammlungen noch über¬
schritten werden . Jeder mutz sich für sein Volk einsetzen . Die
kleine Spende , die jeder gibt , ermöglicht es der großen
Organisation des Winterhilfswerks , Not zu lindern .

Die Sammler find bereit . Tue jeder Deutsche seine
Pflicht . Daun matz das Werk gelinge » .

nassen sein . Er müsse leinen , alle die gesetzlichen Bestim¬
mungen . die nun einmal notwendig sind , nicht kleinlich und
sa . ikanos und nur nach dem Buchstaben des Gesetzes anzu -

Die fett Jahren vernachlässigte Ausbildung
Beamten müsse wieder mehr in den Vordergrund ge -

ruckt werden . Es sei zu oermeiiden , datz körperlich ungeem -
nete Leute in der Uniform der Polizei auftreten , die bei der
Ma,se unseres militärisch erzogenen Volkes einen schlechten
Lindruck hinterlassen . Besonderes Augenmerk werde auch
der t e ch n i s ch e n A u s r ü st u n g der Schutzpolizei zuge -
wendet . In dem Feldjägerkorps , das inzwischen einem ein¬
gehenden Schulungslehrgang unterworfen worden ist , sieht
Daluege « inen wertvollen Zuwachs für die Schutzpolizei .
Uber die motorisierte Stratzenpolizei , die vom 1. April 1936
a ® auf das ganze Reich ausgedehnt werden soll teilt er mit ,
daß sie der Gendarmerie zugeteill und unterstellt werden soll .
Insgesamt seien 31 Kommandos in Stärke von je 45 bis 50
" tonn zuzüglich Führern und je 18 bis 22 Kraftfahrzeugen
tn Aussicht genommen . Als Hauptgrundsatz der gesamten
Verkehrspolrzei stellt Generalleutnant Daluege fest , daß die
Polizei verkehrsfördernd ist und nicht vefkehrshem -
mend , verkehrsfreundlich und nicht verkehrsfeindlich . Schließ¬
lich machte er Mitteilungen über die Erfolg « der plan -
mäßigen Bekämpfung des Berufsverbrecher -
svM2 . Wenn im Äahre 1934 in den größeren preußischen
Städten gegenüber 1932 die Tötungsdelikte um 35,9 Proz . ,br « Raubübevfäll « um 64,2 Proz ., die Einbrüche um 49,7
Prozent und die Brandstiftungen um 22,8 Proz . zurückge -
gangen seien , so sei das ein erstes erfreuliches Ergebnis der
neuen nationalsozialistischen Kampfmaßnahmen .

Theater und Literatur . Am 9 . November 1935 , dem
Gedenktag für die Gefallenen vor der Feldherrnhalle . findet
im Stadttheater Freiburg L Br . unter Leitung von
Mathias Stamnitz die Uraufführung des Schauspiels „ D e r
Hof in Gefahr " von Karl Wilhelm Wedel statt .

Empfange beim Führer .
Berlin , 31 . Ott . Der Führer und Reichskanzler empfing

Donnerstagmtttag den Gesandten des König¬
reiches Irak , feine königliche Hoheit Emir Zeid - el -
Hussein , ferner den neuernannten lettischen Ee -
fandten , Herrn © « Imins , zur Entgtgennahme ihrer
Beglaubigungsschreiben . An dem Empfang nahmen teil der
Retchsmtntster des Auswärtigen , Freiherr von Neurath und
die Herren der Umgebung des Führers . Emir Zeid ist der
erste Gesandte seines Landes in Deutschland nachdem Irak
vor einiger Zeit seine staatliche Selbständigkeit erlangt hat .

In den bei den Empfängen gewechselter . Ansprachen
wurden von den Gesandten , ebenso vom deutshen Reichs¬
kanzler , di « freundschaftlichen Beziehungen hervorgehoben ,Ci « beide Länder mit dem Deutschen Reich vereinten und
die Förderung des gegenseitigen Warenverkehrs zugesagt .

Bücher als wertvoller Schatz .

Zur Woche des deutsche « Buches .
Ein Bekannter zeigte mir einmal seine Wohnung . Sie

war einfach und geschmackvoll eingerichtet , alb tyegenftänbe
gediegen und jedes Stück , mit Liebe ausgewählt , stand an
feinem richtigen Platz . Ich wußte aus oft endlosen Ge¬
sprächen , daß der Inhaber dieser Wohnung artzerordentlich
belesen war und ein paar Dutzend Bücher ncht nur dem

Krankheiten , die znm Eheverbot führen .
’ Eire Erläuterung aus dem Reichsjustizmiuisterium .

® ®f ***‘ Ott . Zu dem Ehegesundheitsgesetz vom
18 . Dttob « 1935 , das eine Anzahl Eheverbote ausspricht ,
gwt der Urstsge - ichtsrat im Reichsjustizministertum , Maß -
fSer , wichtige Erläuterungen in der berufsamtlichen „ Jurt -
sttschen Wochenschrift "

. Zu den die Ehe ausschließenden
Jnfekttonsttan ' heiten gehören in erster Linie di « Geschlechts -
irantoetfen Sychilis , Tripper und Schanker , sofern sich die
Ära tunet , in _ Ottern Stadium befindet , das die — ab¬
strakte — Gefach : der llbertragung auf einen anderen be -
ntiMü &et getwet salttn darunter solche Personen , die an
Tuberkulose leidet . Auch sie dürfen di « Ehe erst eingehen ,wmrn die Krankhit soweit ausgeheilt ist . daß keine An -
steckungsaefahr mehr besteht . Das Eheverbot besteht selbst -
verstamdltch auch d,nn , wenn beide Ehegatten krank sind ,denn in diesem Fall - sind die aus der Ehe zu erwartenden
Ätnoer gefährdet . Tei anderen Infektionskrankheiten wird ,wie der Referent weiter erklärt , der Arzt im Einzelfall

Der Ausbau der Stratzenpolizei .

( Eigene Drahtmeldung .) In einem
SLuLingslehrganges des Kame -

Rutscher Polizerbearnten machte der Be -
^ hlshaber der deutschen Polizei , Generalleutnant

V9 .e - ^ ^ ^ ssbwette Ausführungen über Stellungund Aufgaben der Polizei im Dritten Reich .Er wies darauf hm , daß die nationalsozialistische Revolu -
ttmr die Polizei von ihrer Feffeln befreit und ihr di « Macht -
delmgmsie zuruckgpgeben h -be , die sie brauche , um ihre Arbeit
Mim Nutzen der Volksgemeinschaft erfolgreich zu leisten . Das
bedeute aber koineswMs enen Rückfall in die Methoden des
PolMtztaates . Die Poltze . fei heute nicht das Instrument
machtgieriger Dynasten , fernem das Organ einer im Volke
verwurzelten und von feinen . Vertrauen getragenen Staats -
' mfung . Sie fei Dienerin d >r im Nationalsozialismus qe -

^ steiamcheit . Aus diesem Geiste heraus werde
auch das m Vorbereitung befindliche neue Beamten -
S « fetz zu gestatten sein . Eineinheitliches Reichs -
P..° 3 e e a tu t e n g esetz w -rde dafür sorgen , daß es

•Mi ’9 nicht mehr einen preußschen , sächsischen und baye -
Polizeibeamten gibt , soidern nur einen deutschen

Polizisten der m federn Dorf , js >« r Stadt und jedem Gau
dem gleichen Beamtengesetz untereegt -, die gleiche Uniform
tragt , gleiche Besottung und gleicher Urlaub erhält , und der
neten gleichen Rechten auch allgemein gleiche Pflichten und
Sttifgaben zu erfüllen hat Der Polizetbeamt « nriifie zur
Mten Volksgemeinschaft e .rzogen werden . Er solle Helfer ,-Berater , Freund und Erzieher aller anständigen Volksge -

m gewaltigen Kämpf «, mit England . Während im alten
Abendland Preußen Md Österreich um die deutsche Vor -
machtsstellung zu rtnge > begannen , rauften in Ostindien

über bie
" ^ “ ^ 1’ ® ton3l ?en unb Briten um die Herrschaft

Umsichtig und tapfer führte Johann Georg Wüst seine
^ . egimenter in diesen gltickvsen , von der Heimat kaum unter :
[tunen und kaum begrissmen Feldzügen gegen die Eng¬länder . Und als der Oberbefehlshaber und Eeneralgouver -
neur der franzosifch - indischei Besitzungen vor dem großenLord Clive die Waffen ftretcn mußte , wurde der einstige
Würzburger . Rekrut zum Eeierrlisiimus aller französischen
Streitkräfte tn Indien ernanrt .

Mit erstaunlicher Tatkraf . versuchte er , das über die
<f ^ " äosen hereinzebrocheiie Urglück zu wenden . So ent »
lchlosien und kühn führte er mch den großen Niederlagen
fernes Vorgängers Frankreichs chwaa, » Truppenmacht , daß

IDt . einmal in Sutten erscheinen mutzte . So
geschickt und nachhaltig verstand et es auch , den Widerstand
der indischen Bevölkerung gegen die britische Machtergrei¬
fung wachzurufen , datz «s noch einmal schien , als sollte
$ ran £rei <f) unb nicht England zum Herren Ostindiens werden .

Ansehen stieg so feit , daß der indische Schattenkaiser
in Delhi , ein fpater Nachsaat jener gewaltigen Eroßmogulen ,die einst über Indien gebot -n hatten , den deutschen Johann
Georg Wust zum König von Ostindien erhob .

. Mit allen Ehren wurdt er in Paris empfangen . Mit
dem königlichen Befehl m d -r Tasche , in Ostindien Frank¬
reichs Macht von neuem aufzrrichten , schiffte er sich wieder
« in . Da ereilte ihn wahrend de -, Reise in noch jungen Jahren
ein schwerer Schlaganfall . Er i# nas wohl wieder , doch von
Glanz und Ruhm hatte er genig . Auch mag sich in feinem
Leben doch manches ereignet Haren , was ihn nun , da der
Tod ihn schon beim Namen gerus -n . zu Reue und Einkehr
zwang . Der © eneraltfftmus in Ostndien nahm Abschied aus
dem königlichen Dienst , entsagte all >m Reichtum und allen
Ehren und wanderte , ein wahrend >»er Krankheit getanes
Gelübde erfüllend , aus dem fernen lkfien als Bettelpilai r
nach Loretto . und Rom . Dann trieb ihr wohl das Heimweh
nach fast vierzig Zehren des Fernfeins nach Würzburg zu -
ruck , wo sich die Pforten des Juliushupitals hinter ihm
schlosien .

Doch still zu sitzen , hatte dieser große Landstreicher von
vielen Graden nicht gelernt . Immer , noch war das Unstete
und Schweifende seiner Jugend in ihm . Vie beschauliche
Eqrentafel im Pfründnerfaal , wo er mit alten adeligen
Damen , mit ausgedienten Apothekern , Chirurgen und Stein¬
schneidern beisammen saß , behagte ihm wohl nicht Ost und
ost noch hat er Urlaub von diesem kleinbürgerlichen Atters -
fneben und geruhsamen Pfründnerdasein genommen und
ist hinausgewandert tn die Welt des brausenden , lockenden

so abenteuervollen Lebens .

indirn v ^ fcholle ^ E" Wanderfahrt ist der König von Ost -

Das deutsche Gpevnschaffen Mozarts .

Zur Morgeufeier am Sonntag , den 3 . November 1935 ,
im Deutsch « , Theater .

Wenn heute jemand in Deutschland eine Oper schreibt ,
dann ist es selbstverständlich , daß er dazu einen deutschen
leit nimmt und deutsche Worte in Musik setzt . Das war
nicht immer so . Vor anderthalb Jahrhunderten war es ziem -
lich ebenso selbstverständlich , daß eine Oper italienischen
Text hatte und italienische Worte gesungen wurden . Die

Aus Aunst und Leben .

* Richard -Wagner - Verbaud Deutscher Frare » . Im ver¬
gangenen Jahre wurde durch die Reichswrsttzende des
Richard - Wagner - Verbandes Deutscher grauet die Orts¬
gruppe Wiesbaden , die im Jahre 1914 hre Tätigkeit
eingestellt hatte , neu ins Leben gerufen . Nack Abschluß des
ersten Geschäftsjahres der jungen Ortsgruppe ann der Vor¬
stand die erfreuliche Tatsache mitteilen , daß die Zahl der
Mitglieder ein rasches Anwachsen zeigt . Zveck des Ver¬
bandes ist , durch Mitgliedsbeiträge möglichst hohe Beträge
der Stipendienstiftung in Bayreuth zuzufillren , die den
Minderbemittelten die Teilnahme an den Bcyreuther Fest¬
spielen ermöglichen . Nachdem sich die Werbe - "

ees des ersten
Ortsgruppen ! obres stets wachsenden Zuspruhes erfreuten ,
sind für 1935/36 Hauskonzerte im Sinne des Bayreuther
Gedankens auf gleich künstlerischer Höhe geplant . Die erste
Veranstaltung dieser Art findet bei der 1. Voriinenden Frau
Frida Wohlers ( llhlandstratze 3 ) am Mttwoch , 6 . No¬
vember , nachmittags 4 Uhr unter Mitwirkung von Musik¬
direktor Karl Werding ( Trier ) , Kammersängerin Gabriele
Englerth ( München ) und Eeneralmusikdirektcr Karl Elmen¬
dorfs ( Wiesbaden ) statt .

* Eine unbekannte Komposition Riyai » Wagners .
„ Kinder - Katechismus -

ist der Titel iiner bisher in
weiten Kreisen unbekannten und ungedruckten Vokal¬
komposition . die Richard W a g n e r im 3a6rt 1873 anläßlich
der 36 . Geburtstagsfeier seiner Gattin Losina schuf . Diese
für vier Mädchenstimmen geschriebene musika -ische Huldigung
an die Frau „ Eosi - Mama " die bisher nur in engsten Kreise
der Freunde des Hauses Wahnsried bekannt gewesen ist , ge¬
langte kürzlich in einem Konzert des 6tut :garter Rickarö -
Wagner - Verbandes Deutscher Frauen erstmalig zu konrert -
mäßiger Aufführung . F . D. £ .

immer feststellen müssen , ob mit einer erheblichen Gösund -
heitsfchSdiMng des anderen Teiles ober der Kinder zu rech¬
nen ist . Nicht jede nur unbedeutende Krankheit begründe
das Eheverbot . Das gelte auch hinsichtlich der Verbots -
mag l i chke it bei m Vorliegen einer geistigen Störung , die di «
Ehe für die Volksgemeinschaft unerwünscht erscheinen läßt .
Es mußten vielmehr erhebliche geistige Störungen festgestellt
sein . Ein Volk mit unzureichendem Bevölkerungsnachwuchs
dürfe die Erzeugung von Nachwuchs nicht über das unbe -
bingt notwendige Maß hinaus beschränken . Was das Ehe¬
verbot beim

. Vorliegen einer Erbkrankheit anlangt , so be¬
standen natürlich keine Bedenken dagegen , daß ein Sterili¬
sierter die Ehe mit einer ebenfalls Sterilisierten oder auch
mit einer natürlich unfruchtbaren Person eingeht . Das Ver -
LL betreffe nur solche Personen , die an einer ter in § 1

~ _<* s Gesetzes zur Verhütung erbkranken Nachwuchses
aufaezahtten Erbkrankheiten leiden , nämlich : angeborener
Schwachsinn , Schizophrenie , zirkuläres ( manisch -depressives )
^ rtesmn , erbliche Fallsucht , erblicher Veitstanz , erbliche
VlnÄchett , erbliche Taubheit , schwere erbliche körperliche
Mißbildung . Andere Erbkrankheiten begründeten nicht das
Eheverbot , nut könne vielleicht schwerer Alkoholismus noch
erfaßt werden . Die Erbkrankheit müsse bei der betroffenen
Person schon einmal manifest geworden fein . Nuranlage -
trager könnten nach dem Erdkränkheitsgesetz nicht sterilisiert
werben ; ihnen fei auch die Eheschließung nicht verboten .

„ Triumph des Willens " in Dublin .
Dubli « , 31 . Ott . Der Film des Nürnberger Partei »

tages „ Triumph des Willens " wurde dieser Tage
zum ersten Mal « in Irland gezeigt . Annähernd 1000 Per -
fonen waren zu der Aufführung erschienen , die unter der
Obchut der Dubliner Ortsgruppe der NSDAP , im Olympia -
Theater in Dublin stattfand . Außer den Mitgliedern der
deutschen Kolonie waren auch mehrere hervorragende irische
Politiker und Journalisten anwesend . Außer dem .^Triumph
des Willens " wurde auch der bekannte Film „ Hitler -
I ung « Quex

" mit großem Erfolg gezeigt .

Marta Lin ; als Geigerin und Dirigentin .

„ Matta Li « z geht nur mehr selten auf Konzertreisen in
die Provinz . Um so lebendiger ist ihr Ruhm in der Reichs -
bauptftabt , wo sie in ihrem gastfreien Heim Hausmufik -
abende großen Stils veranstaltet . Das Kurhauspublikum
lernte fie im Abendkonzert am Donnerstag kennen : eine
rassige Musikantin in des Wortes vornehmster Bedeutung ,di « mit dem Dirigentenstab ebenso gut umzugehen versteht
wie mit dem Geigenbogen . Dirigierende Frauen sind , vor
männlichen Orchestern wenigstens , eine Seltenheit , fast schon
eine Kuriosität . Das mag , abgesehen von der allgemeinen
Frage der berufstätigen Frau , seine guten Gründe haben .
3n diesem Falle aber spürte man doch , daß ein musikalisches
Temperament auch auf dem Dirgientenpult die suggestive
Wirkung bewahren kann , die man auf anderen (Gebieten
der musikalischen Interpretation dem weiblichen Geschlecht
ja kaum abzustreiten gewohnt ist .

Der erste Teil des Programms gehörte , nach dem von
«>r . Thierfelder mit der „ Zauberflöre " - Ouvertüre ge¬
gebenen Anstatt , der E e i g c r i n Matta Linz . Ihre Griff «
stcherheit schien anfänglich noch etwas gehemmt — wir haben
in diesem Jahr Ähnliches schon mehrfach bei berühmten
Violinoirtuosinnen bemerkt — , aber ihr Bogen entlockte dem
herrlichen Instrument von den ersten Takten des Tartini -
konzerts an Töne von bestrickendem Klangreiz . Ihm folgte
das Ohr auch dort willig , wo die klassische Helligkeit dieser
allitalienischen Musik im romantischen Prisma farbig ge¬
brochen wurde , wie in dem anscheinend recht stark bearbeite¬
ten „ Vorspiel und Allegro

"
von Pugnani . Ihre technische

Virtuosität und zugleich ihr Temperament spielte Matta
Linz bann in einem Scherzo eigener Komposition und einem
höchst wirkungsvollen und unwiderstehlichen Presto von
Dohnanyi völlig frei , so daß sie den starken Beifall mit
einer Wiederholung beruhigen mutzte . Dr . Thierselder hatte
es nicht leicht , mit dem Orchester rechtzeitig mitzukommen .

Die Dirigentin Maria Linz hatte recht daran ge¬
tan , sich zwei sankbare Orchefternummern auszusuchen , wie
Brahms

'
Akademische Feftouvertüre und Liszts Preludes .

Sie ließ es aber nicht bei der Routine des Kurorchesters be¬
wenden , sondern gab ihre Zeichen mit soviel rhythmischer
Elastizität und klanglicher Reaktionsfähigkeit , daß es sich
angesichts des ungemein fttschen und lebendigen Ergebnisses
mancher Kapellmeister ein Beispiel daran hätte nehmen
können . Solch blühende Tonentfaltung hott man auch vom
Kurorchester nicht immer . Den Abschluß machte das halb -
asiatische Furioso der Polovezker Tänze von Borodin und
danach der unverwüstliche Csardas - Schmitz der Ungarischen
Tänze Nr . 5 und 6 von Brahms . Datz daraufhin die Hervor¬
rufe besonders kräftig angeftimmt wurden , bedarf kaum der
Erwähnung . W . St .

Sekte 4 . Rk . 289 .
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Goslarsvor dem Reichsbauerntag
Bekanntmachungen
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Liier , Bad Schmalbach ) .
*

junge Frau aus Offenbach

Die

Durch explodierendekpiritusflafche tödlich verletzt .
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Nachbarschaft .

Chronik .

nde Publikum und suchte sich
aus , denen sie die Handtasche

örse stahl . Da die Diebin von

un gera der einzelnen
es dienen , vor allem auch
spräche der Bauernführer

fier Stelle mitgeteilt wird ,
obleme der Erzen -

aufsallend kleiner Statur
die Diebstähle im Eedrä
entkommen . Bei der V

DER ORTHOPÄDISCHE SCHUH

EIN GLÜCK FÜR DIE FÜSSE

hwere Brandwunden erlitt , denen
serung ins Krankenhaus erlag .

bre besonders zahlreiche
berichlerstatter vor , die

dem Wesen der Reichs -
. Die Anmeldungen der

iresseberichterstatter und
ß auch umliegende Ort -

nterbringung mit heran -
d ein ständiger Autobus -
rechterhalten .

des Reichsbauerntages
angenen Jahre in einem

neu en . Stadthalle
zugleich Kongreßhalle ist .

werden die ersten drei

breiten Raum einnehmen ,
eröffnet wird - Der dritte

Aus Provinz
Fraukfui

deren gesetzlichen Regelun -
dieser zweiten Etappe der

Aussicht genommenen neuen Maßnahmen findet der Reichs¬
bauerntag auch im Ausland so starkes Jnteresie . Hier wollen
viele lernen , welche neuen Wege der Landbautechnik
Deutschland bisher so erfolgreich beschritten hat .
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Meldungen führender Person
Bauerntums liegen in diesem
Anmeldungen ausländischer
ihren Zeitungen einen Eindru
nährstandsarbeit zu geben wü
Gäste , in - und ausländisch «
Bauernführer sind so zahlrei
schäften wie Bad Harzburg z
gezogen werden müssen . Hier
Pendelverkehr die Verbindung

Die großen Veranstaltu
finden diesmal nicht wie im
Zeltbau statt , sondern in der
von Goslar , die zu diesem Z
Nach der Eröffnung am So
Tage der Woche Sonder
Gliederungen des Reichsnähr
zur sachlichen Beratung und
untereinander . Wie von zust
werden in diesem Jahre die
gungs sch lacht einen beso
deren zweite Etappe ja in G
Reichsoauerntag dürfte mit
gen sozusagen die (5runblaa „ guiwll
Erzeugungsschlacht darstellen,pen Bedeutung gerade wirt -
schastspol 'itisch über das rei - - i - isch - silich .

"
. . .

~
v .

samtlage des Volkes hineinD . Gerade im Hinblick auf
die bisherigen Erfolge der

= Blieskastel ( M :() , 31 . Okt . Ein 17jähriger junger
Mann aus Blieskastel i " ' ’ " -------- -- ~ 1

mit einer Mehrladepistole . Nachdem ihm sein Bruder er¬
klärt hatte , daß die Pistole nicht geladen fei , drückte er ab .
Zu seinem Entsetzen ging aber doch ein Schuß los , durch den
der Bruder schwer verletzt wurde .

= Nordenstadt , 31 . Okt . Am Mittwochabend wurden
die diesjährigen Holzfällungsarbeiten im hiesigen
Eemeindewald vergeben . Die Arbeiten wurden zur Taxe
der Oberförsterei dem hiesigen Zimmermann Ludwig Heuß
übertragen . Mit der Fällung dürfte voraussichtlich am
11 . November begonnen werden . Dadurch werden wiederum
einige Volksgenossen Arbeit und Brot erhalten .

— Idstein i . T ., 31 . Okt . Die Stadt Idstein hat mit den
diesjährigen Holzfällungsarbeiten begonnen . In
den beiden Forstbezirken Idstein und Engenhahn sind zu¬
sammen 42 Holzhauer eingestellt worden , wodurch die ösfent -
liche Fürsorge wesentlich entlastet worden ist .

— Bad Schmalbach , 31 . Okt . Der Eesellenprüfungsaus -
schutz der Handwerkerinnung der Damenschneider - 1

innen für den llntertaunuskreis hielt in Bad Schwalback ,
die Herbstgesellenprüfung ab . Der Prüfungsausschuß setzt «
sich zusammen aus der Vorsitzenden des Ausschußes , Fimr
Johanna Schmidt - Michelbach , Frl . Elisabeth Thiel - Pal
Schmalbach als Meisterbeisitzerin und Frl . Maria Apler -
Bad Schmalbach als Gesellenbeisitzerin . Der Prüfunc
wohnten bei Kreishandwerksmeister Edel und Geschäfts -
fiihrer Knies . Ebenfalls war die Obermeisterin der Damen¬
schneiderinnung , Frau Katharina Reschke , anwesend . Alle
Prüflinge bestanden die theoretische und praktische Prüfung :
Margarethe Herrmann , Lehrm . Haas - Idstein ; Waltraud
Margolinsky ( Calmenhof Idstein ) , Emma Niederhäuser
( Greiff , Idstein ) und L . Weber ( Müller , Bad Schmalbach ) .

Verlegung des WHW . - Konzertes .

Das Großkonzert der NSBO .-Kapelle zugunsten de ,
Winterhilfe muß infolge technischer Schwierigkeiten vom
1 . November 1935 auf den 10 . November 1935 verlegt wer¬
den . Die bereits gelösten Karten behalten für diesen Abend
ihre Gültigkeit . Die Veranstaltung am 10 . November ist
mit Tanz verbunden . Karten zum Preise von 40 Pfennig
sind weiterhin auf allen Ortswaltungen der DAF . sowie aus
der Geschäftsstelle , Luisenstraße 41 , Laden , erhältlich .

- Frankfurt a . M ., 31 ft . Das im Jahr 1934 fest
gelegte Ausbauprogramm fü e deutschen Binnenschiffahrts -
straßen ist programmäßig d j

- c 1 *

bert worden . In Durchfuhr
mehr die Arbeiten für die
beendet , so daß auch die
zum „ RheinhafenFr - k
den Vorhäfen der Schleus !
Oberhafen der Schleuse Koss
besserungen vorgenommen ,
losere 3If

Die

Goslar , 31 . Okt . In wenig
in Goslar der 3 . Reichsbauern
deuten die Vorbereitungen zu di
10 . bis 17 . November stattfi
Goslars auf das kommende E
Dienststellen haben im Rahmen
Reichsnährstandes bereits Qua
Vorbereitungen für die Organi

Wie immer , so nimmt a
Goslars an dem Jahresereignis
Anteil durch Mitarbeit und
der Reichsbauerntag kein Mass
z. B . das Erntedankfest auf de :
jährliche F üh re r tagung ,
lichen Behandlung der Vielfalt
biete der Ernährungs - und Ba

E ----- Hilders ( Rhön ) , ! . Okt . Eine Hausfrau in Hilders
hatte leichtfinnigerweiie -ne Spiritusflasche auf die warme
Herdplatte gestellt Pislich explodierte die Flasche . Bei
dem Versuch , die Fla -mch zu löschen , fingen die Kleider der

Reichsakademie für Jugendführung .

Bedeutendste Erziehungseinrichtung der Jugend .
Berlin , 31 . Okt . über die Aufgaben der Reichsakademie

für Jugendführung . die in Braunschweig errichtet werden
soll , macht Stabsführer Hartmann -Lauterbacher in der
Führerzeitschrift der nationalsozialistischen Jugend „ Wille
und Macht

"
nähere Mitteilung . Er erinnert daran , daß die

erste Führerschule der Hitlerjugend in FleLtdorf bei Braun¬
schweig stand . Heute seien im ganzen Reich 70 Füh¬
re r s ch u I e n , die in dreiwöchigen Lehrgängen weltanschau¬
liche Schulung , charakterliche Erziehung , körperliche Ausbil¬
dung nfw . durchführen . Bisher seien die besten der mitt¬
leren Führer aus diesen Lehrgängen in die Reichsführe¬
rinnen - bezw . Führerschulen der Hitlerjugend berufen wor¬
den , um -dort mit den letzten Richtlinien für die Arbeit in
der Hitlerjugend vertraut gemacht zu werden . Die drei
Reichsführerinnenschulen sollen auch in Zukunft
die höchsten Erziehungsstätten für VdM .- Führerinnen blei¬
ben , während die Reichsführerschulen in Potsdam nach Cal¬
muth die Führer in den Stadien der Hitlerjugend in
speziellen Lehrgängen für ihre Son -derarbeitsge -biete weiter
formen sollen . Für den aktiven Führer der Hitlerjugend
ist in Zukunft die Reichsakademie für Jugend -
f ü h r u n g die Krönung aller Erziehungsarbeit . Der Refe¬
rent -betont , daß nur eine rücksichtslose Auslese der Jugend -
fiihrerschaft in Zukunft berufen und berechtigt sein könne ,
größere Einheiten der Hitlerjugend zu führen . Dieser Füh¬
rer werde im wahrsten Sinne des Wortes nationalsozia¬
listisch leben müssen . Die in Braunschweig zu errichtende
Reichsakademie werde die bedeutendste Erziehungseinrich¬
tung der Jugend im nationalsozialistischen Staate überhaupt
sein .                       __

» Graf Zeppelin
" in Pernambuco gelandet . Das

Luftschiff „ Graf Zeppelin
"

ist , wie die Deutsche See -
nxrrte mitteilt , am Donnerstagabend gegen 19 Ühr , von
Rio de Janeiro kommend , in Pernambuco gelandet .

Rundsunk - Ecke .

Beachten Sie am Samstag !

Berlin : 14 .15 Uhr : Unterhaltungsmusik .. 15 .30 Uhr :
Junges Werden in der Kunst . 18 .15 Uhr : Gesichter im Zwie¬
licht . 19 Uhr : Kleines Konzert . 22 .30 Uhr : Fröhliche Spende
zum Wochenende .

Breslau : 15 .10 Uhr : Klaviermusik . 18 Uhr : Leben¬
dige Literaturgeschichte . 20 .10 Uhr : „ Der Wanderer "

.
Kantate von Karl Hauptmann . 22 .30 Uhr : Tanzmusik .

Hamburg : 15 Uhr : Mit vollen Segeln in den Kampf .
18 Uhr : Unsere Dichter und ihr Werk . 20 .10 Uhr : Kunter¬
bunter Wochenkehraus .

Köln : 18 Uhr : Englische Seemannslieder . 19 Uhr :
Musik von Verdi . 20 .10 Uhr : Funkappell alter Frontsoldaten .
21 Uhr : Musik von Bach . 21 .20 Uhr : Kleine Kostbarkeiten
deutscher Dichtung und Musik .

Königsberg : 18 .20 Uhr : Vespermusik . 20 .10 Uhr :
Orchesterkonzert für das WHW .

Leipzig : 18 .35 Uhr : Blasmusik . 20 . 10 Uhr : Großes
Funkpotpourrr . 22 .30 Uhr : . . . und morgen ist Sonntag .

München : 15 .15 Uhr : Lieder des Todes . 18 Uhr :
Bekenntnis zu Deutschland . 18 .30 Uhr : Musik für zwei
Geigen und Kielflügel . 19 .05 Uhr : Deutscher Vers — deut¬
sches Lied . 20 .10 Uhr : Schöne Volksmusik . 23 Uhr : Nacht¬
musik .

Stuttgart : 13 .15 Uhr : Süddeutsche Tänze . 15 Uhr :
HJ .-Funk . 18 .30 Uhr : Die Entstehung eines Schubert -Liedes .
19 Uhr : Nordische Musik . 20 .10 Uhr . Bunter Abend . 24 Uhr :
Nachtkonzert .

Das Festplakat für den 3 . Reichsbauerntag , der in der
Zeit vom 10 . bis 17 . November d . I . in der Reichs -
bauernstadt Goslar stattfindet . Der Entwurf stammt
von dem bekannten Münchener Künstler Max
Blätschacher . ( Weltbild , M .)

war es ihr sehr leicht möglich ,
auszuführen und unbemerkt zu

ro- — . ~ hmung gab sie nach längerem
leugnen zu , in letzter lit in Frankfurter Kaufhäusern
mehrere Geldbörsen ausHandtaschen gestohlen zu haben .
— Aus den Verteilung n der Frankfurter Verbraucher -
genoffenschast in den StaLilen Sindlingen und West -
bansen haben E i n b rtz e r in der Nacht zum Mittwoch
bedeutende Mengen oo tter , Wurst - und Fleischwaren ,
Zigaretten , dann BettzcM , Wäsche , Strümpfe . Schokolade
und viele andere Dingxestohlen . Nach den Ermitt¬
lungen haben die Ei . er Handschuhe getragen . Die
Beute ist in Säcken sortßchleppt worden .

Für 10000 Mai » Herrenkonfektion gestohlen .

| e - — Siegburg , 31 . O § Jn einer der letzten Nächte drangen
Einbrecher in ein Hertkonfektionsgeschäft auf der Kaiser¬
straße ein und entoeeten Herrenanzüge , Mäntel , Hosen
usw .̂ im Werte von fca 10 000 RM . Von den dreisten" Burschen , die sich durß Eindrücken des Schaufensters Ein¬
gang in das Geschäft ckschafft hatten , fehlt noch jede Spur .

x Freiendiez , 31 . Okt . Beim Plakettenschießen der Orts¬
gruppen Diez und Nassau der Deutschen Jägerschaft
errangen auf Grund der vom Reichsjägermemer heraus -
gegeßenen Bestimmungen die silberne Plakette :
Forstmeister Rothmaler - Hahnstätten 391 Punkte , Steuer¬
inspektor Knoop -Diez 385 Punkte , Kaufmann Reichel - Hahn¬
stätten 380 Punkte .

x Nassau a . d . L ., 31 . Okt . In den letzten Jahren hat
eine wesentliche Neubelebung des Weinbaues an
der unteren Lahn eingesetzt . Die im Ertrag stehenden Wein¬
bergsflächen sind : Weinähr 48 Morgen , Nassau 40 , Obern¬
hof 15 , Bad Ems 3 , Kalkofen und Dausenau mitte 2 Morgen .
Diese Anbauflächen wurden um weitere 44 Morgen Neu¬
anlagen vermehrt . Der Absatz des Lahnweines durch die
Lahnwinzergenossenschaft hatte gute Erfolge , doch ist auch
dabei der starke Fremdenverkehr den Winzern besonders zu
Hilfe gekommen .

— Offenbach a . M ., 31 Okt . Das lAiihrige Kind bei
Familie Kunst aus der Karl - Maria - von - Weber - Straße ver¬
brühte sich derart mit kochendem Kaffeewasser , daß es unter
qualvollen Schmerzen einige Stunden später starb .

Bereitungen zur Paroleausgabe des Bauerntums .
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Die Autobahn als Weltproblem .

Das deutsche Borbild
In einer neuen Form beginnen im Verlag

F . A . Herbia , Berlin W . 35 , gemeinverständliche
Bücher des Wissens und Forschens der Gegenwart
unter dem Titel „ Die Welt im Fortschritt "

zu er¬
scheinen . Der vorliegende erste Band enthält u . a .
von Kurt Gustav Kaftan eine Schilderung von der
Autobahn zum Weltautobahnverkehr , die zeigt , daß
Verkehrsfragen zugleich außenpolitische Fragen find .

Am 1. und 2 . September 1931 fand in Genf der
„ 1 . Internationale Autobahn - Kongretz

" unter Vorsitz des
Leiters des Internationalen Arbeitsamtes , Albert Thomas ,
statt . Es kam Hier zur Gründung der ersten internationalen
Autobahn -Gesellschaft , des „ B2AR "

( Bureau International
des Auto - Routes ) , die aber trotz eines aus dem Kongretz
eigentlich entspringenden starken Anlaufs aus mannig¬
fachen Gründen nicht zum Arbeiten kam , wohl heute noch
besteht , aber jedes öffentliche Interesse verloren hat . -

Im April 1932 trat dann in Mailand mit Genehmigung
Mussolinis und anläßlich der 13 . Mailänder Mustermesse
der „ 2 . Internationale Autobahn - Kongretz

"
zusammen , zu

dem über 200 Teilnehmer aus fast allen europäischen , ja auch
überseeischen Staaten erschienen . Der Kongretz schloß mit
der offiziellen Gründung der „ OJAR "

, Office International
des Auto - Routes ( Internationale Vereinigung zur Förderung
der Autobahnen ) . Ursprünglich sollte der italienische Auto -
bahn - Kommiffar Graf Suardo den Vorsitz übernehmen . In¬
folge seiner Erkrankung übernahm Senator Dr . Puricelli
dieses Amt . Es wurde eine Resolution gefaßt , in der u . a .
gesagt wurde , daß den „ Autobahnen unbedingt ein öffent¬
liches Interesse zukomme , und daß ihre Errichtung infolge¬
dessen von jedem Staat in Erwägung gezogen werden müsse ;
ferner , daß der Bau von Autobahnen auf Grund eines
internationalen Planes — unter Berücksichtigung einer
volkswirtschaftlich gerechtfertigten Berkehrsteilung zwischen
Automobil und Eisenbahn — dringend erwünscht sei , und
zwar nicht nur aus wirtschaftlichen , sondern auch aus
sozialen Erwägungen heraus , womit aber die Mitwirkung
der einzelnen Staaten notwendig werde , mit Rücksicht auf die
hohe Bedeutung der erstrebten Ziele

" . Das Präsidium des
„ OJAR " wurde beauftragt , alle Maßnahmen zu treffen , die
für eine möglichst rasche Verwirklichung von Autobahnvor¬
haben erleichternd sein könnten , insbesondere eine enge
Fühlungnahme mit den staatlichen Regierungsstellen und
den interessierten nationalen und internationalen Organisa¬
tionen herbcizuführen .

In der Folge trat nun Senator Dr . Puricelli mit dem
Plan eines europäischen Autobahnnetzes hervor . Der
Puricelli - Plan umfaßte alle europäischen Staaten . Hieraus
ergibt sich folgender Verteilungsplan :

Frankreich 7375 Klm ., Deutschland 6415 Klm .,Italien 5061 Klm ., Polen 2965 Klm ., Rumänien 2855 Klm .,
Spanien 2650 Klm ., Jugoslawien 2600 Klm ., Österreich

1280 Klm ., Tschechoslowakei 1170 Klm ., Ungarn 1175 Klm .,
Bulgarien 950 Klm ., Griechenland 825 Klm ., Schweiz
625 Klm ., Belgien 325 Klm ., Türkei 325 Klm ., Portugal
250 Klm ., Albanien 200 Klm ., Niederlande 120 Klm . ;
zusammen 37 1 76 K l m .

Zum Ausbau der 14 000 Klm . langen Hauptlinien
dieses Netzes sah Puricelli einer . Arbeitsplan von
fünf Jahren vor . Im ersten Jahre sollten 1000 Klm .,
im zweiten 2500 Klm ., im dritten 3000 Klm ., im vierten
3500 Klm . und im fünften 4000 Klm . gebaut werden . Die
Kosten würden sich insgesamt auf 3 3̂5 Milliarden RM .
stellen , verteilt auf fünf Jahre . Auf Arbeitslöhne
entfielen davon rund 2,5 Milliarden RM . Beschäftigt wer¬
den könnten dabei insgesamt 5 Millionen Arbeiter
bei 524 Millionen Arbeitstagewerken . Finanzieren will
Puricelli dieses Riesenwerk durch eine Venzinsteuer in allen
beteiligten Staaten , deren Aufkommen die Tilgung der
Baukosten innerhalb zwanzig Jahren gestattete . Die

'
Inter¬

nationale Bank soll die aus der Benzinsteuer zu erwarten¬
den Gelder bevorschussen .

Zur Durchführung des Arbeitsprogrammes schlug
Puricelli die Errichtung eines „ Internationalen Amtes für
Autobahnen "

( ASA ) vor , in dem alle europäischen Staaten
vertreten sein müßten . Sie müßte die technische Oberleitung
erhalten , während die materielle Durchführung Sache der
einzelnen Länder sei . Eine Benutzungsentgeltserhebung
wäre natürlich ausgeschlossen , da die Finanzierung ja aus
der Venzinsteuer erfolgen würde .

Die Erreichung dieses Zieles erscheint schemenhaft . Das

„ VJAR " kam nicht zum Arbeiten , das „ OJAR " ist eben¬
falls nur noch dem Namen nach vorhanden , das „ ASA " steht
vorläufig nur auf dem Papier . Aber immerhin sind die
Ideen selbst durchaus ernsthaft zu nehmen . Deutschland ist
jedenfalls auf dem Wege aus eigener Initiative vorbildlich
vorangegangen .

Aus den vielen angeführten Beispielen sehen wir , daß
das Autobahnproblem heute in allen Kulturstaaten der
Welt , die eine starke Motorisierung erwarten oder zu ver -

Önen haben , eine noch mehr oder minder vorgeschrittene
e spielt . Es gestaltet sich mehr und mehr zu einem Welt¬

autobahnproblem , das seine besondere Anregung durch die
vorbildliche Tat Deutschlands aus diesem Gebiet erhält .

Professor P a l l i n , der Vertreter Schwedens auf dem
vorjährigen internationalen Straßenkongreß , sagte : „ Deutsch¬
land marschiert an der Spitze der wegebauenden Nationen .
Die im Bau befindlichen Autobahnen sind das großartigste
Straßensystem ihrer Art und können nur mit dem Wegebau
der Römer und Napoleons verglichen werden . Sie sind ein
Ausdruck zielbewußter und patriotischer Arbeitsleistung der

Deutschen unter Hitler
"

.
Der letzte Sinn der Reichsautobahnen aber liegt darin ,

daß sie nicht an unseren Grenzen Haltmachen , sondern dort
Anschluß an ein großes internationales Netz erhalten .

...

W

die Neuwied und Weißenthurm
verbindet , und die am kommen¬
den Sonntag von Ministerpräsi¬
dent General Göring eingoweiht
wird . ( DNB . - Heimatbilderdienst ,

Photo Rüsch . )

Bonn und Beuel mit einer Spannweite von nahezu 200
Metern über den Strom zu schwingen . Im Laufe der Jahre
spannte man zwischen Basel bis an die holländische Grenze
mehr als 30 Brücken über den Strom . Veraltete Bauwerke

ersetzte man durch neue oder verbreiterte sie . Bei einigen
Städten ist der Rhein mehrfach überbrückt . Die Brücke
mit der größten Spannwette von 315 Metern ist die K ö l n -

DieHermann - Göring - Brücke ,

40 Brücken führen über den Rhein .

Von allen deutschen Strömen ist der Rhein zuletzt von
festen Brücken überspannt worden . Erst der Bau der Eisen¬
bahnen und die rasche Ausdehnung des Eisenbahnnetzes
zwang mit gebieterischer Notwendigkeit zum Bau von Eisen¬

bahnbrücken . So entstand in den Jahren 1855 — 1859 die
er ;te Rheinbrücke , die sogen . Dombrücke . zwischen Köln uni )
Autz . Die Brücke wurde in jenen Tagen als ein technisches
Wunder bestaunt , fand aber recht bald Nachfolger , freilich
nur m der Form von Eisenbahnbrücken . An den Bau von
anderen Brücken , die dem Fußgänger - und Wagenverkehr
dienen sollten , dachte man zunächst nicht . Während man erst
schweißeisen verwendete , benutzte man bald für den Bau
der Brücken Flußeisen . Und wenn man zu Anfang nicht
über eine Bogenspannweite von 100 Metern Hinausging , so
wagte man sich 40 Jahre später daran , die Brücke zwischen

Mülheimer Straßenbrücke ; sie ist eine Kabelhängebrücke .
Jetzt baut man an neuen Brücken : an der Adolf - Hitler -
Brücke bei Krefeld , an der Eraf -Spee - Brücke zwischen Duis¬
burg und Rheinhausen , an dem Ersatz der Schiffs¬
brücke bei Koblenz , an eines Brücke bei Maxau . Vor
der Vollendung steht die Rheinbrücke bei Neuwied , die am
kommenden Sonntag durch Ministerpräsident Hermann
Göring ihre Weihe erhält und auch dessen Namen tragen
wird . Die Neuwieder Hermann - Eöring - Brücke aber wird
in der stolzen Reihe der Rheinüberbrückungen nunmehr die
vierzigste sein .

2000 Todesopfer bei dem Erplosionsunglrick
in Lantschau .

Deutsche Missionsstation zerstört . — Ein Anschlag der
Kommunisten .

Schanghai , 31 . Ott . übet das furchtbare Explosions¬
unglück , das sich am 20 . Oktober in Lantschau ( Provinz

^ ■lu ) ereignete , liegen unmehr eingehende Berichte

vor . Danach ist ein in der Mitte der Stadt gelegenes
Munitionslager , besteheitd aus zahlreichen Flieger¬
bomben und großen Mengen alter Gewehr - und Ge¬
schützmunition , unter ohrenbetäubendem Donner und

evdbebengleicher Erschütterung in die Luft geflogen .
Von der sich über einen weiten Umkreis erstreckenden
Trümmerstätte stiegen dichte Rauchwolken bis zu einer
Höhe von 400 Meter auf . Die Zahl der Toten

Frankfurt , die Stadt des deutschen Handwerks ,
stellt aus .

In Berlin wurde durch den Bund deutscher Verkehrs¬
verbände und Bäder die Ausstellung „ Frankfurt
am Main , die Stadt des deutschen Handwerks

" er¬

öffnet . In der Schau wird auch eine Nachbildung der

Kaiserkrone des Heiligen Römischen Reiches Deutscher
Nation gezeigt . Der Reichsapfel und das Zepter sind

jüngeren Datums . ( Weltbild , M . )

wird auf annähernd 2000 geschätzt . Einige Hundert
Verschüttete wurden noch nicht geborgen .

Die etwa 300 Meter vom Explosionsherd entfernt
liegende deutsche 2 t e yl er - M issi o n sst a t i o n
wurde zerstört . Ihre Schule und das Krankenhaus

liegen in Trümmern . Zahlreiche Kranke wurden bei

dem Einsturz unter den Trümmern begraben . In der

Missionskirche wurde das rechte Schiff zerstört , nachdem

kurz vorher der Gottesdienst beendet worden war .

Sämtliche Missionare und Schwestern wurden verletzt .
Der Bischof Buddenbrock hat schwere Kopf¬
wunden davongetragen . An dem Rettungswerk waren
die deutschen Missionare und Schwestern trotz ihrer

Verletzungen hervorragend beteiligt .

In öffentlichen Bekanntmachungen werden die

Kommunisten als Urheber des Explosionsunglücks
bezeichnet . Der Gouverneur der Provinz hat einige in

der Stadt gelegene Tempel für die Unterbringung der

Obdachlosen , deren Zahl mit über 100 00 ange¬
geben wird , frei machen lassen . Alle Berichte heben das

vorbildliche Rettungswerk der chinesischen Behördei
hervor .

Sie schlafen schlecht ?

. . auf Kaffee Hag umstellen !

Kindesmord aufgedeckt . In einer Strohmiete hinter
dem Friedhof von Zahna im Kreise Wittenbero

wurde am Donnerstagmittag die seit etwa 5 Wochen

vermißte achtjährige Jngeborg Rascheya aus Zahno
ermordet aujtzefunden . Neben der Leiche des Kindes

lagen dessen Schuhe . Die Hände waren gefesselt . Alle

Anzeichen deuten darauf hin , daß das Kind erdrosselt
worden ist . Die Mordkommission aus Halle begab sich
sofort an die Mordstelle und nahm die Evmittlungs -

arbeit auf .

Ein schwerer Verkehrsunfall , bei dem insgesamt
21 Personen verletzt wurden , ereignete sich Donnerstag¬

nachmittag an der Kreuzung Leipziger und Jerusalemer
Straße in Berlin . Von einem Straßenbahnzug der

Linie 88 , der in Richtung Potsdamer Platz fuhr , löste

sich an der Ecke der Jerusalemer Straße beim Über¬

fahren der Weiche der Anhänger und bog auf das linke

Gleis ab . Im selben Augenblick kam ein Triebwagen
der Linie 13 aus der Richtung Potsdamer Platz und

fuhr auf den Anhänger der Linie 88 auf , der aus den

Schienen gehoben und stark beschädigt wurde . Durch
den heftigen Anprall und durch Glasscherben wurden

insgesamt 21 Personen verletzt . Glücklicherweise
waren die Verletzungen bis auf einen Fall ungefähr¬
licher Art , sodaß 20 Fahrgäste in ihre Wohnungen ent¬

lassen werden konnten .

Schwere Schießerei zwischen Italienern in Danzig .
Vor dem Ufapalast in Danzig , in einer der beleb¬

testen Straßen in der Nähe des Bahnhofs , kam es am

Donnerstagmittag zu einem Streit zwischen fünf

Italienern . Plötzlich zog einer der Italiener einen

Revolver und schoß auf die anderen , die das Feuer er¬

widerten . Bei der Schießerei wurden zwei Italiener

so schwer verletzt , daß sie auf dem Wege ins Kranken¬

haus verstarb en . Ein unbeteiligter Passant
wurde mit einem Bauchschuß ins Krankenhaus einge¬

liefert . Die anderen drei Italiener wurden von der

Polizei verhaftet . Die Kriminalpolizei hat sofort die

nähere Untersuchung eingeleitet .
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Sport und Spiet .

Dee Wintet - Olympiade entgegen .

Der Winter naht mit großen Schritten ; schon hat er
die Kuppen und Hänge unserer Mittelgebirge und der
Alpen mit dem köstlichen Weiß überschüttet , das die Freude
und Sehnsucht aller mehr oder minder zünftigen Skifahrer
ist . Der Schnee ist aber noch zu weich und zu locker , ihm
fehlt noch die feste Unterlage , ein Mangel , der sich von
einem Wochenende zum andern beheben kann . Der Eis¬
sport muß sich noch etwas länger gedulden . Ihm stehen
vorerst nur wenige Kunst - Eisbahnen zur Verfügung , auf
denen die erste Vorarbeit für ein hartes Training geleistet
werden kann .

Nur kurz ist die Frist , die verbleibt , bis die Winter¬
sportzeit 1935/36 eröffnet wird . Es heißt , sie zu nützen ,
denn gewaltige Aufgaben stehen bevor . Die großen
Kämpfe überstürzen sich förmlich , bis sie in den Olym¬
pischen Winterspielen in Garmisch - Parten¬
kirchen 1936 , die alles beschatten , ihren Höhepunkt er¬
reichen .

Die nachfolgende Liste vermittelt einen Überblick über
die wichtigsten Veranstaltungen aus den deutschen und aus¬
ländischen Wintersportplätzen .

Das Wintersportprogramm 1935/36 :

November : 10 . Eröffnung des Olympia - Eis -
stadions ; 9 . und 10 . Internationales Eishockey in
Berlin ( Sportpalast ) , 24 . Eröffnung der neuen Eislaufzeit
auf dem Zugspitzplatt .

Dezember : 25 . Springen auf der Hausbergschanze
in Earmisch , Himmelsgrundschanze in Schreiberhau und
Johanngeorgenstadt ; 25 . bis 27 . Eishockey - Pokal in St .
Moritz ; 26 . Springen auf der kleinen Olympia -
Schanze , auf der Wurmbergschanze in Braunlage , in
Aschberg und in Krummhübel ; 27 . bis 31 . Eishockeyspiele um
den Spengler - Pokal in Davos .

Januar : 1 . Springen aus der großen Olympia -
Schanze und in Schreiberhau ; 2 . bis 5 . Schwarzwald - Ski -
meisterschaften auf dem Feldberg ; 5 . Mense - Lauf bei Bad
Reinerz , Harzer Skistaffel . Brocken — Altenau ; 6 . Kochel¬
berg - Skispringen ; 8 . bis 13 . Italienische Skimeisterschasten
in Madonna di Campiglio ; 10 . bis 12 . Bayerische Ski¬
meisterschaften in Berchtesgaden , Westdeutsche Skimeister¬
schaften in Winterberg ,

"
Mitteldeutsche Ski -

mersterschaiten im Taunus ; 11 . und 12 . Deutsche
Eiskunstlaufmeisterschaften in Oberstdorf , Sächsische Ski¬
meisterschaften in Mühlleiten ; 14 . bis 19 . Deutsche
Skimeisterschaften

'
in Oberstdorf ; 17 . bis 19 .

‘Uta -
demische Ski - Weltmeisterschaften in Mürren ;
18 . und 19 . Deutsche Eisschnellauf - Meisterschaften in
Füssen . Deutsche Zweier - undViererbob - Meister -
schaften in Oberhof ; 19 . Oberschlesier - Lauf in Neustadt
( Oberschlesien ) , Eishockey - Meisterschaften der Deutschen in
der Tatra in Westerheim ; 22 . bis 26 . Polnische Ski - Meister¬
schaften ; 24 . bis 26 . HDW .- Skimeisterschaften in Rochlitz
( Riesengebirge ) , SA . - und SS . - Skimeister -

schaften , Harzer und Norddeutsche Ski - Meisterschaften in
Braunlage , Europameisterschaften im Eiskunstläufen für
Männer , Frauen und Paare in Berlin ; 25 . und 26 . Schle¬
sische Ski - Meisterschaften in Eörbersdorf , Europameister¬
schaften im Eisschnelläufen in Oslo ; 25 . bis 27 . Österreich -
ffche Skimeisterschasten in Bad Ischl ; 26 . 50 - km - und
Staffelmeisterschaften von Sachsen in Altenberg , Viererbob -
Rennen um den Ehrenpreis des Reichssport -
sührers in Schierke , Tschechische 50 - dm - Skimeisterschaft ;
31 . Jan . bis 2 . Febr . Internationales Eishockeyturnier in

Februar : 1. Eisschnellauf - Weltmeister¬
schaften der Frauen in Stockholm ; 1 . und 2 . Eisschnell¬
lauf -Meisterschaften der Männer in Davos , Harzer Bob -
meifterschasten in Schierke , Österreichische Abfahrts - und
Torlaufmeisterschaften in Bad Gastein ; 2 . 35 - lrva - Skilauf
in Gmund , Skispringen in Schreiberhau , Schwarzwald - Ski -
Meisterschaften in Schonach ;

6 . bis 16 . 2 . : 4 . Olympische Winterspiele i » Garmisch -
Partenkirchen ;

8 . Schlesische Skimeisterschaften ( Staffeln ) in Wölfelsgrund ;
8 . und 9 . Großer Preis von Arosa ( Hörnli - Abfahrt ) ;
16 . 50 -Kw - Skilauf in Langenbielau ; 19 . bis 24 . Französische
Skimeisterschasten in Ehamonix ; 20 . bis 22 . Tatra - Ski -
meisterschaften in Westernheim ; 21 . und 22 . F I S . -
Rennen in Innsbruck , Weltmeisterschaften im Eis¬
kunstläufen für Männer , Frauen und Paare in Paris
( oder 28 . und 29 .) , FJS .- Rennen ( Abfahrts - und Torlauf )
in Innsbruck ; 21 . bis 23 . Tschechische Skimeisterschaft ; 22 .
und 23 . Schweizer 50 =km = und Staffel - Skimeisterschaften in
Wildhaus ( Toggeburg ) ; 23 . Internationaler Abfahrts - und
Torlauf in Schreiberhau , Alpspitzstaffel in Garmisch , Ski¬
springen in Johanngeorgenstadt , Harzer 50 - km - Meisterschaft
Hohegeiß — Benneckenstein , Schwarzwald - Skiabfahrts - und
Torlauf am Feldberg ; 24 . Kilometre -lance in St . Moritz ;
26 . Corviglia -Abfahr

'
t in St . Moritz ; 26 . bis 1 . Holmenkol -

Rennen bei Oslo ; 27 . bis 1. voraussichtlich deutsche
Eishockey - Meisterschaften in Nürnberg ; 28 . bis
1 . Schweizer Ski - Meisterschaften in Davos , Eibsee - Rennen .

März : 1 . 50 -km -Dauerlauf in Schreiberhau , Brocken -
Abschlutzlauf ; 1 . oder 15 . Großer Preis der Tschechoslowakei
im Ski - Abfahrts - und Torlauf ; 1 . bis 8 . Europa - Meister¬
schaften im Eissegeln aus dem Schwenzaitsee bei Angerburg ;
5 . bis 8 . Norwegische Haupt - Landesrennen in Kongsvinger ;
8 . Gau - Ski - Wettkampf Sachsen — Schlesien — Thüringen —

Härz in Sachsen , Münchener Ski - Staffelläufe in Schliersee ;
8 . und 9 . Salpausselkä -Spiele in Labti ( Finnland ) ; 14 . und
15 . Hindenburg - Pokal ( Abfahrts - und Torlauf ) in Krumm¬
hübel , Dr .- Seyfarth -Abfahrts - und Torlauf in Oberwiesen¬
thal ; 15 und 16 . Oster - Skiläufe aus dem Feldberg .

April : 12 . Reifträger - Skiläufe und - Springen bei
Schreiberhau ; 13 . Oster - Skispringen in Braunlage ; 26 . Paul -
Haase -Eedächtnis -Torlauf am Kleinen Teich ( Riesengebirge ) .

Es wird durdjgcgrtffen .

Platzsperre gegen Phönix Ludwigshafen verhängt .

Beim Fußball - Meisterschaftsspiel zwischen Phönix

Ludwigshafen und Eintracht Frankfurt gab
es am letzten Sonntag in Ludwigshafen einige recht unlieb¬

same Vorfälle , die jetzt eine vorläufige Sühne gefunden

haben . Der Platz des FK . Phönix Ludwigshafen wurde mit

sofortiger Wirkung vorläufig für alle Spiele der ersten

Mannschaft gesperrt . Neben dem bereits vom Schieds¬

richter vom Felde gestellten und damit automatisch ge¬
sperrten Spieler Lindemann von Ludwigshafen wurde

auch der Phönix - Spieler ll l l r ich wegen Tätlichkeiten gegen
den Eintracht -Verteidiger Conrad ab sofort gesperrt . Schieds¬

richter Wengrzyk ( Worms ) , dem Leiter des Treffens ,
wurde mit sofortiger Wirkung die Ausübung jeglicher

Schiedsrichter - Tätigkeit verboten . Die Wer¬

tung des Spiels , das von Ludwigshafen mit 4 :2 gewonnen
wurde , wird vorläufig bis zum endgültigen llrteilsspruch

ausgesetzt . Das endgültige Urteil wird durch den Führer
des Bezirks Saar , Dr . Dill mann ( Saarbrücken ) , erlasien .

Schiedsrichter Keßler gestrichen .

Im Zusammenhang mit den Strafmaßnahmen gegen
Phönix Ludwigshafen wurde auch Schiedsrichter Keßler
( Mainz ) , der am vergangenen Sonntag das Gauligatreffen
FSV . Frankfurt — Union Niederrad leitete , wegen zu
großer Nachsichtigkeit von der Liste der Unpartei¬
ischen für Eauligaspiele gestrichen .

Dor dem IDurftreis .

Der Handballkampf gegen Ungarn ,

der schon am 6 . Oktober stattfinden sollte , wurde jetzt zum
24 . November nach Budapest vereinbart . Die deutsche
Elf spielt in der schon für das erste Spiel vorgesehenen

^ ock̂ ick ( Leipzig ) ; Müller ( Waldhos ) , Pfeiffer ( Darm¬
stadt ) ; Keiter ( Mülheim ) , Dascher , Stahl ( beide Darm¬
stadt ) ; Reinhardt ( Mülheim ) , Theilig ( Hamburg ) , Berthold
( Leipzig ) , Braselmann (Barmen ) , Spalt ( Darmstadt ) .

Die Handballpokal - Zwischenrunde

am 17 . November bringt folgende Begegnungen : Süd west
— Mitte in Darmstadt , Westfalen — Niederrhein in
Hagen und Schlesien — Sachsen in Breslau . Der Sieger
der rüchtändigen Begegnung Baden — Brandenburg ( 10 . 11 .) ■

spielt in Berlin oder Hannover gegen Niedersachsen .

Sport -
'
Rundfäau .

Winterhilfe des deutschen Sports .

Es ist verständlich , daß auch der deutsche Sport in der
Reihe der Helfer nicht fehlt .̂ Nachdem die Handball¬
spieler am kommenden ^ Sonntag den Anfang machen ,
folgen am 20 . November - ^ die Fußballspieler , am
24 . November die H o cke y s p i e l e r . am 2 . Februar die

Skiläufer und schließlich am 19 . April die Ruderer .
Diese Aufstellung ist natürlich keine vollständige , doch steht
die Terminfestsetzung der anderen Sportarten zur Zeit noch
aus .

*

Reichssportführer von Tschammer - Osten
flog mit dem Olympia -Flugzeug nach Agram . Uber dem
Grabe König Alexanders in Oplenatz , wo der Reichssport¬
führer auch einen Kranz niederlegen wird , wurde eine Ehren¬
schleife geflogen .

Zum Zugendführer des deutschen Rudersports
hat der Fachamtsleiter Pauli den in Rudererkreisen be¬
kannten Berliner Dr . K r o l l m a n n ernannt . Der Reichs¬
sportführer hat den Jugendführer bereits bestätigt .

Ruch Vismarckhütte , der polnische Fußballmeister
aus Ostoberschlesien , trat vor 10 000 Zuschauern in Dres¬
den gegen den DSK . an und wurde 2 :0 ( 0 :0 ) geschlagen .
Schön und Müller waren die Torschützen .

Regeln .

Vorkämpse zu den Deutschen Meisterschaft « « .
Der dritte Lauf mit 100 Kugeln brachte unerwartete

Verschiebungen in der Spitzengruppe , indem der führende
A . Meyer - Eatena keinen seiner besten Tage hatte und
F . Hornstadt - DKE ., der mit 563 Holz wiederum gute
Form zeigte , die Führung überlasten muhte . Dieser führt
mit schönem Vorsprung das Feld an , als Zweiter folgt
K l o tz - Bierstadt , der

'
sich mit dem sehr guten Ergebnis

von d61 Holz gut plazieren konnte . Ganz große Form
zeigte Jupp Hornstadt - DKG ., der 594 Holz ( das bis jetzt
erhielte Höchsterqebnis ) umlegte und sich hierdurch zu den
Führenden gesellte . Sehr gut hielt sich wiederum A . Groß¬
mann - Reunerstolz mit 553 Holz , der auf den 4 . Platz vor¬
stieß , hinter K . Schulz , der den 3 . Platz hält . Ihre Po¬
sition konnten wesentlich verbestern : Dienstbach - KSK . mit
558 und sein Klubkamerad Werner mit 555 Holz ; das
gleiche Ergebnis erzielte Altenhofen - Neunerstolz . Gut
waren auch Will - Rheintreue mit 546 Holz und Braun -
Mars mit dem gleichen Ergebnis . Die Spitzengruppe
bilden nach dem 3 . Lauf : 1 . F . Hornstadt - DKG . 1674 ,
2 . Klotz - Bierstadt 1651 , 3 . K . Schulz - Haarscharf 1634 ,
4 . A . Großmann - Neunerstolz 1631 , 5 . Schanty - Rheintreue
1625 , 6 . I . Hornstadt - DKG . 1623 , 7 . Siemon - Mars 1615 ,
8 . A . Meyer - Catena 1611 , 9 . Dienstbach - KSK . 1598 ,
10 . Geisel - Taunus 1597 Holz . Der 4 . Lauf begann am
30 . 10 . d . I . , nach demselben findet der Endlauf mit
200 Kugeln statt . Jetzt heißt es für die Starter , kein
Terrain mehr zu verlieren , um den Anschluß zu behalten .

Bei den Altherren hat Kraft - Fidelio mit uner¬
müdlicher Zähigkeit die Führung an sich gerissen und den
führenden Reifenberger um 2 Holz üherflugelt . 1 . Kraft -
Fidelio 1576 , 2 . Reifenberger - Rheingold 1574 Holz .
Zwischen beiden Startern wird noch ein heißer Kampf
entbrennen um die Vergebung des Meistertitels .

Bei den Frauen liegt Frau Scappini - Rollendes Glück
mit 1522 Holz in Führung , gefolgt von Frau Schneider -
Fidele Schwestern . Beide werden die Frauen - Meisterschaft
unter sich ausmachen , da das übrige Feld weiter zurückliegt .

Vereivsspiel « des „ Vereins Wiesbadener Kegler - ( E . B . ) .

Ober - Liga - Klasse : Catena und Taunus
lieferten sich keine überragende Partie , lediglich Geisel -
Taunus , der auch für den Sieg seiner Mannschaft verant -

Weltrekordschwimmer vor der Olympia - Glocke .

DM

<$
- . i

.

rK » W

DM

Die Weltrekord - Lagenstaffel des Lake - Shore -

Athletic - Club , Chicago , besichtigte während ihrer
Deutschlandfahrt die im Bochumer Verein fertig -

gestellte Olympia - Glocke . Von links nach rechts :

Max Vrydenthal , Weltrekordinhaber im 100 -

3Jards - Bruftschwinrmen ; Stanley Brauninger ,
Trainer ; Adolph Kiefer , Inhaber mehrerer
Weltrekorde im Rückenschwimmen und Arthur
Highland , llSA .-Froistilmeister 1934 .

( Weltbild , M .)

wörtlich zeichnete , zeigte mit 552 Holz sehr gute Form . ■

In jedem Kamps starten je Mannschaft 4 Mann , vor
denen jeder 100 Kugeln mit Bahnwechsel zu werfen hat
Der Durchschnitt pro 100 Kugeln ----- 500 Holz . Die Kämpf «

finden im Kegelsporthaus , Waldstraße 111
statt . Eintritt frei .

Barth - Catena versuchte das Blatt zu wenden , aber trotz
bester Bemühung konnte er nur die Differenz herabdrücken .
Ergebnis : 2047 :2023 Holz für Taunus .

Liga - Klasse : Einen sicheren Sieg konnte Neuner -

stolz I gegen Fidelio , deren Starter alle unter Form
waren , mit

'
2084 :1940 Holz erringen . Beste Leute waren

die beiden Großmanns ( August mit 544 und Hugo mit
531 Holz ) der Siegermannschaft . , rr

^ . - Klasse : Sehr gute Leistungen sah man im Treffen
KSK . 1919/24 gegen Rheintreue ( beides 2 . M .h
Obwohl die Starter der letzteren Mannschk

'
2

'
__ Starter der letzteren Mannschaft sich tapfer zur ■

Wehr setzten , lag der Gegner ständig gut in Führung und M
konnte KSK . mit dem sehr guten Ergebnis von 2123 :2051 tz
Holz die Punkte buchen . Die Besten waren Kuhn . KSK 8
mit 542 und Pfeiffer - Rheintreue mit 536 Holz . — Einen
bis zur letzten Kugel spannenden Kampf Boten die beiden g
2 . Mannschaften von Taunus und Neuner stolz . Beid «

Mannschaften lagen abwechselnd in Führung . Mit de « g
letzten Wurf holte sich Taunus mit einem Holz Vorsprunj I
Sieg und Punkte . Ergebnis 2068 :2067 Holz .

Vorschau : Samstag , 2 . Nov . , abends 8 . 30 Uhr
"

D
Ober - Liga - Klaste : DKG . ( 1 . M .) gegen Taunus ( 1 . M .) f
Schiedsrichter Schanty . -^.-Klasse : Taunus ( 2 . M .) gegei K

Mars ( 3 . M .) , Schiedsrichter Großmann . — Sonntag
3 . Nov . , 10 Uhr norm . : Ober - Liga - Klaste : Mars ( 1 . M .s
gegen Bierstadt ( 1 . M .) , Schiedsrichter Kilian . tk - Klaste 8
DKG . 1900 ( 2 . M .) gegen Bierstadt ( 2 . M .) , Schiedsr . Eck

Tlus den Dereinen .

Turnerbund Wiesbaden .

In Fortführung seiner Werbeveranstaltunj g
zeigte der Turnerbund am Donnerstagnachmittag mit seine « :
10 - bis 14jährigen Knaben ein frisch - fröhliches Turnen , bs k

stehend aus Ordnungsübungen , Körperschule , Laufschule
Flachturnen , Geräteturnen an vier Böcken . Abends zeigte « -

die Fechter ihre Kunst , wesentlich unterstützt vom Turnverein =? -

Biebrich , bei dem besonders die zahlreich vertreten « W

Jugend ausfiel . Besonderen Beifall sanden die Eruppenfrei fe

Übungen mit Florett der Biebricher Fechterinnen . Nach beit F
zeigte Turnlehrer Schick mit seinen Turnerinnen den Der s

laus einer Turnstunde , ähnlich der Veranstaltung am Mon - L

tag . Heute Freitag , werden nachmittags J45 Uhr di «

Mädchen von 10 bis 14 Jahren und abends ü9 Uhr di « R
Männerabteilung und die Turner uns ihre Vorführungen
zeigen . Am Samstagabend findet die Veranstaltun «

'

mit einem Festball im Kasino , Friedrichstraße , ihren Ab

schluß .

Sdjadj .

Anläßlich seines silbernen Vereinsiubiläums veranstalte
der S ch a ch k l u b 1910 Höchst a . M . am 3 . November eit •;
Dr .- Erimm - Eedächtnis -Turnier , das in drei Klasten aus '

geschrieben ist . Klasse I für starke Vereine mit 10 Spieler «

( Spielstärke 1 und 2) , Klasse II für mittlere Vereine ( vor ;

wiegend 2 und 3 ) , ebenfalls mit 10 Spielern . Um auck

weniger starken Vereinen die Möglichkeit einer ausstchts j
reichen Teilnahme an dem Turnier zu bieten , wird die Zah g
der Spieler in der Klaste in ( vorwiegend Spielstärke 3 uni |
4 ) mit 8 begrenzt . Um das Turnier reibungslos durchzu -

fuhren ist beabsichtigt , die Klasten in Gruppen von je vie ;
Vereinen zusammenzufasten und es wird möglichst darau

Rücksicht genommen , daß sich gegenseitig bekannte (Segnei
nicht zum Spiel treffen . Im übrigen entscheidet bei dei

Eruppeneinteiluna das Los . Die Leitung des Turnier «

liegt in den bewährten Händen von Herrn Dr . T h o m a c

Höchst . Alle Anfragen und Meldungen an den SK . 191 «

Höchst , Hotel „ Roter Hahn
"

.
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Kuhfleifch statt Ochsenfleisch .

Jüdischer Metzger wegen Übertretung des Levensmittel -
gefetzes verurteilt .

Frankfurt a . «DL, 31 . Off . Im Juli Haffe der jüdische
Metzger Joste Strauß im Schaufenster seines Ladens „ Ochfen -
fleifch

" das Pfund zu 70 Pfg . ausgestellt . Zwei Käuferinnen
ließen das Fleisch von einem Sachverständigen untersuchen ,
der feststellte , daß es stch um kein Ochsenfleisch , sondern um
Kuhfleisch handelte . Das Geschäft des St . wurde ge¬
schlossen . Gegen ihn und seinen Gesellen Isaak Eichberg
kam es zu einer Anklage wegen Betrugs in Tateinheit mit
unlauterem Wettbewerb . In der Verhandlung vor dem
Einzelrichter wurde von St . behauptet , daß Hunderte non
Metzgern in Frankfurt Kuhfleisch als Ochsenfleisch uerfauft
hätten . Auch die beiden vernommenen Sachnerständigen be¬
kundeten , daß in Frankfurt der Mißstand eingerissen war ,
Kuhfleisch für Ochsensleisch zu nerkaufen . Der Oberamts¬
anwalt betonte , wenn hundert Metzger sich vergangen hätten ,
sei es für die Angeklagten kein Gründ , dies auch zu tun ; das
fei absolut kein Strafausschließungsgrund . Das Gericht ver¬
urteilte die Angeklagten wegen Übertretung des Lebens -
mittelgesetzes zu 75 bzw . 30 RM . Geldstrafe . Das
Gericht war der Ansicht , daß die Angeklagten nicht vorsätzlich
handelten , und nur ein fahrlässiges Verhalten in Frage
komme .

Die Devisenschiebnngen beim katholischen
Liebfrauenorden .

Berlin , 31 . Oft . Vor der 4 . Großen Strafkammer des
Berliner Landgerichts wurde am Donnerstag der Prozeß
gegen die Eeneralprokuratorin Anna Schroers vom Lieb¬
frauenorden aus Mühlhausen bei Kempen a . Rh . fortgesetzt .
Der Prozeß wird für behördliche Archiv - wecke auf Schall -
platten aufgenommen . Ein früherer Prokurist der von Dr .
Hofius geleiteten „ Bank für Kommunalwirtschaft

"
, der spä¬

teren llniversumbank , bekundete , daß das Unternehmen An¬
fang 1933 vom kommunalen Kreditverkehr auf den Geschästs -
verkehr mit katholischen Orden und anderen kirchlichen
Organisationen umgestellt worden sei . Nun seien die Um¬
sätze sprunghaft von einem Jahr zum anderen gestiegen . Die
llmschuldungsaktionen der Klöster und die Überweisungen ins
Ausland habe Dr . Hofius persönlich erledigt . Das letztemal
fei Dr . Hofius Anfang Februar d . I . in Berlin gewesen .
Dann sei er aus Deutschland verschwunden . Nach den Be¬
kundungen des Zeugen sei bei der Bank mit fingierten
Konten gearbeitet worden . Dr . Hofius habe ihn , den
Zeugen , zu Verschleierungsbuchungen zu veranlasten ver¬
sucht . Durch Zwischenfragen machte der Staatsanwalt den
Zeugen auf Unstimmigkeiten gegenüber seinen früheren Aus¬
sagen aufmerksam . Das Urteil wird voraussichtlich am
Samstag gefällt werden .

Eine Mutter rechtfertigt ihren Sohn .

Der Angeklagte wird freigesprochen .

Berlin , 31 . Okt . Zunächst scheint die Gerichtsverhand¬
lung durchaus nichts Außergewöhnliches zu bringen . Eine
alltägliche Sache , wie hundert andere auch , die vor dem
Richtertisch in Berlin - Moabit behandelt werden . Ein
Angeklagter steht da , der des Diebstahls bezichtigt
wird . Er steht still und gebeugten Hauptes , ein Mensch , den
das Leben etwas mitgenommen zu haben scheint , und sagt
nur : „ Ich war es nicht " . Das ist keine hervorragende Ver¬
teidigung , denn das sagen in diesen Sälen viele , die bann
verurteilt werden müssen , weil ihre Schuld klar zutage liegt .

Dem Angeklagten , einem kleinen Warenreisenden , der
meist in der Provinz arbeitet , wird vorgeworfen , daß er
auf dem Flugplatz Johannisthal bei Berlin wertvolle Ma¬
schinenteile entwendet haben soll . Und zwar nicht einmal ,
sondern an mehreren Tagen hintereinander , da er die Beute
nicht auf einmal forttragen konnte . Man hat ihn auf Grund
einer Photographie erkannt und verhaftet . „ Rein , ich war
es nicht

"
, sagt er , „ ich war zu der fraglichen Zeit gar nicht in

Berlin , ich war auf der Reise , irgendwo , leider weiß ich nicht
mehr , wo ich gerade war "

. Der Richter ist nicht geneigt ,
diesen unbestimmten Aussagen Glauben zu schenken . Und
man kann es ihm nicht verübeln , denn — der Mann ist vor¬
bestraft . Mehrfach sogar . Allerdings liegt die letzte Vor -
ftrafemehralszehnJahrezurück und seitdem hat
sich der Angeklagte tadellos geführt .

Da erfdgeint eine Zeugin . Ein altes , faltiges Frauchen ,
der der Wachtmeister hilfsbereit einen Stuhl hinstellt . Es
ist die 7 0jährige Mutter des Beschuldigten . Weiß sie ,
wo der Sohn zu der fraglichen Zeit war ? Sie schüttelt be¬
trübt den Kopf . Es ist schon zu lange her , ihr Gedächtnis
ist nicht mehr so gut . Der Richter zuckt die Achseln . Es
steht schlecht für den Angeklagten . „ Können Sie uns etwas
über den Charakter Ihres Sohnes sagen ? " Da steht bas

alte Mütterchen auf und ist mit einem Male ganz lebendig
geworden . „ Er ist gut , mein Sohn "

, sagt sie mit
warmer Stimme . Gewiß , vor vielen Jahren , ba (ei er eins
mal in schlechte Gesellschaft geraten . Und sie habe meinen
müssen um den Jungen . Aber das sei längst vorbei . Nun
sei er fleißig und brav , sorge gut für die alte Mutter , schicke
ihr immer kleine Geldbeträge und schreibe ihr von unterwegs
so schöne Briese . Sie danke Gott , daß er ihr einen so guten
« ohn gegeben habe , und da seien all die Briefe , ste habe
sie in ein blaues Bändchen gebunden und sorgfältig auf¬
gehoben . Wenn der Herr Richter sie sehen wolle ---

Der Angeklagte schluchzt vor sich hin , der Richter will
der alten Frau nicht weh tun und blättert in den Briefen ,
von denen sogar die Umschläge liebevoll aufgehoben waren .
Und plötzlich stutzt der Richter . Da hat er einen Brief in der
Hand , der aus Pommern kam und gerade laut Poststempel
an demselben Tag abgesandt war , an dem der Diebstahl be¬
gangen wurde . Kein Zweifel — der Angeklagte ist un¬
schuldig . Seine Mutterliebe und die Liebe der Mutter
zu ihm , die alltägliche Briefe gleich Kleinodien bewahrte ,
haben ihn gerechtfertigt . Nun war es leicht möglich , an
Hand des Briefes festzustellen , wo der Sohn wirklich zur an¬
gegebenen Zeit in Pommern war . Es bestätigte sich auf die
sofortige Rückfrage voll und ganz . „ Ihre Mutter ist Ihr
Entlaftungsbeweis "

, sagt der Richter . „ Es ist schön , wenn
man seiner alten Mutter aus der Ferne schreibt und sie
nicht vergißt ." Mit einem Mal ist der trübe Eerichtssaal
voll Glanz . Der Angeklagte wird freigesprochen .
Zwei glückliche Menschen verlaßen den Raum .

Geständnis vor dem Todesurteil .

Mordprozetz gegen ein Brüderpaar .

Dortmund , 31 . Okt . In dem Mordprozeß gegen die Ge¬
brüder Willi und Anton H u e b s ch e , der vor dem Dort¬
munder Schwurgericht verhandelt wird , kam es am Donners¬
tag kurz vor der Urteilsverkündung zu einer überraschenden
Wendung . Der Staatsanwalt teilte mit , daß sich Anton
Huebsche am Mittwochabend in der Gefängniszelle
erhängt habe . Unter dem Eindruck des Todes feines
Bruders hat sodann Willi Huebsche ein vollständiges Ge¬
ständnis in einer Inständigen Selbstbezichtigung abgelegt .

Das Schwurgericht verurteilte Willi Huebsche wegen Er¬
mordung des Kaufmanns Krahns gum lobe und zu lebens¬
länglichem Ehrverlust ; wegen versuchter Tötung und wegen
der vollendeten und versuchten Diebstähle erkannte bas Gericht
auf 15 Jahre Zuchthaus unb ordnete außerdem die Siche¬
rungsverwahrung an .

Der Zusammenbruch der Wicking - Werke .

Der frühere Generaldirektor des Wicking - Konzerns
verurteilt .

Münster , 31 . Okt . Gegen den seit dem 17 . Dezember
1934 in Untersuchungshaft befindlichen früheren General¬
direktor der Wicking - Werke in Münster , Generaldirektor Dr .
h . c . Rudolf ten Hompel , schwebt seit Wochen vor der
Großen Strafkammer in Münster ein Prozeß , der weit über
die Grenzen Westdeutschlands hinaus von Bedeutung ist .
Direktor ten Hompel , der bekanntlich von 1920 bis 1928 als
Abgeordneter der Zentrumspartei dem Reichstag angehörte ,
hat durch seine Machenschaften den Zusammenbruch der
Wickingwerke im Jahre 1931 herbeigeführt .

Die Anklage , zu der ein ungeheueres Aktenmaterial

herbeigeschafft wurde , wirft dem Angeklagten in mehreren
Fällen handelsrechtliche Untreue gegenüber den Wicking -
werken , Vollftreckungsvereitelung und Konkursverbrechen
vor .

Die Verhandlung , die am 10 . Sept , begann , hat bisher
24 Verhandlungstage in Anspruch genommen . Die Einzel -
vernehmung des Angeklagten nahm allein zehn Tage in An¬
spruch unb war außerordentlich schwierig . Die Beweisauf¬
nahme hat im wesentlichen bie in bet Anklageschrift aufge¬
führten Straftaten als erwiesen ergeben . Arn Dienstag
beantragte ber Vertreter ber Anklage gegen ben An¬
geklagten eine Gesamtstrafe von vier Jahren Zuchthaus
unter Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf bie
Dauer von fünf Jahren unb 20 000 RM . Geldstrafe .

Das Urteil wurde am Donnerstag verkündet . Der
Angeklagte wurde wegen handelsrechtlicher Untreue , Untreue
unb Vergehens gegen das Gesetz über bie Gesellschaften mit
beschränkter Haftung zu einer Gesamtstrafe von b r e i
Jahren Gefängnis unb einer Gelb st rase von
22 000 RM ., ersatzweise zwei Monate Gefängnis verurteilt .
Die erlittene Untersuchungshaft würbe in Höhe von sechs
Monaten auf bie erkannte Strafe ungerechnet .

* 72jährige Kupplerin . Die Große Strafkammer in
Mainz verurteilte die 72jährige Witwe Christina Anus
aus Bischofsheim wegen Kuppelei zu sechs Monaten

Gefängnis unb zwei Jahren Ehrverlust . Die Angeklagti
führte nach bem Tode ihres Mannes die Wirtschaft weiter
wobei sie in einem Nebenzimmer durch weibliche Vedienunc
Wein für 3 .50 RM . für eine ^ - Liter - Flasche servieren ließ
Die Mädchen bekamen 50 Pfg . bis 1 RM . die Flasche
Dieser Betrieb nahm ein bordellmätziges Ausmaß an . Rui
ihr Alter bewahrte bie Angeklagte vor schwererer Strafe

* Ein Rabenvater . Ein Einwohner aus bem Wester -
walbort Vettgenhausen hatte sich eine üble Mißhandlung
seiner 12jährigen Stieftochter zuschulden kommen lassen . Da -
Kinb sollte mittags bie Ziegen hüten , war bazu aber nichi
imstande , da es einen wehen Fuß hatte . Daraus schlug bei
Vater bas bestürzte Kinb derart , daß es taumelte und vom
Stuhl fiel . Damit nicht genug , trat er bie am Boden lie¬
gende Kleine mit den genagelten Schuhen , so daß das Kink
erheblich verletzt wurde . Auch die Mutter , die sich l -biikenk
vor ihr Kind stellen wollte , wurde von bem unmenschlicher
Vater mißhandelt . Wegen dieser rohen Tat hatte sich bei
Rabenvater nunmehr vor dem zuständigen Schöffengericht zu
verantworten , das ihn zu vier Monaten Gefängnis
verurteilte . Mutter unb Kind erklärten sich erst bereit , aus :

Ä , als ber Vater aus bem Gerichtssaal entfernt war
rlaufe der Verhandlung ergab sich , daß bas Mäbcher

sehr oft auf rohe Weise mißhandelt worben war .

Wetterbericht des Reichswetterdiensies

31 . Okt . 1935,19 Uhr
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Das ungewöhnlich stark entwickelte Azorenhoch , welchei
mit seiner weit nach Norben reichenben Verfrachtung warme ,
subtropischer Luft , hauptsächlich für bie äußerst lebhaft
Wirbeltätigkeit ber letzten Zeit verantwortlich war , routb >
innerhalb von zwei Tagen restlos abgebaut . Der zur Zeil
mit seinem Zentrum vor Norwegen liegenbe Sturmwirbel
ber vornehmlich im Nord - unb Ostseegebiet noch stürmischer
unb im ersteren auch regnerisches Wetter verursacht , bebeutei
baher einen Abschluß , zumal er durch einströmende Kaltlust
rasch aufgefüllt wirb . Damit läßt fein Einfluß auf unser
Wetter , ber am Donnerstag nur im Norden unb im Ge¬
birge noch zu etwas Niederschlag reichte , weiter nach .

Witterungsausfichten bis Samstagabend : Heiter
oder nur leicht bewölkt , trocken , tagsüber mild , nachts Ab¬
kühlung bis nahe 0 Grad . Örtliche Morgennebel , schwache
Luftbewegung .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
(ftlrnioftatton beim 6 <6bt . gor .chungsinstitut . l

Datum Li . I . Nov .

Orts,en 7 Uhr l Uhr 21 Uhr 7 Uhr
2usl » (
druck < auf 0* und V.'ormaNchwere . .

red . (
Lufttemperatur lCelsms ) .......
Ue ' atroe steuchngken <83rotenle ) . . . .
Windrichtung und -Stätte . . . . . .
N .ederlchlagshöhe dDitUtmelet ) . . . .
Wetter ................

81. Okt . 1935: Höchste Ten
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« teste Voraussetzung für ständig störungsfreien
Fährbetrieb ist regelmäßiger Ölwechsel . Je kälter es

wird / umso bedeutungsvoller ist aber öie Aufgabe
Ses Motor - Lils . Daher nimmt man geraöe jetzt
essoiUB / weil es öem Motor unter ollen Detriebs -

beöingungen Vollschutz gewährt . Und öie richtige
Horte für diese Jahreszeit bekommen Hie zuverlässig
an den STANDARD -

'
Zonfßdltn .

Geraöe fetzt © Essolub
für die Hauptsorten J

voll Wutz
unö öolH nur

R M 1,40
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Am 6. November 1935 . vormittags 10 U6t wird
an der Eericktsstelle . Eericktsstratze 2 . Zimmer 61 ,
das in Wiesbaden . Vierstadter Stratze 32 . belesene
Wobnbaus mit Zubebör zwangsweise versteigert .
Eigentümer Kaufmann Lally Herrmann in Statt ! «
kurt am Main . , K197

Amtsgerickt 6a , Wiesbaden .
--- f -—

Am 6 . November 1935 . vormittags 10 % llbr wird
an der Eericktsstelle . Eericktsstrake 2 . Zimmer 61 ,
das in Wiesbaden . Vierstadter Strane 34 . belesene
Wobnbaus mit Zubebör . zwangsweise versteigert .
Eigentümer Kaufmann Lally Herrmann in »rrank -
knrt am Main . , K197

Amtsgertckt 6a , Wiesbaden .

Zwangs - Versteigerung .

Am Montag , den 4 . November 1935 . vormittags
van 9 Uhr ab werden im ebemaligen Lazarett - Ver -
waltunssgebäude . Ecke Gersdorff - und Mrlitar -
stratze . folgende Gegenstände zwangsweise öffentlich
meistbietend gegen Varzablung versteigert :

1 Kinderkcklafzimmer lelfenbeinfarbig ) .
1 Goldbirte - Lcklafzimmer . bestebend aus : 1 drei -
teil . Sviegelsckrank . 2 Bettstellen mit Svruny -
rabmen . 6 Teilen Matratzen . 2 Nachttischen und
2 Stüblen , _ „ .
1 Divlomaten -Sckreibtisch . 1 Herrenzimmertrsch ,
mebr . Tischchen , versck . Stevvdecken und Kovikrssen ,
2 Deckbetten . Bettvorlagen , mebr . Pluschsessel ein
Pbotoavvarat . gebr . Damen - und Herrenschube .
1 bobe Kommode , versck . Bronzefiguren . 1 Schrerb -
tiscklamve . 1 Klavierlamve . 1 Tischrntrme .
1 Coucke . 1 Silberkasten mit Inhalt .....
1 Kücken - Einricktung . best . aus : 1 Kuchenschrank ,
1 Tisck . 2 Stüblen . eine Anzabl Küchengeräte
lTövfe . Kuckensormen . Schüsseln . Slschbrater .
Aluminiumgeschirr u . a . m .) . ca . 300 gebrauchte
Wäschestücke . 1 Teeservice , dw . versilberte Gegen¬
stände . Schreibutensilien und vieles andere mehr .

Besichtig . % Stunde vor Beginn der Versteigerung .
Wiesbaden , den 31 . Oktober 1935 . K147

Vollstreckungsstelle des Sinanramts Wiesbaden .

Versteigerung .

Morgen Samstag
den 2 . November 1935 . vorm . 9 % Ubr beginnend ,
durchgebend obne Pause , im Versteigerungslokal

10 Friedrichstraße 10

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung :
1 dunkles Eichen -Serrenrimmer : breit eil . Bücher¬
schrank . Divlomaten - Sckreibtisch mit Sessel , rund .
Tisck und 2 Lederstüble :
2 dunkle Eicken -Lveisezimmer : Bufett . Kredenz .
Auszugtisch und 6 Lederstüble :
Scköne geschnitzte Dielengarnitur mit Eobelrn -
bezug : Bank und 2 grobe Sessel , dazu vassend
8 Lederstüble und Büfett :
Antike Barock -Kommode . Biedermeier - Kommode
und Sekretäre :
Einzelmöbel : Nukb .-Bückersckrank . Schreibtisch .
Damenschreibtisch . Mabag .-Bitrine ^ Rob ^ und
Polsterstühle . Sofas , verschiedene Tische . Mabag .-
Wälckeschränkcken . Waschkommoden . Trumeaus - u .
sonstige Sviegel . einzelne Betten mit und ohne
Matratzen , kleines Vorratssckränkcken . Standuhr
und andere Ubren . Frisiertdilette . Blumen - und
Nähtische , zirka 20 Meter roter Läufer . Vottagen .
Portieren . Kelims . Fenstermäntel . eine Partie
guterhaltene Herren - und Damenklerder . Schube .
Leib -. Bett - und Tischwäsche . Mäntel . Herren -
Pelzmantel . goldene Serren - Svrungdeckel - Uhr .
gold . Herren -Armbandubr . Bestecke , »wer Tiick -
grammovbone mit Platten . Easberd . Easback -
baube . Easbeizöien . eiserner Zimmerosen . weih
emaill . Badewanne . Robrvlattenkoffer . Auto -
küblerbaube und Schneekette . Fernglas . 2 Polster¬
türen . Sausbaltungs - und Eebrauchsgegemtaude .
Kückengeschirr , schöne Aufstellsacken in Glas . Por¬
zellan . Bronze usw .. gute Oelgemälde und andere
Bilder . Beleucktungskörver . Staubsauger . Bobner -
besen . Linoleumläuser . ca . 30 Bd . Lexikon , sowie
viele bier nickt ausgeführte Gegenstände .

Besicktigung vor Beginn .

Auktionslokal Karl Hecker
Sriedrichstrasie 10 . Televbon 23065 .

Marinaden
Bismarckheringe

Rollmops . Geleeheringe

% -1- Dose 1/2 -l -Dose 1 -1- Dose

28A 42 A 75A

Bratheringe , 1 -1-Dose 65 A

Heringe in Tomaten

270 -gr -Dose 35A , 3 Stck . ! • “

Schlämmerschalen

verseh . Sorten . . Stck . 2 t ) A

Neue

3 10 Stck . ww

Gewürzgurken , 3 Stck . 25 A

Gelbe Kartoffeln

10 Pfund ...... 39A

3 % Rabatt

Fellmann
Oranienstraße Ecke Rheinstr .

Tel . 26603

nut

Allesbrenner

Herde und Öfen

Hellmundstr . 33 , Fernspr . 20255

VersuchenSie
mein echtes

Deckreiser
in jeder Menge
abzugeben nur

Dotzbeimer
Stratze 99 .

— — — — —
— — — — —

Kommiß -

Lrflf Lieferung
Ul Ul frei Haus !

Bäckerei W .

Reichert
Gneisenaustr . 24

EckeWestendstr ,
Fernruf 25805

Geschäfts - Übern ahme
Am 31 . Oktober 1935 gebe ich die I Ich übernehme am l . Nov . d . J . die
Gastwirtschaft Lothringer Straße 34 | Gastwirtschaft Lothringer Straße 34

Sie sparen !

Zum Lothringer - Eck “

Im Ausschank : Mainzer Aktien - Bier / Gepflegte naturreine Weine

Waschbürst . 12 A , Klosettbürsten 25 A

Bohner , reine Borsten

HUW -VEREIN

Schnupfen

Butterbrotpapier
50 - Blatt -Rolle . . WA

Waschpulver Pak . W A
Seifenspäne . Pak . 15 A
Seif . -Flocken Pak . 25 A
Seif .-SchnitzelV2Pfd . 25 A
Seifenpulver mit
Schnitz .450 -gr -Pack .20 A
Schrubber -Stiele . 10A

auf , danke hiermit nochmals allen
meinen lieben Gästen und bitte
meinem Nachfolger dieselbe An¬
hänglichkeit und dasselbe Ver¬
trauen entgegenzubringen wie mir

M . Rauch Wwe .

Die Eröffnung , verbunden mit

SCHLACHTFEST
erfolgt am Samstag , 2 . Nov . 1935 ,
und lade ich hierzu freundlichst ein

Johann Harbach

Jetzt kommen die langen
Haben Sie schon an eine

ZEI5S - PERIVIST

Herzlichen Dank für die uns anläßlich unserer

Vermählung erwiesenen Aufmerksamkeiten .

Wilhelm Schön u . Frau

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten .
Der Vereinsführer ,

WieshadenerMilitär *Verein18S4
Am Samstag , 2 . 11 . 35 , abends 8V2 Uhr

im Rest . „ Westendhof “
, Schwalbacher

Straße 46 , Kameradschaftsabend

la Putztuch qn
„ Putzliesel “ . . uu A

Alfred Clouth , Grabmalgeschäft
Bahnhofstraße 3,1 . , Telephon 25927

Billige Denkmäler
Geschmackvolle Entwürfe , fachmännische Bedienung .

Kulmbacher Mönchshof -Bock
das durch seine Edelreife bestens bekannte

Markenbier von Klasse
kommt ab 1 . November in Fabers
Gaststätte „ Möncbsliof " ,
Bahnhofstraße zum Ausschank .

Kokosbesen nn
lackiert . . . 50 , uu A
Kokoshandbesen OC
Möbelbürsten . . tu A

Patent -Klammern
40 Stück 25 A

Mop mit Eß
Bügel u. Halter . uu A
Topfreiniger . . . 5 A
Aluminium -Wolle

5 Bund 10 A

Prima reineKernfeife aq
1 Pfund Frischgewicht . . . nur A

j CREME DEHNE & 70 ^ in

Roühaarbesen QE
1.50 , 1 .35 , Ud A

Roßhaarfeger Eß
95 , 75 , 65 , JU A

Optiker Bouffier
Lieferant aller Kassen G

Krepp - Klosettpapier 7E

„ Servus ........... 10 Rollen lu A

Flieger - Krepp 200 gr . . 10 Rollen 95 A

F . Zimmermann
nur Kirchgasse 29Winterabende !

neue bequeme

gedacht ? ? 758

Sie werden fach¬
männisch u . indivi¬
duell bedient bei

Rheinstraße 49

Eckhaus Kirchgasse

Ifamiliru - anidiladini
jeber Ärt fn kürzester Aeit WiesbadenerCagblatl

Hausfrauen !
Prüfen Sie bitte Ihre Betten ,
ob eine Reinigung notwendig ist .
ebe es zu svät ist . Wir sind Ihnen
hierbei behilflich und reinigen mit

mod . Reinigungsmaschine
Ihre Deckbetten und Kissen .

Betten - Werner
70 Kirchgasse 70 . — Anruk 27939 .

Elektromagnetische
Spezialbehandlung
gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salus - Institut , Lulsenstr , 4 , P.

Herzkranke und an Arterien¬

verkalkung Leidende

„ Vasosalvin “ ist völlig unschädl . , frei

v . allen Nebenwirkungen u . gut be¬
kömmt In allen Apotheken z . hab .
Vasosalvin - Laboratorium , Leipzig C 1.

Todesfälle in Wiesbaden

Karl Marx , obne Beruf . 44 Jabre .
Wagemannstratze 23 . t 30 . 10 .

Erika Bester . T . d . Schlossers
Georg B .. 2 Monate . Goeben -
strakte 7 . t 30 . 10 .

Robert Brenner . Generaldirektor
i . R . . 73 Jabre . Wilbelmstr . 12 ,
t 30 . 10 .

Christiane EL ich . geb . Hahn ,
Wwe .. 82 Jabre . Rieblstrake 21 ,
t 31 . 10 .

4 Kilo

2 . 25
6 Kilo

3 . 5Ü

3 Kilo

1. 65
5 Kilo

2 . 95

Schrankpapier
10 - Meter - Rolle . 20 A

Haushalt -

Kerzen Stck . 5a
Paket IE
10 Stück nur . .

“tu A
Putztücher 9ß
„ Extra stark " . . uu A

Bohnerwachs u . Boden - 4 ) je
beize ca . % - Pfd . - Dose . . a

Wachs und Beize OE

„ Hausmarke " große Dose ■ W J A

Hin - * -

I Immerbrenner !

Wieder eine neue Gfenart ! Nein , nur eia

neuer Name für die zahlreichen Öfen , die

heute öank ihrer guten und brikettgeeigneten

HauartmitUnion - öriketts immer inHranü

dieiben . Tag und Nacht im Dauerbetrieb !

Den ganzen Winter ohne Zeueranmachen !

Vas find Immerbrenner !

Sie tragen heute dieses Zeichen :

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß unsere liebe gute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter , Schwester und Tante

Frau Christiane Gülch
geb . Hahn

heute früh nach einem arbeitsreichen Leben im Alter

von 82 Jahren sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 31 . Oktober 1935 .

Riehlstraße 21,1 .

Die Einäscherung findet am Samstag , 2 . November ,

vormittags 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

/ MM
<$>

O

Jeder
kann mit unserer Hilfe werben !

Zum

Erfolg
führt die
kleine Anzeige
im

Wiesbadener

Tagblatt

iwflO » «*« St
mruf 59631

Krost
Luisenstr . 25

zw.Kirche u.Reichsbank
Fernruf 20700

L . Schellenberg ’ sehe

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Am 29 . Oktober entschlief nach kurzer schwerer

Krankheit mein innigstgeliebter Sohn , unser lieber herzens¬

guter Bruder , Schwager und Onkel

Herr Adolf Kaiser
im Alter von 31 Jahren .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Fritz Kaiser (Vater ) u . Geschwister .

Wiesbaden ( Karlstr . 38 ) , den 1 . November 1935 .

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 2 % Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

meine guten

billigen
$

Wiesbadener

Transport - Gesellschaft

Friedrich Zander & Co .

jetzt Friedrichstr . 28 .

Veite
,

Gr . Burgstr . 17

■
entfernt schmerzlos

eingew . und Dicknägel ,
Hühneraugen , Hornhaut

________ Telephon 218 24

Wer gibt
Toilettenartikel . Parfümerie » ,
Feinseifen in Kommission ? Ang .
unter S . 203 an den Tagbl .-Verl .

Gestern entschlief nach langem Leiden unser lieber
Sohn und Bruder

Herr Hauptmann a . D .

Adrian Ducke
Inhaber des Eisernen Kreuzes U . Klasse .

In tiefer Trauer :

Wiesbaden , den 30 . Oktober 1935 .
Ducke

Nikoiasstraße 30 .
Robert Ducke

Ferdinand Ducke .

Die Beerdigung findet in aller Stille statt . — Von
Beileidsbesuchen und Kranzspenden bittet man abzusehen .
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| Midlich « Perl«

| jtoufmtin. PersM

3 Zimmer

Ein Zeichen der Zeit .v'./aS

MWuilt ]

L
4 Zimmer

1 . 45

2 .10

jUinliche Personell | M aparte Neuheiten . 2 . 95

Damen - iini
Mn Schirg5 Zimmer

Konfession . 395

1 Zimmer

2 Zimmer
strabe 12 . 1 . St . an Tagbl .-Verl .

F452 UiüerfchnS :

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

EWstW
(Empfehlungen

Obstgarten
zu vacht . gesucht .
Ang . u . H . 206
an Tagbl . -Berl .

Fremden¬

heime

Stellen -

Gesuche

W

Garagen . Stall . ,
Keller

M

M

tzD Webergasse 2

Geübte Weiß -
zeugnäberin

bat noch Tage
frei Bertram¬
str . 17 . Stb . 3 l .

Albrechtstr . 41 ,
Mtb .. 3 - Zimmer -
Wobn . zu verm .

3- Zim .-Wobn .
Rines . . 2 Etage ,
sr Helle Räume
gr . Ball ., eingb .
Bad u . Zub . . soi .
Näheres SÄier -
steiner Str . 7a .
Parterre .

ssj

Wieviel Fett enthält

ein Küchenhandttich ?

Angen . Heim
gut . reich . Pens ., v . 100 RM . an .
Auf Wunsch k. eigne Möbel mit «
gebr . werden . Viktoriastraße 7 .

Krä | tige Baumwolle , breit gerippt ,
Strapazierstrumpf für Sport und
Wanderungen .......

Sch . mbl . Dopv .-
Zim . m . Kochg .
frei Mauri tius -

Lumpen , Flasch . , Papier
kauft

Marl,Inff Hellmundstr . 52
mal MUH , Telephon22626 .

MH . 6tt . 61
unö

W

Ungestörte
4— 6 - 3 .-Wobn .
zwecks Unter¬

vermietung soi .
gesucht . Angeb .
u . O . 209 an d .
Tagbl .-Berl .

Damen -
Garderobe .

Anfert . n . Matz ,
Aender . prompt ,

bill . Preise .
Serderstr . 13 . 2 r

Schöne
2 - Zim .- Wohn .

u . Küche sofort
ob . spät , in gut .

Sause gesucht .
Preis 45 RM .
Miete i . voraus .
Ang u . S . 209
an Tasbl .-Verl .

2 gr . sonn . 3im .,
leer oder teilro .
möbl . . m . Gas¬
anschluß . zu ver¬
mieten . Adr . im
Tagbl .- Bl . Ee

Autovermietung
und Selbstfahrer

Wirth .
Oranienstr . 34 . 1

Tel . 24847 .

5 M . N . KW
in klein . Saus .
Frdm . 68 RM .
monatl . . zu vm .
Zuschr . u . B . 205
an Tagbl .-Verl .

Mbl . 3 . an soi .
Dame zu verm .
Karlstr . 8 , 2 r .
Sch . gr . sonn . gt .
möbl . 3im . mit
Kochgel . bill . zu
verm . Kiedricher
Straße ^ 9 , 1 r .__
Sck . möbl . 3im .

zu vermieten
Langgasse 9 . 3 .
Sch . möbl . 3im .
billig Lehrstr . 4 .
2 . Zentrum .___
Möbl . u . leere
Mans , zu verm .
Luikenstr . 5 . P

Gut möbl . Sim .
zu vm . Luisen -
straße 16 . 3_____
Sch . möbl . 3 . zu
vm . Mauritius -
straße 12 . 1 lks .
Gut mbl . Sim .,
1 - 2 Bett . , zu v .
Moritzstr . 16 , 1 l

ob . 2 leere Zim .
m . Kammer als
Küche . Arm . mit
Preis u . W . 208

MMungen

Schrebergarten
a . Gaswerk . 500
qm . gr . Edelobst¬
erträge . geg . an -
gerness . Entschäd ^
abzu » . Adr . im
Tagbl .-Vl . Dw

Luikenstrasre 24 .
gr . Wein - und
Laaerkeller mit

Büros . Pack -
raum . bndr . Aus¬
zug . ganz oder
geteilt , zu verm .
Näheres daselbst
Tapetenweh .
Schöner grober

meinten «
sofort zu verm .

Leo Winter .
W . - Schierstein ,
Dotzh . Str . 28 .

Schön , sonn . Zimmer
in gutem Sause , leer od . t . möbl .,
zu vermieten Kaiser - ttrtedrtch -
Rina 12 . 2 rechts .

2 grobe leere
3immer

einer Teilwohn ,
zu Derrn . Adel -
beidstraße 93 , 1 .
Grob , leeres 3 .
zu verm . Näh .
Dotzh . Str . 23 .

Tavez . leere
Mans , zu verm .

Kaik .- Friedr .-
Ring ^ 22^ . Laden
2 leere inein¬
andergeh . 3im .
bill . zu vm . N .
Drogerie Seyb .
Rheinstrabe 101
Leere Mansarde

an alleinsteb .
Person zu vm .
Rieblsir . 16 . P . l .
Sch . leeres 3 .,
evtl . m . Küchen -
benutzung . ebens .
leere hzb . Man¬
sarde zu verm .
Seerobenstr . 31 .
3 . Stock links .

ÄW

K
Ä

Kleiststrabe 10 .
2 -Z .-Wobn . z. v .
Zeitenbau ._____

2 - 3 . - WM .
in Weilstrabe . i .
Stb . 1 . mtl . 27 . , ,
zu vm . Näh . b .

Weiler « . Co .,
Kirchgasse 27 . 2 .

^ M . n . Mche
mit klein . Werk¬
statt od . Lager¬
raum uta .. im
Part . , Eoeben -
strabe 28 . Stb . ,
zum 1. Dez . für
42 RM . zu vm .
Anzus . daselbst
von 10 — 3 . Näh .
bei Gg . Bender ,
L _Sfa (t __

2- 3im .-Wohn . .
Loreleiring 4 ,

2 . St . rechts , z.
1 . Dez . zu verm .

Schön mbl . sonn .
3im . frei an be¬
rufst . H . od . D .<
monatl . 20 RM .
Jahnstrabe 26 , 1

Angenehm .
möbl . Simmet

an solv . öerrn
iu oerm . Kaiser -
Fr . - Ring 10 , 2 .
Sch . möbl . Zim .
mit Pens . prw .
zu vrn . Kaiser -
Fr .- Ring 50 , 1 .

Möbl .

Zimmer
mit 1 -2 Betten ,
fließ . Wasser u .
Heiz . , in guter
Lage des Sentr .
gesucht . Ang . u .
3 . 210 an T .-V -

Haus der

Barmherzigen Brüder
Wiesbaden . Schulberg 7/9

geeignet zum dauernden Aufent¬
halt für alleinstehende Herren .
Pensionspreis von 3 .50 RM . an .
Aufnahme ohne Unterschied der

Läden , helle er .
Fabrik , und tL
Werkst . , Lager ,
Wein - u . Bier¬
keller u . Garage
zu verm . Näh .
Dobh . Str . 61 .

Tel . 27113 .

Plattierter Strumpf , Außenseite
beste Kunstseide , Innenseite
Wolle , beste Qualität , vorzügl . im
Tragen u .Wafchen, [chöneFarben 2 . 40

Feine Wolle , feingemustert oder
Wolle mit Kunstseide meliert ,■ huiiim

Gebrauchte

WÄ -

mnfdlinen
werden vorteilh .
bei Neuanschasf .

eingetauscht .
W . Grase .

Luisenstrabe 15 .
Tel . 23325

Möbl . Zimmer
1 — 2 Betten , mit
o . ohne Pension
Moritzstr . 45 . 1 .
G . möbl . Zim .
zu v . Oranien -
strabe 25 . 1 . St .
Er . mbl . Mans ,
i . 3 . St . , eigen .
Easaut . . Serd , a .
ruhig . Mieterin
Oranienstr . 25 . 2
Sck . saub . m . 3 .
z. v . Rbeingauer
Straße , 14 . 3 r .
Möbl . . seit . sck.
sonnig . Balkon¬

zimmer
bei eins . Dame
zu verm . Rhein -
strabe 33 , 3 lks .

---- -- - t
Stellen »

Angebote I

Unterziehstrümpfe , unsichtbar
unter dem Strumpf zu tragen ,
schützen und wärmen . 0 . 70

Plattierter Strumpf , Außenseite
beste Wolle , Innenseite Flor , sehr
solide und vorzügl . im Waschen

Möbl . Zim . an
Berufst , zu vm .
Röderstr . 7 , 1 l .
Sck . möbl . sep .
Zimmer zu vrn .
Saalgasse 20 , 2
Beh . möbl . Zim .

frei
Taunusstr . 31 , 1

3n Billa
vorn . mbl . Zim .
m . Pens . v . 4 M .
an . fließ . 2Lass . .
ev . eig .Bad . Gar .,
verm . Richard -
Wagner . Str . 1 .
am Kurgarten .

Eben , sucht für
mehrere Wochen

ruhiges Mer
mit Frühstück .

Heizung u evtl ,
fließend . Wasser .
Ang . mit Preis
unter U . 209 an
Tagbl .- Verl .

Gut möbl . Zim .,
1 -2 Betten . Tel . .
Wcbergasse 21 . 2
Gut möbl . Zim .
zu verm . Borck -
strabe 4 , 1 r ,

Coteieiring
Mansarde , neu .
mbl . . an S . z. v .
Näh . T .- Bl . Eck
Mbl . Mansarde
m . Kochofen und
Licht an der ob .
Rheinstr . , an be -
rufstät . Frl . zu
verm . Näh . im
Tagbl .- Bl .__ Ef
Bon gr . 5 -Zirn .-
Wohn . gebe an

Persönlichkeit
( Serr o . Dame ) ,
auch pflegebed . .
2 Zim . m . Heiz . ,
Bad . Tel . , mbl .
od . leer . ab . Zu¬
schriften unter
S . 207 an T .-B .

Würde man das Fett heraüszrehen , das UeWoche
Über an einem Küchenhandtuch von Händen und

Geschirr abgewischt wird — es würde oft einen

Klumpen erogen, der so groß ist wie ein SHÖt

Butter . Darum machen Küchenhandtücher bei

der Wäsche auch so viel Arbeit . Ein Das

Fett geht doppelt so rasch heraus , wenn man

abends Burnus ins Einweichwasser tut . Burnus

löst mit seinen Drüsenpräparaten das Eiweiß
und das Fett intenstv auf , man braucht halb so¬
viel Seife und Waschmittel als bisher . Die große

Dose Burnus 49 Pfennig , überall zu haben .

Schlafzimmer ,

Küchen , Einzelmöbel
solid , preiswert bei

Dame mit Solm
sucht z. 1 . 12 . 35
od . später schöne

4 - 5-W . - WY .
Preis 80 bis
100 RM . Genaue
Preisang . unter
O . 208 an den
Tagbl .-Berl .

Kaiker .- Friedr .-
Rina 78 . 1 .

Babnbofsnäbe .
herrsch 5 - Zim .-
Wobnung . Heiz . .
Liii zu verm .
Näb . das 11 — 1 .

5 - Z . - WohN .

m . einger . Bad ,
evtl . m . Etagen -
Heizung , zu vm .
Näb . bei Haxel ,
Lahnstraße 12 , 3

Hausmittel gegen
Kopfschmerzen,Migräne

Nervenschmerzen , Unbe¬
hagen und Schmerzzustände . Seil

Jahrzehnten behauptet sich Cihovanille
dank seiner anerkannt raschen und milden
Wirkung . Stets bekömmlich - unschädlich
für Herz und Magen . Sie sollten deshalb
das bewährte Citrovanille immer zur Hand
haben . Erhältlich in allen Apotheken .
6 Pulver - oder IZObhfen -Pck-?. RM 1.10.

Gratis b 46121

« nLog - stJ - cobiK ..L . D - rmst ° i>l

Lenden Sie mir bostenlos inter¬

essante Aufklärung über neue und

Äere
Eimoeich - und Wasch »

n .

Kaiser - Friedr .-
Ring 48 . 3 ,

zweimal 3 - Zim .-
Wohn . ( Teilw .)
mit Küche und
Zubeh . zu verm .
Näh . 1 . Stock .
Kaiser - ssrriedr . -

Ring 56 . 2 ,

3 - 3 . - WM .

mit Bad und
Etagenheiz . zum
1 , Nov . zu verm .
Scköne neu ber -
gericktete

3 - Zim .- Wohn .
mit Bad . Bdh .,
sofort od . später
zu Perm . Böhm .
Oranienstr . 35 . 2

sucht

Ä - öom .
Parterre oder

1 . Etage , evtl ,
mit Zentralbeiz .
Ang . u S . 209
anTagbl .- Berl .
Zum 15 . Nov .
gesucht in Wies¬
baden od . nächst .
Nähe

Heine Wohnung

8
W

K
W

K
sSs

Ad ' ibeidstr . 31
sonn , freund !.
2 - Z .-Teilwohn .

m . Küche an eine
bess . Person zu
vm . Näh . 1 . St .

Nähe Restdenz -
tbeater .

8 Räume , neu
bergerichtet . zu

MzMm
ganz od . gefeilt
zu verm . Anir .
u . W . 209 T .- B .

WM, »
2 grobe Räume ,
mit elektr . Licht ,

zu vermieten .
Näh . b . Haxel ,
Lahnstraße 12 . 3

Gut möbl . Zim .
m . 1 u . 2 Bett -
Telephon 24065 ,
Kapellenstr .12 2
Möbl . Zimmer

4 .50 Karlstr . 2 .

M M

HaWetssiilil

Zur Erlernung
des Hausb . facht
20i . Thüringerin
aus gut . Sause

Stelle als

SWlWll
bei Fam .-Anschl .
geg . Taschengeld .
Mädchen muß
vorb . s. Zuschr .
ii , 3 . _ 484 _

T .=$ .
Geb . 21iäbr .
Thür Mädel

sucht Stell , zur
Erlernung des
Haushaltes und
Kochen .

Elli Cott .
Adelheid str . 93 .

Ord . Mädchen
20 I .. facht St .
für K . u . Haus¬
halt in gutem
Sause . Ang . n .
T . 207 an T .-B .

Kaiser -Friedr .-
Ring 32 . 1 .
hersch . sonn .

5 -Zim .- Wohn .
sof . od . spät , zu
vm . N . Moritz -
str 49 , Laden .

Dir weifen Stellungs «
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,ben Bewerbungen auf
Lhiffre -Änzeigen feine
Drigina l-Zeugniffe
beizufügen . Cinge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilder usw.muffe«
auf der RückseiteHarnt
and Anschrift der Be¬
werbers tragen .

Der verkL - .

Gesucht
nird von Wein -
randlg . i . Rhg .
5. Aushilfe a . d .
Büro f . Masch -
Schr . u . Beitr .
) er Bücher , zu¬
nächst für halbe
Tage , nickt zu
iunfl . . durchaus
erf . Fränlem .
Ang . A .347 T .-B

jEeoerdliches Personal j

Friseuse
für ins Hans
zefacht . Ansr . u .
2 . 210 an T .-B .

| Mäanliihe Personell |

fSeioerbliihss Personal f
Konditorei —

Cafe
facht sofort

intelligenten
Lehrfungen .

Ang . u . K . 209
an Tagbl .-Berl .

Deutsches Haus
Taunusstraße 54 und 56 .
Moderne , bei anders schon u .

gediegen ausgestattete
3 - u . 5 >3immer - Wohn .
mit Heizung . Warmwasser¬
versorgung und elektriichem
Personenaufzug . Näheres :
Baubüro . Taunusstraße 56 ,

Telephon 26623 .

tzmM .

WOW
WwMl
3 Zim . mit Zu¬
behör . sofort od .
später günst . zu
vermieten . Näh .

Sonnenberger
Straße 49 , Part .
Sck .. neu berg .
3 - 3im .- W ., Bad .
sof . zu v . Bier¬
stadt . Taunus¬
str . 11 , Neubau .

ist das Verlangen nach deutscher Qualitäts¬
ware im Spezialgeschäft , das nach guten ,
alten Grundsätzen geführt wird . Nicht durch
marktschreierische Reklame , nicht durch
Sprüche wie sensationell , fabelhaft , unzer¬
reißbar , werbe ich , sondern durch Wahrheit ,
durch fachkundige , zuvorkommende , un¬
aufdringliche Bedienung und durch Preis¬
würdigkeit .

Damen - Strümpfe für Herbst
und Winter :

Möbel - Büscher
Kleine Kirchgasse 4
am Mauritiuspiatz

Ehestandsdarlehen zugelassen .

kann bei ungesundem Wetter
Erkältungen bringen . Sie soll¬
ten deshalb Ihren Kindern stets
einige der bewährten

„ Kaifer
' s Brust . Caramrllen "

mitgeben . Sie schützen damit
Ihre Kinder vor Erkältungen
und ersparen sich manche Sorge .

^ rufttciranuilcn
mir - en STenn ^m

Zu hab . in Apotheken . Drogerien
und wo Plakate sichtbar .

M

I Zimmer m . Küche
leer oder möbl . .
im Zentrum der
Stadt , sofort ge¬
sucht v . alleinst .

Geschäftsmann .
Miete voraus .

Preisangeb . u .
F . 210 an T .-B .

Dame ( berufs¬
tätig ) sucht

1 — 2 - Z .- Wokn .
möglichst Süd¬

viertel . zum
1 . Dez . Ang . m .
Preis u . D . 209
an Tagbl .-Berl .
Alleinsteb . Herr

■ ■ ■ Illi

Angenehm. Keim
f . Dauermieter ,
Mauritiusstr . 8 .
Zim mit fließ .
Wasser , warm u .
kalt . Zentralhz . .
vorzügl . reich !.

Pension .
Mtl . 100 RM .

■ Illllllllllllllllllllllllllllll

n
W
W
W
W
W
W
er

Frontsp .-Wobn .
( 2 Räume ) . E . ,
W „ El . , zu vm .
Preis 18 RM ..

f mser Str . 25 , 3
: m . und Kücke

( Gas . Elektrisch )
zu vm . Mauer¬
gasse 8 . H . 3 r . .
bei Kopp .

1M . ll . Me
2 . St . , zu verm .
^ Sckumacker .
Webers . 41 . P .

Kleiststr . 1,1 ,
neu hergerichtete

4 -Zim .-Wohn .
nebst Zubeh . sof .
od . später zu vm .
Näh , daselbst .
NMHMM

Weilstraße 22
schöne4 - Zimmer -
Wohn .. auch ge¬
teilt . zu verm .
Näb . bei Hesse .
• NMMM »

4 -3im .-Wohn .
mit Zubehör od .
geteilt in 2 - u .
I -Z .-Wobn . . sof .
billig zu verm .
N . Sckarnhorst -
straße 40 , 1 lks .
Schöne 4 -5 - 3im . -
Wobn . sofort zu
verm . Wellritz -
straße 27 . Laden W

UM

Sn Billa
Bahnbofsnäbe .

möbl . Zimmer
zum 15 . 11 . z . v .
<ri >cherstratze 3 .
Sep . mbl . Zim .
zu verm . Serrn -
gartenstr . 16 . 1 .
Tel . 28316 .

1 . Kraft . 23 I . ,
1 .85 groß , zuletzt
1 Jahr Schweiz
u . Italien , sucht
sofort Stellung ,
la Ref . Angeb .

Kurt Thews ,
Oberhof i . Tb . 7

Junger Mann
facht noch für
Nachm . Beschäst .
als Äussahrer .
Eigenes schwer .

Transportrad
vorhanden . Ang .
u . B . 208 T .-B .

Anstand , fl . jg -
Mann m . Rad f.
einige Stb . Be¬
schäftig .. wo er

Mittagessen k.
Ang . 8 .209 T .-B .

Adolfsallee 34 . 2
Bahnh . , g . in . Z .
Bismarckring 31 ,
2 lks . , möbl . Z . ,
wöch . 4 .50 , zu v .
Hellmundstr .42,1
g . mbl . Z . frei .
Moritzstr . 1 . 1 .

mbl . Zim . z. vm .
Rheinttr . 38 . 2 ,
gut möbl . Zim .

zu vermieten .
Sckierst . Str . 8 , B .
s. sch. mbl . Z . m .
reich ! . , g . Penf . .
70 RM . Langj .

Emvf . Bad ) .
Gr . son . g . mbl .

Wohn - Schlafz .
zu verm . Adolf -
strane 10 , 3 . St .
Sck . mbl . Mans ,
vreisw . zu vm .
Albrechtstr . 6 , 1
Mbl . 3 . . 1 od . 2
B . z. v . Sievers ,
Bismarckr .10 . 1 r
Möbl . 3im . zu
vermiet . Bleich -
straße 27 , 3 r .

Dauermieter .
Eies mbl . Zim ..
fl . Mass .. Bad .
Heizung u . Tel ..
1 u . 2 Betten ,
zu vm . $ hinten «
straße 1 ._________
Sep . m . 3 . zu v .
Blückerpl . 5 . 2 r

Passanten , MI
Dauermieter I— I
Zim .. 1 - 2 Bett . ,
Dokb . Str . 31 . 1
Gut möbl . Zim .
zu v . Dotzheimer
Straße 32 . 1 r .
Gut möbl . Zim .
mit o . oh . Pecks ,
zu verm . Emser
Straße 6 , Part .

[ Mmobilien
Sev . möbl .

Wohnzimmer
fl . Wasser und
Heiz ., im Zen¬
trum . evtl , mit
Schreibtisch , ges .
Eilangeb . unter
B . 209 T .- Berl .

| SntmobtlieiPSecfäufe 1

AMshaus
in Naurod ,

geeign . f . Metz¬
gerei od . Kolo¬
nialwaren . sof .
zu verk . od . zu
verm . Adr . im
Tagbl . - Bl . Dy

Mädck . m . Kind
facht ar . 1. Zim .

mit Kochherd .
Ang . u . 3 . 209
an Tagbl .- Berl .

Bauplatz , a . d .
Sckierst . Str ., b .

der Shellscken
Eroßtankstelle .
zirka 550 qm

Fläche , s. geeign .
f . Autorevarat . -
Werkst . od kl .
Wohnhaus , bill .
zu verk . Näb .

Kaiser - Friedr .-
Ring 48 . 1 . Bei
Meier .

©elöncrw ]
| fiapitolien=Mngebote |

3200 RM .
auf Hypotb . aus -
zuleib . Ang u .
5 , 205 T .- Berl .

eiküllstM Wau
5— 6 Zim . u . reicht . Zubehör ,
mit u . ohne Garage , sofort
beziehbar

MdeMgollll 18a
au verkaufen od . zu vermiet .
Auskunft und Besichtigung
durch den bauleit Architekt
Kurt Hoppe . Wiesbaden .
Rbeinstraße 30 . Tel . 26263 .

Wm WM
( ca . 25 Ruten , en . mehr ) , an
fertiger Straße . Kurviertel ,
mit 15 000 RM . Hypotheken -
beschaffuns ( zugeteilter Bau¬
sparbrief ) u . fertigem Projekt
( 5— 6 Zimmer oder teilbar als
Zweifamilienhaus )

zu verkaufen
wenn 15 000 RM . Eigenkapital
zur Verfügung steht Besonders
günst . Gelegenheit u . Kapital¬
anlage . Angebote unter E . 210
an den Tagbl .- Verla » .

[ Verkaufe ] | Händler - Verläufe |

Dipl . - Sckreibt .35
egale Betten 20 .
Bett 9 . Sofa 6 ,
Roßhaar b . vk .

Holland .
Sedanstraße 5 .

| Privat - VsrMse |
Naturf .

WNechlhs
erstkl . i . Saar u .
Verarbeit . , aus
Eigeniagd . bill .
abzuseb Rhein -
straße 85 . 1 .

Neue verfettkb .
Adler -

Nähmaschine
billig zu vk . bet

Landsrath .
Vismarckring 19Mola

mit 50 Rollen .
Büfett . Chaise¬
longue . Spiegel .
Nähmaschine u .
and bill zu vk .
Langgasse 30 . 2 .

Radio
3 R .. Droht , m .
verrn .-dun . Laut -
far .. Bifl . zu vk .
Taunusstr . 41 .

4 links .

Leien , Serbe ,

Gasherde
Jakob Poft .

Sockstättenstr . 2 .
Marktstr . 9 .

[ kMsgeluihe ]
Meißener

Porzellane .
Damen -

Pelrmantel und
Teppich zu kauf ,
gesucht . Ang . n .
D . 196 an T .- V .

Radio
3 R .. Sutb . m .
L . . für 25 RM .
zu verk . Nero -
straße 30 , Part .

Blaupunktlaut -
sprecher . Tiick -
gramm . mit PI .
vk . Werner . Hell -
rnundstr . 58 . P .

Breites 2ickläf .
faub . Veit

und zwei gleiche
Metallbetten ,

wenn rnögl . mit
Matratzen ,

im Auftrag zu
kaufen gekuckt .

Peter .
Dreiweidenstr . 6

2 Eisenbett . 8 u .
10 , 2 Feldbetten
m . P .- R . je 5 M .

Johannisberger
Straße 1 . 4 .
2tür . Kleider¬

schrank ( Elfen¬
bein ) f . 25 RM .
vk . Adolsstr . 10 ,
Mbt . 2 . St . lks .

Nähmaschine
gesucht . Ang . u .
S . 206 an T .- V .

Gebrauchte
Nähmaschine

gesucht . Ang . m .
Preisangabe u .
S . 210 an T .- V .

4/16 W - Lm .
250 M . Laurent
Schwalb . Str . 44

( Unterricht )Kühlerschutzbb ^
Schonbez . DKW -
Meisterklasse 34 ,
gebr ., 25 .- Leber¬
berg 15 , P . . vm .

Wer erteilt

MMritt .

Unterricht
in ital . Sprache ,
hauptsächlich in

Unterhaltung ?
Eef . Ang . unter
M . 208 T .- Berl .

Eash . Homann ,
Excelssor , 4fl . .

Back - u Bratof .
m . Grill . Selbftz .
70 RM . Blücher -
str . 14 . H . 1 i . .
v . 17 — 19 Uhr .

MallengeW
in guter Lage , sofort preiswert
zu verkaufen . Anfragen unter
S . 208 an den Tagbl .- Berlag .
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Die Trauerfeier für Otto Laubinger .

Reichsminister Goebbels ehrt seinen toten Freund .

Berlin , 31 . Okt . In einer zu Heyen gehenden Trauer «
feier nahmen heute im Theater am Korst - Wessel - Platz alle
Mitarbeiter , Kameraden and Künstler Abschied von dem
mitten aus seinem fegenbringenden Wirken gerissenen Präsi¬
denten der Reichstheaterkammer , Ministerialrat Otto
Laubinger .

Punkt 11 Uhr betritt die Gattin des Verstorbenen , ge¬
führt vom Präsidenten ter Reichskulturkammer Reichs -
mimfter Dr . Goebbels , begleitet von ihrem Bruder und
ihren beiden Schwestern , von Staatssekretär Funk und vom
stellvertretenden Präsidenten ter Roichstheaterkammer Dr .
Schloeffer den Saal .

Das Mystische tes Trauermarsches aus ter „ Götter¬
dämmerung

"
von Richard Wagner , vom Berliner Phil¬

harmonischen Orchester unter Leitung von Generalmusikdirek -
tor Peter Raabe gespielt , klingt aus und wird abgelöst von
ter von Laubinger so geliebten Hymne „ Die Himmel rühmen
des Ewigen Ehre

"
, die Kammersänger Heinrich Schlusnus zu

Gehör bringt .
Dann ergreift Generalintendant Oskar W a l l e ck das

Wort . Er spricht im Namen ter deutschen Theaterleiter .
Staatsschauipieler Eugen Klöpfer widmet seinem

toten Kameraden einen warm empfundenen Nachruf .
Reichsdramaturg Oberregievunqsrat Dr . Rainer

Schloesser , ter stellvertretende Präsident ter Reichs -
theaterkwmmer kennzeichnete Laubinger als den geborenen
Künstler und polittschen Menschen .

Dan n nimmt

Reichsminister Dr . Goebbels
das Wort zu seiner Gedenkrede . Mit ergriffener Stimme
Wrt er unter anderem aus : Was uns Otto Laubinger als
Mensch war , das wissen nur die , die jahrelang vertrauten
Umgang mit ihm hatten . Selten sahen wir ein ^ n , ter mit so
glühendem Idealismus wie er seiner Ausgabe
diente , dessen Kämpsermut unerschrockener , dessen rührende
Güte grösser und unerschütterlicher , dessen kameradschaftliche
Verbundenheit bedingungsloser und dessen soziale Hilfs¬
bereitschaft wärmer und opferfähiger gewesen wäre als die
seine . Er war ein Freund unter den Freunten in des Wortes
wahrster und tiefster Bedeutung . Der K ü n st l e r Otto Lau -
bingsr zog feine Lauterkeit und prägnante Schlagkraft aus
ter tiefen Menschlichkeit , die ihn erfüllte . Seine Künftler -
schaft war aktives Vekennertum . Für ihn war das
Theater nicht Stätte des Luxus oder des Amüsements ; er sah
in ihm eine Erziehungsanstalt für das ganze Volk . Soin
Leben und Wirken dienten der Erreichung dieses Zieles . Es
schien , als sei mit dem Durchbruch der nationalsozialistischen
Revolution nun auch die Erfüllung seines Löbensraumes ge¬
kommen . Jetzt hatte er die Möglichkeit , seine kühnen und
weitreichenten Pläne in die Wirklichkeit zu übersetzen . Ge¬
danken wie ter ter Reichstheaterfestwoche oder der ter
Heidelberger Nationalfestspiele entsprangen seiner unermüd¬
lichen Phantasie . Die Zusammenfassung aller am Theater
schaffenden Kräfte in einer einheitlichen Organisation war
sein Lebenswerk . Im Ausbau tes deutschen National -
theaters im Schitterschen Sinne wollte er ihm die letzte

Krönung geben . Mitten im Werk und kurz vor seiner Doll¬
endung ist er nun in den Sielen gestorben .

In dieser Stunde , da wir nun Abschied von ihm nehmen
müssen , ist es mir ein Bedürfnis , ihm das zu sagen , was ich
ihm zeitlebens nur selten sagen konnte : Wie menschlich nah
und vertraut er mir als Freund und Mitarbeiter stand , wie
rührend und erhebend mir seine stete Hilfsbereitschaft schien ,
wie wärmend und wohltuend seine persönliche Nähe auf uns
alle wirtte . Wenn ich ihm aus tief ergriffenem und schmerz¬
erfülltem Herzen meine Dankbarkeit zum Ausdruck orhtge
für die Arbeit , die er dem großen Werke widmete und in ter
er sich aufbrauchte und verzehrte , so weiß ich , datz es auf den
deutschen Bühnen nicht einen gibt , vom Intendanten bis
zum letzten Maschinist ^ , der sich diesem Bekenntnis nicht an¬
schlösse .

Dann nimmt der Schauspieler Friedrich K a y ffl e t mit
den eindrucksvollen Worten Stephan Georges „ Erhebung

"

Abschied von seinem Kollegen und Kameraden .
Bon den Brettern , die den Anfang ter Laufbahn Otto

Laubingers und den Inhalt seines Lebens bis zuletzt bildeten ,
begann -dann die -letzte Fahrt nach Stahnsdorf , wo er in¬

mitten tes schönen Wal -dfriedhofes seine letzte Ruhestätte
fand .

Mit ergreifenden Worten nahm ter Bruder des Ver¬
blichenen Abschied und sprach dann nach dem letzten Segen
in seiner Eigenschaft als Pastor das Vaterunser . Als
Letzter verweilte , nachdem die Kränze am Grab niedergelegt
waren , der Präsident ter Reichskulturkammer , Reichsminister
Dr . Goebbels , an der Stelle , an ter man das Sterbliche eines
seiner besten Mtarbeiter in den mütterlichen Schatz ter Erde
gesenkt hatte . Das Horst - Wesiel -Lied schallte als letzter Grutz
tes unerschütterlichen Vorkämpfers der Bewegung .

Das Beileid des Führers zum Tode Laubingers .

Berlin , 31 . Okt . Der Führer und Reichskanzler hat an
die Gattin des Verstorbenen das folgende Telegramm
gerichtet :

Auf das tiefste bewegt von dem Unglück , das Sie be¬
troffen hat , -bitte ich Sie , meine herzlichste Anteilnahme ent¬
gegen nehmen zu wollen .

Auch Ministerpräsident Göring und Reichsführer ter
SS . Himmler übersandten Telegramme .

Schwere Stürme an der türkischen Küste .

Panik auf einem gestrandeten Passagierdampfer .

Istanbul , 1 . Nov . Während der beiden letzten Tage
hatte die Türkei unter einem unerwarteten Kälte -

einbruch mit orkanartigem Sturm zu leiden .
A -uf -dem Marmarameer sanken im Sturm acht g r o ße
Fischerfegelboote und Motorboote . Im Schwar¬
zen Meer in der Einfahrt zum Bosporus strandete in
der Nacht der türkische Dampfer „ Gebze " mit 220 Fahr¬
gästen , darunter zahlreiche Frauen und Kinder . Als

sich der Dampfer Wischen die Klippen in der Nähe
der Küste legte , entstand unter den Reisenden eine
Panik . Der Kapitän versuchte . die Rettungsboote zu
Master zu lasten , jedoch verhinderte der hohe Seegang
das Abkommen der Boote vom Schiff . Da die Lage des

Dampfers immer bedrohlicher wurde , wurde durch
Raketenfchüffe eine Förterkorbvevbindung mit der Küste
hergestellt . Nachdem die Verbindung mit den Förder -
körben gelungen war , wurden die 200 Fahrgäste und
25 Mann Besatzung an Land befördert .

In Istanbul war die Gewalt des Sturmes so grotz ,
dah die in der tiefen Bucht des Goldenen Hornes vor Anker
liegenden Schiffe abgetrieben wurden . Zwei Dampfer wur¬
den durch den Sturm mit solcher Wucht gegen die über das
Goldene Horn führende alte Brücke gedrückt , datz der beweg¬
liche mittlere Teil dieser Pontonbrücke schwer beschädigt
wurde . Die Brücke ist dadurch für den Straßenverkehr un¬
brauchbar geworden . In der Stadt wurden vielfach die
Dächer der Häuser abgedeckt , Telegrapbenmasten umgerissen ,
die Telephonleitungen ganzer Stadtterle waren zwei Tage
lang unterbrochen , und mehrere Triumphbogen , die aus An¬
latz des Republikfestes errichtet worden waren , stürzten um .

Erdstöße in Nordamerika .
New Port , 1 . Nov . Am Donnerstag wurden die nord¬

westlichen Staaten Montana und Washington , sowie
der kanadische Distrikt Alberta von Erdstögen heimge¬
sucht , die schweren Schaden verursachten . Der Bevölkerung
der Stadt Helena in Montana , die seit etwa zwei Wochen
durch Erdstöße beunruhigt wird , bemächtigte sich eine Panik .
Ein umstürzender Schornstein an der Brauerei tötete
einen Mann und verletzte einen zweiten schwer . 6 0 Ein¬
wohner erlitten einen Nervenschock und mutzten
Krankenhäusern zugeführt werden . Das bei einem früheren
Erdbeben beschädigte Rathaus stürzte vollends in
sich zusammen .

Die Frau , die den ersten zentralafrikanischer .

Telegraphen baute .

Wenige werten wissen , datz die erste zentralafrikanische
Telegraphenlinie von einer Frau gebaut warten ist , nämlich
von Frau Elisabeth Hepburn , die dieser Tage in Rho -
te -sien starb .

Frau Hepburn war mit ihrem Mann , einem Pfarrer ,
1870 von einer Missionsgesellschaft nach Afrika geschickt
worden . Sie Hetzen sich in Vetschuanaland nieder ,
das damals von dem berühmtesten afrikanischen Negerkönig ,
Khama , regiert wurde . Aach zwanzig Jahren starb Mr .
Hepburn , aber seine Frau blieb im schwarzen Erdteil . Auf
einen Vorschlag von Cecil Rhodes bemühte sie sich , von König
Khama die Erlaubnis zum Bau einer Telegraphenlinie zu
erhalten . Die Erlaubnis wurde erteilt , und die für di «
spätere Entwicklung Südafrikas überaus wichtige Linie
gebaut . Frau Hepburn erlebte später in Afrika die Ent¬
stehung der Kapkolonien und ter südafrikanischen Union , den
Vurenkrieg und schließlich sogar den Weltkrieg , und bei all
diesen Ereignissen spielte ihr « Tlegraphenlinie eine wichtige
Rolle .

Hpothekendienst .

In Wiesbaden vom 2 . bis 8 . November 1935
Sonn - und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nachtdienst von
abends 7 llhr bis morgens 8 Uhr sowie Mittagsdienst von
1 ^ — 2 % Uhr . Der Nachtdienst beginnt Samstags oder am
Vortage des gesetzlichen Feiertags . In der Zeit von 8 Uhr
abends bis 8 llhr morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von

1 RM . für jede Inanspruchnahme erhoben .
Engel -Apotheke , Dotzheimer Straße 28 . - Fernsprecher 25455 .
Hirsch -Apotheke , Marktstraße 29 . Fernsprecher 27084 .
Kais . - Friedrich -Apotheke , Schiersteiner Str . 15 , Fernspr . 26866 .
Oramen -Apotheke , Taunusstratze 57 . Fernsprecher 27559 .

Zn Wiesbaden - Biebrich vom 3 . bis 9 . November 1935

Rosen -Apotheke , Horst - Wessel - Straße 18 , Fernsprecher 61495 .

Zahnärztl , Sonntagsdienst .

Bom 2 . bis 4 . November 1935 .
Der zahnärztliche Sonntagsdienst ist nur für Notfälle

bestimmt und dauert jeweils von Samstag 20 Uhr bis Mon¬
tag 8 llhr . Während dieser Zeit sind die diensttuenden
Zahnärzte telephonisch und in ihrem Sprechzimmer erreichbar .

Dr . Jung , Luisenstrage 24

Dr . Hubert , Langgasse 25 .

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .

Samstag , ten 2 . November 1935 .
Bergkirche . 20 .30 Wochenendgottesdiemst . Pfr . Dr . Vömel .
Ringtirche . 20 .30 Wochenen -ogottesdi -enst . Pfr . Merten .

Sonntag , ten 3 . November 1935 .

Reformationsfest . ( Kollekte für den Euftav - Adolf -Deroin . )
Marktkirche . 10 .00 Pfarrer Borngässer . Beicht « und hl .

Abendmahl , Kindergottesdienst , Platter Straße 2 . 17 .00
PfarrVerwalter Neuhaus . — Mittwoch , 16 .00 , Fraue -n -
nachmittag , Dotzheimer Straße 4 . Pfarrer Borngässer .

Bergkirche . 10 .00 Pfarrer Fries . Mitwirkung tes Berg¬
kirchenchores , Beichte und hl . Abendmahl , 11 .30 Ämter »
gottesdienst . — Dienstag , 20 .30 , Steingaste 9 , Bibelstunte .
Pfarrer v . Bernus . — Mittwoch , 16 .00 , Frauennachmittag
ter Bevgkirche . Pfarroerwalter Brück . — Donnerstag 20 .30 ,
Bibelstunte . Pfarrer Dr . Vömel .

Riugkirche . 10 .00 Dekan Mulot . Mitwirkung tes Ring -
kirchenchores . Beichte und hl . Abendmahl , 11 .30 Ämter «
aottesdienst , 17 .00 Ev . Bundesfeier : „ Schütz — Bach — Händel .

"

Festredner Pfarrer Plath -Esten . — Donnerstag , 20 .30 , Bibel¬
stunte . Pfarrer Hahn , An ter Ringkirche 3 .

Luthcrkirche . 10 .00 Pfarroerwalter Pönicke . Mitwirkung
tes Lutherkirchenchores , 11 .30 Kindergottesdienst , 17 .00
Pfarrer Bars . — Dienstag , 20 .30 , Bibelstunte . Pfarr -
vevwalter Pönicke .

Kreuzkirche . 10 .00 Pfarrer Fernges . Mitwirkung tes
KreuKrchenchores , 11 .30 Kindergottesdienst . — Montag ,
20 .00 , Mütterabend ter Ring - und Kreuzkirche . — Dienstag ,
20 .30 , Bibel stunde . Pfarrer Fernges . — Donnerstag , 20 .30 ,
Dekan Mulot über Luthers Schrift : „ Von ten Jüten und
ihren Lügen .

"

Paulinenstift . 10 .00 Dir . Pfarrer Eichhoff , 11 .30 Ämter «

gottesdienst .
W .- Dotzhcim . 10 .00 Pfarroerwalter Gebhard , Beichte

und hl . Abendmahl ( Pfarrer i . R . Müller ) . Anschließend
Kindergottesdienst .

Wiesbaden -Sonnenberg .

Sonntag , Reformationsfest und 400jährüges Jubiläum
ter evangelischen Kirche ! 10 .00 Festgottesdienst . Pfarrer
Kell er - Wiesbaden . Mitwirkung tes Kirchenchores . ( Kein
Kindergottesdienst ) 20 .15 Evangelischer Gemeimteatend im

„ Nassauer Hof
" : Vortrag tes Herrn Lantesbischof Lic . Dr .

Dietrich „ Gottes Ewigkeit und die deutsche Gegenwart
"

. Mit¬
wirkung : Biebricher Evangelisches Orchester , Sonmenberger
Kirchenchor , Konfirmanden . Film : Das evangelische Sonnvn -
tetfl . — Freitag , 20 .00 , Evangelischer Fvwuendienst , Bibel -
tesprechstunde .

Wicsbaden -Rambach .

Sonntag , 10 .00 , Hauptgottesdienst . Pfarrer Tschäfchke ,
11 .00 Kindergottesdienst .

Der Rundfunk .

Samstag , den 2 . November 1935 .

Reichsseuder Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgenipruch , Gymnastik . 6 .30 Von Breslau
(aus Gleiwitz ) : Morgenkonzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00
Wasterstand , Zeit , Wetter . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik .
9 .00 Frankfurt : Nachrichten .

10 .15 Vom Deutschlandsender : Schulfunk . „ Das junge Deutsch¬
land .

" 11 .00 Frankfurt : Werbekonzert . 11 .35 Pro¬
gramm , Wirtschaft , Wetter . 11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Von Leipzig (aus Erfurt ) : Musikfest ter Hitlerjugend .
. 13 .00 Zeit , Nachrichten . 13 . 15 Stuttgart : „ Süddeutsche

Tänze ? Ein buntes Potpourtt . 14 .00 Zeit , Nach¬
richten , Wetter . 14 .10 Vom Doutschlandsenter : Allerlei
— zwischen Zwei und Drei ! 15 .00 Wirtschaftsbericht .
15 .15 HL . -Funk : Jungzug Schill greift an ! Hörfolge
von einer Äungvolk -Fehde .

16 .00 Vom Dsutschlandsenter : „ Hinein !"
Lustige SBegeten «

hotten zwischen Torpfosten , Netz und Aschenbahn , erlebt ,
erlauscht und erdichtet von Hermann Krause . 18 .00

„ Der goldene Marti .
"

Sage und Erzählung um Schwarz¬
wälder Erz . 18 .20 Stegroifsendung . 18 .30 Wir schalten
ein ! Das Mikrophon unterwegs . 18 .40 Wochenschau tes
Zoitfunks . 18 .55 Wetter , Sonde rwetterdienft für die
Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm , Zeit .

19 .00 Kastel : Nordische Musik . 19 .55 Ruf ter Jugend . 20 .00
Zeitangabe , Nachrichten .

20 .10 Von Breslau : Der Wanderer . Kantate , Werk 59 , aus
Worten von Carl Hauptmann .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter und Sport .
22 .30 Don Leipzig (aus Dresden ) : Unterhaltungs¬
konzert . 24 .00 Stuttgart : Nachtkonzert .

Leutfchlandsender 1571/191 .
6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ? Glockenspiel , Tagesspruch ,

Choral . 6 .30 Fröhliche Morgenmusik . 8 .30 Sendepause .
10 .15 Volk und Staat . Das junge Deutschland . 11 . 30 Die

Wissenschaft meldet . 11 .40 Der Bauer spricht . — Der
Bauer hört .

12 .00 Von Saarbrücken : Musik zum Mittag . 13 . 45 Nachrichten .
14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00 Börsen .
15 .10 Jungmädel firmen . 15 .30 Wirtschaftswochenschau .
15 .45 Von deutscher Arbeit .

16 .00 Hineiiin . . . ! Lustige Begebenheiten zwischen Tor¬
pfosten , Netz und Aschenbahn . 18 .00 Sportwochenschau .
18 .20 Wer ist wer ? — Was ist was ? 18 .30 Sportfunk .
18 .45 Musikalische Kurzweil .

19 .00 Fantasien auf ter Warlitzer Orgel . 19 .45 Was sagt
Ähr dazu ? Gespräche aus unserer Zeit . 20 .00 Kern¬
spruch und Nachrichten .

20 . 10 Dänische und deutsche Polizei -Orchester .
22 .00 Tages - und Sportnachrichten , Dswtschlantecho . 22 .30

Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Deutfehes Theater .

Samstag , den 2 . November 1935 .
Stammreihe E . 8 . Vorstellung .

Zum ersten Ma le :

Regen und Wind .
Ein Spiel in 3 Akten von Merton Hodae .

Für die deutsche Bühne bearbeitet von Detlef Sierck .
Soers , Schenck -von Trapp .

Kramer , Lindemer , Breitkopf von Heyden , Soers ,
Reichmann , Sibold , Wiede rmaim .

Anfang 20 llhr . Ente etwa 22 % Uhr .

Refidenz - Theater .

Samstag , ten 2 . November 1935 .

Krach im Hinterhaus .
Komödie in 3 Akten v . M . Böttcher .

Anfang 20 llhr . Ende nach 22 .30 Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte .

Samstag , den 2 . November 1935 .

, 11 llhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Ensemble des Städt .

Kurorchesters . Leitung : Günter Eberle .
1 . Ouvertüre „ Die Zigeunerin

" von BalsS .
2 . Fraureuther Porzellan von Lincke .
3 . Ich liebe Dich , Walzer von Waldteufel .
4 . Servus Du , Lied von Stolz .
5 ; Potpourri aus .Der Vettelstudent " von Mllöcker .
6 . In Treue fest , Marsch von Teile .

Kurhaus - Konzerte .

15 .30 Uhr : Fröhliche Fahrt in den Rheingau .

16 .15 Uhr : Konzert .

Leitung : Ernst Schalck .
1 . Ouvertüre zu .Zttiulein Lorelei " von P . Lincke .
2 . Nocturne Es - dur von Fr . Chopin .
3 . Ballettmustk aus „ Die Königin von Saba " v . Eh . Gounod
4 . Dorfschwalben aus Oberösterreich , Walzer v . Joy . Strauß
5 . Ouvertüre zu „ Der Wildschütz " von A . Lortzing .
6 . Schäserspiel aus „ Pik Dame " von P . Tscharkowfky .
7 . Wiener Volksmusik n von K . Komzak .
8 . Berlin — Wien , Marsch von 3 . Lehnhardt .

3m Weinfaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz - Tee .

20 Uhr : Fest -Konzert
anläßlich des 50jährigen Bestehens des Männergesangvereins

,Hilda
"

, E . D .
Leitung : Otto Tttllhaafe .

Mitwirkente : Theo Hannappel , Bariton ,
Wilhelm Körppen , Orgel .

Orchester : Städtisches Kurorchsster .

( Näheres im besonderen Handprogramm . )

21 Uht : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Ähillinger . Eintritt frei .
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Ein Idealer

Ende etwa 13 UhrAnfang 11 % Uhr

Körnerstraße 7 , am Ring . 423

Webergasse 8Neue Leitung

DANCINGKABARETT BAR
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Volkspreise von 0 .60 RAA. an .

Der Vorverkauf hat bereits begonnen .
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1 . Taunusstraße 14

2 . Wilhelmstraße2
Ecke Rheinstraße

3 . Friedrichstraße 41
Ecke Neugawe

4 . Gegenüb . d . Ringk .

Preiswerte erstklassige Küche ,
bestgepflegte Biere .

Enll von Hühneraugen ,
dChmerZl . tntl . Hornhaut usw . 1 RM.
Kosmetisch . Institut Gronau
Wilhelmstraße 60 , Telephon 23917 .

PaBbilder.Porträts
schwierige

Vergrößerungen

Knnrock , Kirchgasss 11

Z

Warühafa ,

Feinschnitt , für Zigaretten . . Pak . 60 4

Krüllschnitt , für die Pfeife . . Pak . 50 4

5 . Faulbrunnenstr . 13
Ecke Schwalbacher Str .

6 . Kirchgasse 1
Ecke Rheinatraße

7 . Bismarckring 23
Ecke Bleichstraße

Ein Film aus dem heutigen Leben — von Menschen , wie sie uns täg¬
lich begegnen , die aber durch eine Kette folgenschwerer Ereignisse ,
mit denen sie durch ein grausames Schicksal unerbittlich verbunden
sind , im Mittelpunkt unseres Interesses und unserer ganzen Anteil¬

nahme stehen . — Ein geheimnisvoller Mord ist die Veranlassung
zu den tollsten Verwicklungen und erregendsten Geschehnissen .

Die berühmte Violin - Virtuosm

Jbolyka ZUser

Restaurant • Konditorei

Weinstube

WALHALLA -

THEATER

Ufaton - Woche mit dem neuesten Abessinien - Bericht
und Kulturfilm : „ Hn deutsches Zinnbergwerk "

c,
Et
c,
I,
c.
if
g
u
«
e

Brigitte Helm

Karl Ludwig Diehl

Sybille Schmitz

4ÖÖ 615 § 30
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Galle
“

Gänse und
Gasen Essen
Samstag u . Sonntag

Deutsches Haus

cM ‘fofatywt MW 5 ffllfWpftw W

gestaltet von Carl Froelich
mit

dürfen es , aber rauchen Sie leicht ,
meiden Sie Nikotin , wenn Ihre Ge¬

sundheit nicht ganz fest ist . Von

unschätzbarem Wert sind

deshalb für Sie die natür¬

lich nikotinarmen Tabake

MajrüJkaAcu
hergestellt unter Verwendung von

natürlich nikotinarmen Edel¬

tabaken des Tabakforschungs -

Institutes des Deutschen Reiches

/ J
neue

auf der Funkausstellung
iWenn Sie alle zur Wahl vor
sich hätten oder gar abhören
imüßten , würden Sie von dieser

Unmenge nur verwirrt . Deshalb
hat der Funkberater mit tech¬
nischem Kennerblick und feinen
IMusikohren für Sie gewählt .
IDie in der Funkschau 1935Z36

gezeigten Neuheiten sind er -

[lesen eSpitzenleistungen J
flhrerGruppel Zum Beispiel :

zu . Neiieröf frame d „

Restaurants
„
Traube

"

am Samstagnachmittag
ladet Freunde und Bekannte herzlich ein Lotte Roch .

MARLIES U . ANDREE

D . NA DltlRiCH

Sybille Schmitz , Marieluise Claudius

Eugen Klopfer , Hilde Hildebrand
u . a .

Heute Freitag , 1 . November 1935

NEUERÖFFNUNG

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

l Union - Restaurant i
♦ Ecke Mauer - und Neugasse ♦

Samstag und Sonntag r ♦

t a Unterhaltungs - a ♦

♦
d abends ♦

♦
”

mit Tanz
"

♦

Morgenfeier im

Deutsdien Theater
„ Gomas und Zaide,z von Mozart

Leitung : CARL ELMENDORFF .

Mitwirkende : Damen Heidenreich , Singenstreu ,
Herren Böhmer , Buttlar , Katona , Osswald , Saldier

Kapelle des Deuts ch en Theaters

®
Turnerbund

Wiesbaden

Samstag , 2 . November ,
abends 8 % Uhr

FESTBALL
im KASINO , Friedrichstraße .

K180 Eintritt 50 Pfennig .

Telefunken -4 -Röhren -Super RM.342 .-

Dipl . - Ing .

Haussmann 8 Eggeling
Das Radio - Fachgeschäft

Wiesbaden , 5 Kirchgasse 5

Telephon 25788 .

Käthe vonJVagy
in

DIE POMPADOUR
Der große Erfolg im

WALHALLA -

4,61 », 830 Uhr THEAT ER

y Die W
’

feine gemütliche
’

Gaststätte Wiesbadens

Täglich :

L Künstler - Konzert i

Gelegenheit !
Wollene

Damen - Kleider
( zurückgesetzt )

wegen Aufgabe
des Artikels zu

8 . - , 10 . - , 12 . - ,
15 . - RM .

Watzke ,
Moritzstraße 3 .
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Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts
31. 10 .36 1. 11. 35

Rhein - Main - Börse
41/,' /. N .Lb .Goldll1. 11. 3531. 10. 35

79 .88

215 .

134
Industrie

18 . 88 19 .

35 .75
106 37
100 50

4*/.•/.
4>/, ' /.
4717 .

103 .—
102 .37

Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk .
ZellStoff Waldhof

88 .88
125 .75

83 .25
118 50

141 .25
25 . 37

123 .88
111 .50

25 . 13
122 .75

114 .63
80 . 50

35 .88
105 —
100 .—

91 .88
133 —

106 —
121 .50
113 —

103 .—
102 . 30

Balzdetfurth . . .
Schles .ElekL u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . •
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL-Draht .

„ 2
„ 3

8. 9. 10

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
Tfindp~F;igTnaschinf»n
Mminpumann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt . .

179 .—
138 .50
133 .75
118 . 50
103 .75
165 .75

99 . 25
75 .—

210 .—

178 . 50
139 . 50
134 .75
118 .25
103 .37
163 .37

99 .—
75 .—

210 . —
125 .50

80 . 50

54 .25
36 .88

110 . -
78 .50

125 . 50
83 .—

118 . 50
71 .37

167 .—
105 .—

Kolonial
Otavi Minen

47 .7 .
47 .7 .
47 .7 .
57 .7 .
47 .7 .
47 .7 .
47 .7 .
47 .7 . *
47 .7 .
47 .7 .

6,7
12, 13
„ 4-5

Kenten
6e/0 Krupp -Obligat
7' /* Ver .Stahiw .-O,

Banken
A . D. Creditanstalt
Bank f. Brauindus t
Comm .- u.Privat -B.
Dedi -Bank . . . .
D . ES .- u. W.-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp .-Bank
Pfälz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Bhein . Hyp .-Bank

Verk . -Untern ,
Hapag .....
Nordlloyd . . »

216 .—
131 . 50
106 . 88
121 .88
113 .63

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

. » Ver .
Mannheimer Vers . .

47 . »
47 . Türk . Bagdad I
47,7,Ung .St .-R . 14
4“/. Ung . Goldrente
47 . Ung . St . v . 10

54 . -
36 .88

110 .—
i 79 —

129 .—

Renten
5°/flReichsanl . v . 27
5*/>•/» Yonganleihe .

'

Anl .-Ausl .(Altbes .).
4°/,Schutzgebiet .13
4*/«•/•Wiesb .St .v .28
41/ie/« PrJ, .Pfbr . 19
41/,*/- » n 10
4l/, •/. n n 21
4»/, •/. „ Korn . 20
41/,' /. „ „ 6
41/»0/*N .Gold 1

Metallgp «M>n<yhAft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Drenstein & Koppel
Polyphon .....
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . •
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .

I . G. Chem . Basel .
1—130000 . .
130001 ab . i

Chem . Albert . . .
Cbade . . . . . .
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gcdd u.Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Eichbaum -Weiger .

91 . 50
132 .75

20 25

80 .50 80 .50
101 .75 101 .75
117 .50 118 .—
130 — 130 —

165 .—
104 . 50

Berliner l
Banken
Bank f. Brauindust .
Berliner Hdis .-Ges .
Corn.- u . Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . -
Reichsbank . . .
Verk . - Untern .
AG . für Verkehrsw .
A.Lokalb . u . Krftw .
D . Reichsbahn Vz.

Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .
Industrie
Akkumulatoren . •
Aku .......

Akkumulatoren . .
Aku .......
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A.-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch , Durl, .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas .
Bemberg .....
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .

Elektr Liefer .-Ges .
Elekt .Licht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G. Farbenindust .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief . . . . .
Holzmann , Phil . •
Ilse Bergbau . • •
Inag Erlangen . .
Junghans Gebt . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzl . & B .
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co . •
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .•Rh jMaTphejm

G.-Kom . l
„ 5
6 , 7. 8
,, 2
n.9 , 10
„ 3

D . Kom . Sam .Anl .
do . ohne Ausl .

I . G. Farben -Bonds
4e/e Oesterr . Goldr .
4°/0Oesterr .Staatsr .
7*/0 Rum . äußere .
5•/oRum .vereinh .03

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
Thür ing Üef .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

170 .75 170 .—
135 .25 125 .75
106 . 50 108 .25
292 .50 — —

94 — 93 .63
_ — 103 .25

214 — 215 .50
142 .25 140 .75
123 . 13 122 .50

90 .25I 90 .—

31 10 35 1,11 . 35

96 . 25 96 . 25 AEG . Stammaktien 37 — 36 .75
96 . 25 96 .25 Aschaffenbg . Zellst . 79 .37 79 37
96 . 25 96 .25 Augsburg Nbg .- M. 95 .- 92 —
96 . 25 96 . 25 Bayer . Motoren -W . 120 .— 119 .88

100 . 63 100 . 63 Bemberg ..... 105 .75 106 .—
93 .25 93 . 25 J . Berger , Tiefbau 116 .— 116 .50
93 . 25 93 . 25 Berlin -Karlsr .- Ind . 115 .50
93 . 25 93 .25 Berliner MAsrhinpn 114 .25 113 75
93 . 25 93 .25 Braunk . u. Briketts
93 . 25 93 . 25 Bremer Wollkäm . . 150 .- 149 .75
93 .25 93 . 25 Buderus ...... 102 .25 102 .13

113 . 25 113 .25 Charl . Wasserw . . . 108 .13 107 .63
——-- Chem . Heyden . . 115 .37 115 25

122 .— 122 .75 Chade ...... 292 .75
29 . 50 30 .25 Conti -Gummi . . . 157 .- — ——

0 .70 0 . 70 „ Lind . Zürich ---.--- 135 .25
42 .— 43 .— Daimler -Benz . . . 93 83 93 .50

5 . 80 DL Atl .-Telegr . . . 105 .—
8 .75 8 .75 DL Cont . Gas . . 127 .25 126 .37
4 .90 4 .85 Deutsche Erdöl . . 104 — 103 —

—- — _ __ Deutsche Kabel . . 119 '75 120 .63
9 . 75 9 . 50 DL Linoleum . . . 141, — 140 .—

10 .- 9 .90 Dt . Tel . u . Kabel . 125 .— 124 .75
9 .75 9 . 70 DL Eisenhandel . . 104 .— 103 .13

Dortm . Union Br . .
$ örs < Dynamit -Nobel . . 76 .75 76 . 50

Eintracht Braun . 186 .—
Elektr . Lief .-Ges . . 108 .75 109 .13

115 .50 ElekLLicht u .Kraft 140 .25 130 25
111 .— 110 . 75 92 .25 92 .—

85 . 50 85 .— I . G. FarbenindusL 149 .88 149 .37
85 . 25 85 . 25 Feldmühle . . . . 113 .13 112 .63
85 . 50 85 . 25 Felten &Guilleaume 104 .37 104 .88

173 .88 174 — Gesfürel ..... 123 .— 122 .37
Goldschmidt , Th . .

79 .25 79 .13 Hamburg . Elektr . . 128 .75 128 .50
118 . 50 118 . 50 Harburg Gummi . 115 .—
122 . 63 122 50 Harpener ..... i 12 .

16 .— Hoesch ...... 93 .63 93 .50
Holzmann , Phil . . 90 .50 90 .—

17 . 75 17 6̂3 Hotelbetr .-Ges . . .
Use -Bergbau . . .

84 .75
157 .50

84 .50
160 .—

Ilse Genussch . . . 126 .75 126 .50
— __ Kalichemie . . . . 127 .— 127 .-

54 . 13 53 . 75 Kali Aschersleben . 129 .—

31. 10. 85 1. 11. 35

135 .25 135 .25
106 .— 105 .75

98 .50 99 .50

— ——
___■— ———

162 .50 163 .25

65 .50 65 .—
117 .75

166 .25 163 .50
89 .—

3 .75
210 — 210 .—
103 .— 103 .—
122 — 122 —
119 .25 119 . 25
104 .25 104 . 25

81 .- 80 .75
132 — 132 —

-—.— —.—

35 .— 35 .—
110 .75 110 .50

195 .- 195 —
235 — 235 .—

—.—

100 .37 100 .37
102 .— 102 .—
113 .45 112 .75

10 .30 10 .25

97 .— 97 .—
97 .— 97 —
97 .— 97 .—
94 .75 94 .75
96 .25 94 .75
96 .25 96 .75
96 .25 96 .25
96 .25 96 .25
96 .25 96 .25

31 . 10. 35 1. 11. 35

109 . 50 109 25
131 .— - --
104 .— 104 .—

,1 1 ।—
_ — 80 .—

59 .50 59 . 50
149 .88 149 . 25

— >■■■
104 .50 104 25
123 . 50 121 .50
105 .— 105 .75

29 . 25
185 . 50 — .—

110 .— 109 . —
112 .— 112 —
112 .— 112 —
108 .— 108 . 50

90 . 50 90 .—
159 .— 159 .—

52 . 50 52 .50
84 .— 83 . 50

127 .— 127 .—
129 .— i 28 .75

81 . 25 81 .—
— .— 91 .—

189 — 189 —
72 .- --- _---

132 . 88
20 .— - -
94 . 50 94 .75
—- — 98 .-

89 . 50 89 .50
76 .— 76 .—
83 . - 82 .75

118 .-
104 .50 —.—

1
1

l
1 80 5̂0

100 50 100 . 50
— -— 105 . 50
■■—--

113 .50 113 . 75
216 .50 217 .-
129 .50 1 —

73 .50 72 .75
116 —

85 25 85 .-
85 . 25 85 .25
84 .75 84 .75
85 .25 85 . 25
—- — 92 .25

84 .50 84 .50
174 .— 174 .—
132 — 133 .-

16 - 16 —

Wirtschaf isleil
Landwirlschatt

Banken und Börsen

Handel

und Industrie

Rekorderzeugung
der deutschen Kunstseiden - Jndustrie .

Vom Statischen Reichsamt sind vor kurzem die Ergeb -

nisse der Prodnktionserhebung in der deutschen ' KuMstseiden -

industrie für das Jahr 1934 veröffentlicht worden . Die

Gefamterzeugung an Kunstseide b̂elief sich -auf 48,2 Mill . Kilo¬

gramm . Sie ist gegenüber 1932 um 63 gestiegen und war ,
wie das Schaubild zeigt , ganz wesentlich höher als selbst in
den Hochkonjunkturjahren 1927 bis 1929 . Der Gesamtwert
der verarbeiteten Roh - und Hilfsstoffe belief sich im Jahre
1934 auf 54,3 Mill . RM . und der Rohmaterialanteil an der
Erzeugung machte 'wertmäßig 26 % aus . Der Gesamtwert
der Jahreserzsugung 1934 betrug 210,6 Mill . RM . gegenüber
161,6 Mill . RM . im Jahre 1933 . Umgerechnet auf ehr Kilo¬

gramm Kunstseide stellt er sich durchschnittlich auf 4,37 ( 1933
4,16 ) RM . An der Gesamlerzeuguna ist Viskosekunstseide
mit 78 % , Kupfer - und Azetatkunstseide dagegen nur mit
22 % : beteiligt .

Graphisch -Statistischer Dienst ( M . ) .

Die Welterzeugung an Kunstseide belief sich 1933 auf
302,5 Mill . Kilogramm , wobei Deutschland hinter den Ver¬

einigten Staaten von Amerika , Japan , Großbritannien und
Italien an fünfter Stelle stand . Nach der erheblichen Zu¬
nahme der deutschen Kunstseidenerzeugung im Jahre 1934

dürfte Deutschland auf die vierte Stelle gerückt fein . Uber
die Produktionsgestaltung im laufenden Jahr liegen Angaben
bisher noch nicht vor . In den letzten Monaten hat nach den
Berichten der Handelskammern allerdings der Jnlandsabsatz
von Kunstseide nachgelassen , sodaß die vorhandenen Lager -

bestände eine Verringerung nicht erfahren haben . Wieweit
ein Ausgleich durch erhöhten Export geschaffen werden kann ,
kann sich erst in späterer Zeit erweisen .

* Verbrauch von Nahrungs - und Eenußmitteln gestiegen .
Der Beschäftigungsgrad der Nahrungs - und Genufzmittel -
i -ndustrien lag im September , gemessen an der Ausnutzung
der Arbeiterplatzkapazität , mit rd . 75 % etwas über dem Vor -

j -ahresstand . Der Arboiterstundenkapazität nach wurden die
Betriebe im gleichen Umfange wie vor einem Jahre aus -

genutzt ( rd . 69
"

% ) . Gegenwärtig dürfte sich die Beschäftigung ,
wie regelmäßig um diese Jahreszeit , weiter erhöht haben .
Die Produktion von Nahrungs - und Genutzmitteln ist seit
Beginn des Jahres konjunkturell Wrückgegangen , jedoch
wurden auf Grund der für das erste Halbjahr vorliegenden
Zahlen immer noch wehr Nahrungs - und Genutzmittel er¬

zeugt als vor einem Jahre . 3m Einklang mit der Be¬

schäftigung wird auch die Produktion gegenwärtig wieder

zugenommen haben . Der Verbrauch von Nahrungs - und

Genutzmitteln hat sich, soweit er durch den Einzelhandel ver¬
mittelt wird , in den ersten acht Monaten des laufenden
Jahres gegenüber dem Vorjahre dem Werkte nach um rd . 6 % .
und der Menge nach — wenn man die Entwicklung der

Indexziffer für Ernährung zugrunde legt — um rd . 4 %

erhöht .
* Lahmeyer und Co ., 81® ., Frankfurt a . M . — Die Zins¬

zahlung auf die Franlenanleihe . Nach einer zwischen der

Konversionslasie für deutsche Auslandsschulden , Berlin , und

der schweizerischen Kreditanstalt , Zürich , getroffenen Ver¬

einbarung gelangen nunmehr die Zinsscheine per 1 . Septem¬
ber 1935 der 6 Aigen Schweizer Frankenanleihe der Elek -

trizitäts -Aktien -Gesellschaft , vorm . W . Lahmeyer und Co . ,
Frankfurt a . M ., gegen Ausgabe von 4 Obigen Schuldver¬

schreibungen der Konversionskasse für deutsche Auslands¬

schulden , Berlin , zur Einlösung . — Die Zinsscheine sind nach
der vorerwähnten Vereinbarung dem Kontor der Reichs -

hauptbank für Wertpapiere , Berlin , bezw . den als Annahme¬

stellen mitwirkenden Reichsbanikanstalten zur Einziehung des

darauf entfallenden Gegenwertes einzureichen .
* Die Deutsche Reichsbahn im September 1935 . Die

Deutsche Reichsbahn erzielte im September 1935 Betriebs¬

einnahmen von insgesamt 315,63 ( August 328,56 ) Mill . RM .
Sie waren um rd . 22,2 Mill . RM . höher als im entsprechen¬
den Monat des Vorjahres . Der Personen - und Gepäckoerkehr
brachte eine Einnahmesteigerung gegenüber September 1934
von 4,7 Mill . RM . Im Güterverkehr ergab sich für die gleiche
Zett ein Zugang von 17,2 Mill . RM . Die Gesamtausgabe -

Verpflichtungen des September 1935 betrugen 329,1 ( August
321,7 ) Mill . RM . Da sie um 13,5 Mill . RM . höher waren
als die Einnahmen des Berichtsmonats , stieg die im Ge -

fchäftsjahr 1935 bisher festgestellte Mehrausgabe auf rd .
117 Mill . RM . an . Der Perionalbostand der Reichsbahn be¬

trug im September 667 407 Köpfe gegen 665 487 im August .
* Die Reichsbahnen Ende September . Bei den Reichs -

autobahnen wurden im September 57 Kilometer neu in Bau

genommen , sodaß nunmehr insgesamt 1700 Kilometer im
Bau sind . Bei den Unternehmern wurden tm September
106 431 Köpfe beschäftigt gegen 110 772 im Vormonat . Die
Zahl der geleisteten Tagewerke stellte sich auf 2 682 873 und
seit Baubeginn insgesamt auf 30 562125 . An Ausgaben für
den Bau der Krafrmhrbahnen sind im September 1985

44,6 Mill . RM . verrechnet worden . Der Personalbestand bei
den Gesächstsstellen der Reichsautobahn betrug >im September
'insgesamt 6090 ( August 5892 ) Köpfe . Unmittelbar wurden
im September 112 521 ( Vorm . 116 664 ) Köpfe beschäftigt . Die
Abnahme ist auf den Abschlutz 'bei Arbeiten in einigen Teil¬

abschnitten zurückzuführen .

Marktberichte .

Wiesbadener Biehhof - Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 31 . Oktober .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬

kauf : 85 Kälber , 42 Schafe , 82 Schweine , b ) Direkt dem

Schlachthof zugeführt : 28 Kühe oder Färsen , 24 Kälber ,
1 Schwein . Marktverlauf : Kälber flott , ausverkauft ,
Schweine zugeteilt . I . Rinder : Nicht notiert . II . A . Kälber :
68 — 72 . B . a ) 62 — 67 , b ) 56 — 60 , c ) 50 — 55 , d ) 42 — 46 .
IV . Schweine : a ) 2 . 57 , b ) 55 , c ) 53 , d ) 51 . Die Preise sind
Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schließen
sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - , Markt -
und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Ge¬

wichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich über die Stall¬

preise erheben . Großhandelspreise für Fleisch am Wies¬
badener Fleisch - Großmarkt . ( Preise je Kilogramm ) : Ochsen¬
fleisch 1 .50 — 1.60 RM ., Bullenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM ., Kuh¬
fleisch 1 .15 - 1 .30 RM ., Färsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt o . M ., 31 . Okt . Austrieb : Rinder 69 ( gegen
94 am letzten Donnerstagmarkt ) , darunter 57 Kühe und
12 Färsen . Zum Schlachthof direkt : 1 Kuh . Kälber 692 ( 645 ) ,
Schafe 271 ( 221 ) , Schweine 260 ( 142 ) . Notiert wurden pro
1 Zentner , Lebendgewicht in RM . : Kälber : andere a ) 71 bis
75 ( am 24 . Oktober 72 - 76 ) , b ) 65 — 70 ( 66 — 71 ) , c ) 58 - 64

( 60 — 65 ) , d ) 50 — 57 ( 52 — 59 ) . Lämmer und Hammel : b ) 2 .
47 ( 47 ) , c ) 46 ( 45 — 46 ) , d ) 44 — 45 ( 42 — 44 ) . Schafe : e ) 40 — 42

( 40 — 42 ) , f ) 34 — 38 ( 36 — 38 ) , g ) 27 — 33 ( 25 — 34 ) . Schweine :
a ) 1 . 57 ( 57 ) , a ) 2 . 57 ( 57 ) , b ) 55 ( 55 ) , c ) 53 ( 53 ) ,
d ) 51 ( 51 ) , e ) 51 ( 51 ) , g ) 1 . 57 ( 57 ) , g ) 2 . 57 ( 57 ) . Markt¬

verlauf : Kälber mittelmäßig , ausverkauft . Hämmel und

Schafe lebhaft , ausverkauft . Schweine wurden zugeteilt .
Überstand : 9 Kühe . Großhandelspreise für Fleisch und für
Fettwaren . Beschickung des Fleischgroßmarktes : 914 Viertel

Rindfleisch , 131 ganze Kälber , 15 ganze Hämmel , 545 halbe
Schweine , 3 Kleinvieh . Notiert wurden pro 50 Kilogramm
in RM : Ochsensleisch : b ) 76 - 80 , c ) 68 — 76 . Bullenfleisch :
b ) 74 — 78 . Kuhfleisch : b ) 68 — 74 , c ) 58 — 68 . Färsenfleisch :
b ) 76 — 80 , e ) 68 — 76 . Kalbfleisch : b ) 84 — 94 , c ) 74 — 84 .
Hammelfleisch : b ) 90 — 95 . Schweinefleisch : b ) höchster Preis
74 . Fettwaren . Speck , hiesiger Schlachtung , roh unter 7 Zenti¬
meter 77 — 80 , Flomen 76 — 80 . Marktverlauf : ruhig .

Von den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 1 . Nov . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Sehr still . Die Börse lag auf allen Gebieten sehr
still . Zum Monatsansang lagen Limite vor , dagegen wirkte

sich der katholische Feiertag in einem völligen Ausbleiben

von Kundenorders aus . Dre Erundstimmung war nicht un¬

freundlich , trotzdem bröckelten die Kurse überwiegend etwas

ab Etwas verstimmend wirkte die leichte Abschwächung am

Rentenmarkt , an dem die Eeschäftsstille sehr ausgeprägt

chezu geschäftslos .
Geschästsstille an .

. 1 Gold .-Peso

S <euergutscbelne

Biebrich : Pegel m gesterngegen 2,81

2,02

3,36

2,80

In
Die

. 1934

. 1935

. 1936

31. 10. 35
103 .75
107 .75
109 .60

1. 11. 35
103 .75
109 .75
109 .75

1 11. 35
108 .63
108 .25
107 . 63

3,07 m

2,39 „
3,86 „
3,47 „

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien •
Canada • •
Dänemark .
Danzig • .
England . •
Estland . . <
Finnland • ,
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island . . .
Italien . .
Japan . . . . . .
Jugoslawien . . .
Lettland . . . .
Litauen . . . .
Norwegen . • .
Oesterreich . •
Polen . . . . .
Portugal . . .
Rumänien . . .
Schweden . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakei
Türkei . . . . .
Ungarn . . . .

war . Am Aktienmarkt verstimmte der Rückgang der Sie¬
mens - Aktie . Auch die übrigen Elektrowerte gaben bis

Uruguay ..... * wiu .-a ._ov
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

31. 10. 35
108 .60
108 . 13
107 . 50

% % nach . Montanaktien lagen nah
der zweiten Börsenstunde hielt die Geh , , .
Kursgestaltung war uneinheitlich , es überwogen aber leichte
Rückgänge . Am Rentenmarkt blieb das Geschäft auch später
sehr still . Die Kurse waren jedoch nur wenig verändert .
Tagesgeld notierte 3 % % .

1937
....... 1938
Verrechnungs -Kurs

Wasserstand des Rheins

am 31 . Oktober 1935

100 Drachmen
. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .
, . . 100 Lire
, . . . 1 Yen
, . 100 Dinar
, . . 100 Latts
. . . 100 Litas
. . 100 Kronen
. 100 Schilling
. . . 100 Zloty
. . 100 Escudo
. . . 100 Lei
. . 100 Kronen
. . . . 100 Fr .
. . . 100 Pes .
. 100 Kronen
. . . 1 türk . £
. . 100 Pengö

. . 1 ägypt £

. 1 Pap .-Peso

. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr.
. . . 100 Leva

Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 £ Sterling
, 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .

Schiffahrt .

Hamburg - Südamerik . Dampfschiffahrts - Eesellschaft .

Nächste Abfahrten nach Südamerika :

( Änderungen vorbehalten .)

Linie D nach Paranaguü , Sao Francisco do Sul , Floriano -

polis , Rio Grande ( Pelotas ) und Porto Alegre : Dampfer

„ Uruguay
" von Hamburg 7 . 11 ., von Bremen 9 . 11 . , von

Antwerpen 13 . 11 . D . „ Paraguay
" von Hamburg 21 . 11 . ,

von Bremen 23 . 11 ., von Amsterdam 25 . 11 ., von Ant¬

werpen 27 . 11 . D . „ Taunus " von Hamburg 5 . 12 . , von
Bremen 7 . 12 ., von Antwerpen 11 . 12 . M . S . „ Bahia

"

von Hamburg 19 . 12 ., von Bremen 21 . 12 . , von Ant¬

werpen 27 . 12 . M . S . „ Pernambuco
" von Hamburg

2 . 1 . , von Bremen 4 . 1 ., von Amsterdam 6 . 1 ., von Ant¬

werpen 8 . 1 . 1936 .
Weihnachtsreise nach den Atlant . Inseln mit

D . „ Cap Arcona " ab Hamburg 20 . 12 . , an Hamburg
6 . 1 . 1936 , über Southampton , Gibraltar , Casablanca ,
Tenerife und Madeira .

Weihnachtsreise nach den Atlant . Inseln mit
MS . „ Monte Rosa

" ab Hamburg 21 . 12 . , an Hamburg
9 . 1 . 1936 , über Casablanca , Tenerife , Madeira , Lissabon .

Berlin , 1 . Nov . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Still und etwas nachgebend . Nach den lebhaften
Börsen der letzten Tage herrschte heute wieder weitgehende
Geschäftsstille . Am Monatsbeginn lagen noch keine Limit¬

erneuerungen vor . An den Aktienmärkten unterschritten die

meisten Kurse den Vortagsschluß , wobei jedoch die Einbußen
nur selten über Vi % hinausgingen . Es erfolgten nur im

einzelnen Kursbesserungen . Auch am Rentenmarkt herrschte
Geschäftsstille . Die Sätze für Blankotagesgeld konnten in¬

folge der eingetretenen Entspannung auf 3 % bis 3 % % er¬

mäßigt werden .
Berliner Devisenkurse

Berlin , I . November , DBN .-Telegraphische Auszahlungen für :

Mainz :

Kaub :

Köln :

31. Okt 1935 1. Nov . 1935
Geld Brief Geld Brief
12 .52 12 . 55 12 .51 12 .54

0 .675 0 .679 0 .676 0 .680
41 .84 41 .92 41 .87 41 . 95

0 .140 0 . 142 0 . 140 0 . 142
3 .047 3 .053 3 047 3 .053
2 .456 2 .460 2 .458 2 . 462

54 .57 54 .67 54 .52 54 . 62
46 .82 46 .92 46 .80 46 .90
12 .22 12 .25 12 . 21 12 .24
67 .93 68 .07 67 . 93 68 .07

5 .39 5 .40 5 .385 5 .395
16 .375 16 .415 16 . 37 16 .41

2 .353 2 .357 2 .353 2 . 357
168 .71 169 .05 168 . 74 169 .08

54 .93 55 .03 54 . 88 54 .98
20 .20 20 .24 20 . 20 20 . 24

0 .714 0 .716 0 .714 0 .716
5 .654 5 .666 5 . 654 5 .666

80 .92 81 .08 80 .92 81 .08
41 .63 41 .71 41 . 62 41 .70
61 .36 61 .48 61 . 31 61 .43
48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
46 .82 46 .92 46 .80 46 . 90
11 .09 11 . 11 11 .08 11 . 10

2 .488 2 .492 2 .488 2 .494
63 .01 63 .13 62 .96 63 .08
80 .76 80 .92 80 . 76 80 .92
33 .95 34 .01 33 .93 33 . 99
10 .27 10 .29 10 .265 10 .285

1 .978 1 .982 1 . 977 1 .981
-__ —.-
1 . 114 1 . 116 1 . 119 1 . 121
2 .486 2 .490 2 .486 2 .490
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